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Malerbetrieb Flierl
GmbH & Co. KG

Alicestraße 3
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Malerbetrieb Flierl
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Wir bringen

FARBE
in Ihre Zukunft!
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Fachbetrieb für  
Bedachungen aller Art Steildach / Flachdach 

Fassadenbekleidungen 
Gerüstbau · Spenglerei 
Regenrinnensanierung  
Wärmeisolierung 
Kaminkopfsanierung  
Dachfenster · Solar-Anlagen 
Photovoltaik-Anlagen
Reparatur-Service

www.daum-dachtechnik.de · daum-dachtechnik@t-online.de

Inhaber:  
Dipl.-Ing. Michael Eckart 
Alicestraße 13 
64372 Ober-Ramstadt 
Tel. 06154 / 22 15 
Fax 06154 / 526 70 
Mobil 0171 / 671 70 50

Wir wünschen
Ihnen schöne

FEIERTAGE

LUCKY SPORTS HEALTH CLUB

Sport- und Gesundheitszentrum in der Wackerfabrik 

Ober-Ramstädter Straße 96f • 64367 Mühltal

Hotline: 06151/145139 • www.luckysports.eu

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Christi Himmelfahrt  30.05. | 9 – 16 h

Pf ingstsonntag  09.06. | 9 – 16 h

Pf ingstmontag  10.06. | 9 – 16 h

Fronleichnam  20.06. | 9 – 16 h

www.topidentity.de

immer geschmackvoll.
Uhren-Kollektion
Neue Modellserie Hollywood  
mit Weltkarte!

ab 89,- €

www.juwelier-partheil.de

Das Fachgeschäft für Uhren & Schmuck mit eigener Werkstatt und 1A Service!
Darmstädter Straße 32 · 64372 Ober-Ramstadt · Tel.: 06154-52740

Knutschen.  
Quatschen.  
Kwitten.
Mit Kwitt schnell und einfach  
Geld wie eine SMS versenden.

Mit Kwitt in Ihrer VR-BankingApp  
reibungslos Geld an Ihre Kontakte  
senden – auch an Ihre Freunde, die  
Kunden bei der Sparkasse sind. Alle  
Infos in Ihrer Filiale und online auf  
www.volksbanking.de/kwitt

Unsere Leistungen für Sie:

 Basi Schlüsselservice

 Luftentfeuchterverleih

 Gasflaschentausch

 Kundenkarte

 Anhängerverleih

 Alpina Farbmischservice

Über 700 Fachmärkte – und wir gehören dazu!

 Holzzuschnitte

  

Öffnungszeiten Mo. – Sa. 8:00 – 18:30 Uhr

www.baumarkt-schwinn.de

  UNSER BAUMARKT IN MÜHLTAL

Rheinstr. 37 · 64367 Mühltal · Tel.: 06151 96985-299 Rabattaktion nur gültig  
am 8.6.2019

EXTRA RABATTAKTION AM 8. JUNI

%
Rabatt*

20
*Außer auf bereits reduzierte Waren, Tiernahrung, 
Pflanzen und Gas. Gilt nicht für Sonderbestellungen  
& ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.Auf 1 Artikel Ihrer Wahl!

Lassen Sie es summen:

Blüten für
die Bienen!

ANZEIGE

Ober-Ramstadt. Die „Allianz 
pro Schiene“ und der Verband 
Deutscher Verkehrsunternehmen 
(VDV; diesem gehören auch RMV 
und Heag Mobilo an) haben am 
20.05.2019 einen Katalog von 
reaktivierungswürdigen Bahn-
strecken aufgelegt. Im vorderen 
Odenwald enthalten sind mit 
Priorität „dringlich“ bzw. „hoch“ 
die Bahnstrecken Groß-Zimmern 

– Roßdorf – Darmstadt, Rein-
heim – Groß-Bieberau, Dieburg 

– Groß-Zimmern – Reinheim. Da-
mit wäre im Ostkreis das bis 1962 
flächendeckende Eisenbahnnetz 
fast wiederhergestellt.

Ausdrücklich enthält die 
„Agenda“ den Hinweis, dass sich 
Eisenbahn und Bus mit geschick-
ter Planung ideal ergänzen. (www.
allianz-pro-schiene.de/wp-con-
tent/uploads/2019/05/190520_
VDVReaktivierung-von-Eisen-
bahnstrecken_Brosch%C3%BCre.
pdf)

Zu diesem Katalog erklärt die 
Odenwaldbahn-Initiative:
• Die Strecke 3555 Groß-Zim-

mern – Roßdorf – Darmstadt 
Ost hat es zu Recht in den 
Katalog geschafft mit dem 
Hinweis „Zeitaufwand: Mit-
telfristig zu realisieren und 
Priorität A – dringlich“ sowie 
der Begründung „Entlastung 
bestehender Verkehrswege 
in Ballungsräumen“. Mit der 
von der „Allianz pro Schie-
ne“ gewünschten Übernahme 
der Reaktivierungs-Kosten 
durch den Bund wären die 
bisher einzigen schienen-

losen Kreis-Kommunen mit 
mehr als 10.000 Einwohnern 
wieder ans Eisenbahnnetz 
angeschlossen. Mit der Ei-
senbahn sind Direktfahrten 
nach Darmstadt Nord und 
Frankfurt möglich – also Zie-
le, die mit der meterspurigen 
Straßenbahn nicht bzw. nicht 
umsteigefrei erreicht werden. 
Die Odenwaldbahn-Initiative 
arbeitet an einem Reaktivie-
rungskonzept für die Strecke, 

die im gültigen Regionalplan 
Südwhessen enthalten ist.

• Die Gersprenztalbahn (Stre-
cke 9360) (Groß-Zimmern -) 
Reinheim – Groß-Bieberau 
hat es ebenso in den Katalog 
geschafft mit dem Hinweis: 

„Zeitaufwand: Voraussichtlich 
komplexere Planung“, wobei 
sich das nach Einschätzung 
der Odenwaldbahn-Initiative 
auf die derzeit gleislosen Ab-
schnitte südlich Groß-Biebe-
raus bzw. nördlich Reinheims 
beziehen dürfte. Eingestuft 

wird die Gersprenztalbahn 
mit „Priorität B – Hoch“ und 
damit ausdrücklich nicht 
unter 2w „C – Potenzieller 
Bedarf, der weiter zur prüfen 
ist“. Die Aufnahme in den 
Katalog wird begründet mit 

„Einrichtung einer fehlenden 
SPNV-Relation zwischen auf-
kommensstarken Räumen / 
Verbindungsfunktion“. Nach 
Ansicht der Odenwald-
bahn-Initiative bezieht sich 
dies auf die Möglichkeit von 
umsteigefreien Direktzügen 
von Groß-Bieberau zum 
Campus TU-Lichtwiese, nach 
Darmstadt Nord und Frank-
furt, also Zielen, die mit Bus-
sen nicht bzw. nur umwegig 
bzw. nicht staufrei erreicht 
werden können. Zwischen 
Reinheim und Groß-Biebe-
rau ist die Strecke im gültigen 
Regionalplan enthalten.

• Für die Odenwaldbahn-Initia-
tive sehr erfreulich, jedoch für 
Experten nicht überraschend 
ist die Aufnahme der früheren 
Rodgaubahn zwischen Die-
burg, Groß-Zimmern und 
Reinheim mit dem Hinweis 

„Zeitaufwand: Voraussichtlich 
komplexere Planung und 
Priorität B – hoch“ und der 
Begründung „Erschließung 
einer bisher vom SPNV unter-
versorgten Region“. Zwischen 
Dieburg und Groß-Zimmern 
ist die Strecke im gültigen 
Regionalplan enthalten. 
Daher wird die Odenwald-
bahn-Initiative hier ein Reak-

tivierungskonzept erarbeiten.
Die Odenwaldbahn-Initiative 
 fordert die Politik im Kreis Darm-
stadt-Dieburg, dem Odenwald-
kreis und im Land auf, den Ex-
perten des Verbandes Deutscher 
Verkehrsunternehmen (welchem 
auch der RMV und die Heag Mo-
bilo angehören) zu folgen,

• die Entwidmung der Gersprenz-
talbahn zwischen Reichelsheim, 
Groß-Bieberau und Reinheim zu 
verhindern und die Reaktivierung 
der Bahnstrecken

• Reinheim – Groß-Bieberau mit 
Verlängerungsoption nach Sü-
den

• Groß-Zimmern – Roßdorf – 
Darmstadt Ost

• Dieburg – Groß-Zimmern - Rein-
heim

• jeweils mit Direktzügen nach 
Frankfurt

• auch im Interesse des Klima-
schutzes, zu betreiben und in ihre 
Nahverkehrspläne aufzunehmen

• Die Bundespolitik soll entspre-
chend den Forderungen der 

„Allianz pro Schiene“ die Reakti-
vierung großzügig fördern

Ausdrücklich dankt die Oden-
waldbahn-Initiative dem Verband 
Deutscher Verkehrsunternehmen 
(VDV) und seinen Experten für 
die Berücksichtigung der Bahn-
strecken im vorderen Odenwald 
und Gersprenztal.

Uwe Schuchmann
Initiative zur Förderung und 

Erhaltung der Odenwaldbahn
und ihrer Anschlussstrecken

Bahnstrecken-Reaktivierungs-Agenda des VDV
Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen fordert Wiederbelebung der Gersprenztalbahn

Odenwaldbahn-Initiative fordert auf dem VDV zu folgen: Reaktivierung von Eisenbahnstrecken im Ostkreis DA-DI. Quelle: „Odenwaldbahn-Initiative“

Haushalt in 
der Diskussion

Eingehend beschäftigen sich 
Bündnis 90/Die Grünen mit 
dem Ober-Ramstädter Haus-
halt. Ökologische Themen sol-
len stärker ins Bewusstsein 
rücken, fragwürdige Kosten, 
wie für das Freibad, noch ein-
mal klar nachvollziehbar dar-
gelegt werden.

Seite 4

Den besonderen Charme 
von Oldtimern können Inte-
ressierte beim Schraubertag 
in Ober-Ramstadt bewundern. 
Jeder ist willkommen, die ganze 
Familie, denn nur zu gerne 
plaudern die stolzen Besitzer 
über ihre „Schätzchen“. Und 
geben ebenso gerne den ein 
oder anderen Tipp.

Seite 10 

Schraubertag 
am 30. Mai

Noch schnell die Schwimm-
badfigur optimieren? Nicht 
wirklich. Aber ein bisschen 
fitter und gesünder ins Som-
merhalbjahr starten, das ist 
kein Ding der Unmöglichkeit. 
Schauen Sie sich auf unseren 
Sonderseiten um, da ist für 
jede*n etwas dabei.

Seiten 16 bis 17

Sportlich 
und aktiv

Man buddelt wieder! War 
der Mai streckenweise kühl 
und feucht, ist jetzt höchste 
Zeit, den Garten in Form zu 
bringen. Oder auch bringen 
zu lassen und derweil schon 
mal eine nette Sommerparty 
planen? Regionale Unterneh-
men helfen gern.

Seiten 8 bis 9

Bauen, Wohnen, 
Garten  



Vereinstermine und VeranstaltungenMo., Di., Do. ab 19 Uhr, Mi. ab 14 Uhr, Fr. ab 14 Uhr.  
Jeweils bis 7 Uhr am nächsten Morgen. Wochenende,  
Feiertage und Brückentage 24 Std. geöffnet.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst-Zentrale: 
 116 117

Ärzte

Zahnärzte
Mittwochnachmittag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 

Zahnärztlicher Notdienst für Mühltal, 
Ober-Ramstadt und Modautal:

 01805 / 60 70 11
Festnetzpreis 14 ct/min; höchstens 42 ct/min aus Mobilfunknetzen

Notrufe
Feuerwehr Notruf: 112

Polizei Notruf: 110

Kinderärztl. Notdienst: 
06151/192 22

Rettungsdienst: 06151/192 22

Giftnotruf: 06131/192 40

Frauenhaus: 06151/37 68 14

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800/111 03 33

Elterntelefon: 0800/111 0550

AIDS-Beratung: 06151/280 73

Drogenberatung: 
06151/66 45 66

Evang. Telefonseelsorge: 
0800/111 01 11

Kath. Telefonseelsorge: 
0800/111 02 22

Psychiatrischer Notdienst für 
den Landkreis: 
06151/15 94 900 
erreichbar Fr., Sa., So. und 
an Feiertagen 18 - 23 Uhr

Diakoniestation Mühltal, Tel. 0 61 51 / 149 50 50

Pflege-Team-Mühltal, Tel. 0 61 51 / 14 63 63 
Jeden Dienstag „Atempause“, Betreuung für Demenzkranke

PflegedienstePflegedienste Mühltal

midkom, Tel. 0 61 51 / 14 17 165

Fahrdienst Mühltal

Apotheken Mühltal

30.05. Do., Liebig-Apotheke, 
Darmstadt, Heidelberger Str. 
41, Telefon: 31 17 63

01.06. Sa., Pelikan-Apotheke 
Darmstadt, Heidelberger Str. 
13, Tel.: 31 18 66

02.06. So., Löwen-Apotheke, 
Darmstadt, Rheinstr. 25,  
Telefon: 29 23 23

08.06. Sa., Georgen-Apotheke, 
Heidelberger Landstr. 209, 
Da.-Eberstadt, Tel.: 55 57 8

09.06. So., Apotheke a. d. 
Mathildenhöhe, Darmstadt, 
Dieburger Str. 75, Tel.: 41 08 2 
o. 46 78 6

10.06. Mo., Löwen-Apotheke, 
Nieder-Ramstadt, Dornwegs- 
höhstr. 6, Tel.: 14 85 80

15.06. Sa., Bessunger-Apothe-
ke, Darmstadt, Wittmannstr. 1, 
Tel.: 89 18 04

16.06. So., Schwanen-Apo-
theke Darmstadt-Eberstadt, 
Heidelberger Landstr. 233,  
Tel.: 54 22 1

20.06. Do., Modau-Apotheke, 
Nieder-Ramstadt, Bahnhofstr. 
23, Tel.: 14 85 01

22.06. Sa., Alpha-Apotheke, 
Darmstadt, Rheinstr. 8 (neben 
Kaufhof), Telefon: 17 13 0

23.06. So., Central-Apotheke, 
Da.-Eberstadt, Heidelberger 
Landstr. 230, Tel.: 55 21 9

Notdienst von morgens 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

Pflegeteam MoSaiK, Tel. 06 54/694 91 69

DRK Sozialstation, Tel. 06154/639 99 9

Pflegeteam Klaus-Peter Hofstetter, Tel. 06154/638 58 6

PflegedienstePflegedienste Ober-Ramstadt, Modautal

midkom, Tel. 06154/702 39 39 

Fahrdienst Ober-Ramstadt, Modautal

Apotheken Ober-Ramstadt, Modautal

30.05. Do., Liebig-Apotheke, 
Darmstadt, Heidelberger Str. 
41, Telefon: 06151/31 17 63

01.06. Sa., Lichtenberg 
Apotheke, Ober-Ramstadt, 
Darmstädter Straße 1, Telefon: 
06154/12 11

02.06. So., Odenwald-Apothe-
ke, Ober-Ramstadt, Odenwald-
straße 122, Telefon: 06154/18 23

08.06. Sa., Mühlberg Apotheke, 
Reinheim, Darmstädter Straße 
10, Telefon 06162/91 20 73

09.06. So., Schiller-Apotheke, 
Reinheim, Schillerstraße 2,  
Telefon: 06162/47 05

10.06. Mo., Löwen-Apotheke, 
Nieder-Ramstadt, Dornwegs- 
höhstr. 6, Tel.: 06151/14 85 80

15.06. Sa., Bessunger-Apothe-
ke, Darmstadt, Wittmannstr. 1, 
Tel.: 06151/89 18 04

16.06. So., Schwanen-Apo-
theke Darmstadt-Eberstadt, 
Heidelberger Landstr. 233,  
Tel.: 06151/54 22 1

20.06. Do., Apotheke am Markt, 
Ober-Ramstadt, Darmstädter 
Straße 60-64, Tel.: 06154/21 64

22.06. Sa., Odenwald-Apothe-
ke, Ober-Ramstadt, Odenwald-
straße 122, Telefon: 06154/18 23

23.06. So., Central-Apotheke, 
Da.-Eberstadt, Heidelberger 
Landstr. 230, Tel.: 06151/55 21 9

Notdienst von morgens 8.30 Uhr bis 
8.30 Uhr des folgenden Tages. 

Büchereien Ober-Ramstadt, Modautal
Stadtbücherei Ober-Ramstadt 
Hammergasse 7N, stadtbuecherei@ober-ramstadt.de, 
Montag, Mi. - Do. 14 bis 18 Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 12 Uhr

Bücherei Brandau: Donnerstags 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet

Bücherei Asbach: Montags 17.00 bis 18.00 Uhr geöffnet

Büchereien Mühltal
Katholische, öffentliche Bücherei Nieder-Ramstadt 
Hochstraße 23, bücherei@gemeinde-st-michael.de, 
Sonntag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 15.30 bis 18 Uhr

FAMILIE

Arbeiterwohlfahrt - Mühltal
 05.06. Badefahrt Soletherme 
Bad Schönborn. 
12.45 Uhr ab Datterichplatz 
(Traisa), 12.50 Uhr ab Im 
Elfengrund (Traisa), 13.00 Uhr 
ab Bachgasse (Traisa),  
Omnibusbetrieb Fritz  
Müller e.K. 

Seniorennachmittage im Gro-
ßen Saal des Bürgerzentrums 
in Nieder-Ramstadt, Eingang 
Ober-Ramstädter Straße 2-4, 
Beginn: 14.30 Uhr. 
 12.06. 14.30 Uhr „Lesung mit 
Edith Keil“
 19.06. 14.30 Uhr „Spielenach-
mittag“
 25.06. Halbtagesfahrt, 
Abfahrt 13 Uhr ab Halte-
stelle Bachgasse (Sparkasse) 
Nieder-Ramstadt. Fahrt nach 
Ladenburg, Kaffeepause. 
Danach Rundgang durch die 
Altstadt oder Besuch des 
Benz Museums. Schlussrast 
in Kirschhausen im Gasthaus 
„Zur Alten Mühle.“
 26.06. 14.30 Uhr Filmnach-
mittag  Wir gratulieren 
unseren Geburtstagskindern 
und gehen mit Musik und 
Unterhaltung in die Sommer-
pause. 

 Gymnastik für Senioren  
(Frauen) im Brückenmühlen-
saal Bürgerzentrum NR.
 06.06., 13.06., 27.06., 
jeweils um 10.00 Uhr

Kegeln für Senioren auf der 
Kegelbahn im Löhehaus der 
NRD, Fliednerplatz.
 06.06., 13.06., 27.06., 
jeweils um 17.00 Uhr

DRK Ortsverein Modau /
Modautal 

 10.07. Vormerken: Blutspende 
15.30-20.30 Uhr, Sportlerheim 
SG Modau

Georg-Christoph-Lichten-
berg-Schule 

 17.06. 18.30 Uhr Open Air 
Sommerkonzert am Schulge-
lände der GCLS

Mensch-Hund-Team
 Jeden 1. Sonntag im Monat 
14.00 bis 15.00 Uhr Hunde-
treff - auch für Nicht-Vereins-
mitglieder. Die Treffpunkte 
variieren. Mehr Informationen 
unter: Mobil 0176 81053048.

Stadt Ober-Ramstadt
 03.06. 16-17.30 Uhr KIDS 
CLUB-Wasser-Action im TRIO 
Kinder- und Jugendförderung

FESTE

FFW Wembach-Hahn
 30.05. 11 Uhr Biergartenfest 
der FFW Wembach-Hahn 
auf dem Außengelände der 
Waldenserhalle.

Geflügelzuchtverein 1900 e.V. 
Ober-Ramstadt 

 15.06. am Samstag, den lädt 
der Geflügelzuchtverein 1900 
e.V. Ober-Ramstadt recht 
herzlich zu seinem Grillfest 
ein. Die Veranstaltung findet 
ab 15:00 Uhr im Vereinsheim, 
Alten Darmstädter Weg 26, 
64372 Ober-Ramstadt (Rich-
tung Kuhfaltor) statt. Für das 
leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Wetterlage 
statt. Der Geflügelzuchtver-
ein 1900 e.V. Ober-Ramstadt 
und seine Mitglieder freuen 
sich über Ihren Besuch und 
wünscht Ihnen ein paar ge-
mütliche Stunden in unserem 
Vereinsheim. Am Sonntag, 
den 16.06.2019 ab 10:00 Uhr, 
findet ein Frühschoppen statt.

KZV H164 "Aufwärts 1980"
 30.05. 12 Uhr Grillfest am 
Vereinsgelände des Kanin-
chenzuchtvereins H 164 Auf-
wärts 1980 Ober-Ramstadt, 
Alter Darmstädter Weg 30.

Naturfreunde Ortsgruppe 
Ober-Ramstadt e. V.

 21.06.-22.06. Weinfest: 21.06: 
19:00 bis 24:00 Uhr; 22.06: 
18:00 bis 24:00 Uhr am Rat-
hausvorplatz

Recycling-Kaufhaus Roßdorf
 01.06. von 10-19 Uhr feiert 
unser Recycling-Kaufhaus 
Roßdorf mit einem leb-
haften Straßenfest vor 
seinen Räumlichkeiten sein 
zweijähriges Bestehen. Das 
Recycling-Kaufhaus Roßdorf 
ist nicht einfach nur ein Se-
cond-Hand-Laden, sondern 
es ist eine Institution, welche 
gemeinsam mit seinem 
jüngst eröffneten Café Zeitlos 
(in direkter Nachbarschaft) 
Menschen mit Behinde-
rungen die Möglichkeit 
bietet, gemeinsam mit nicht 
behinderten Menschen auf 
Augenhöhe zusammen zu 
arbeiten. 

Sommerfest im Handwerks-
haus Ober-Ramstadt

 01.-02.06. Erlesener Hand-
werks- und Kunstmarkt im 
besonderen Ambiente der 
ehemaligen Nudelfabrik. Mit 
Töpfern, Basteln, Kaffee und 
Kuchen. Wir feiern 35 Jahre 
Handwerkshaus. Samstag, 
1. Juni von 14 bis 19 Uhr. 
Sonntag, 2. Juni von 11 bis 
18 Uhr. Nieder-Ramstäd-
ter-Str. 48 Eingang neben 
der Shell-Tankstelle beim 
Schild mit der blauen Hand 
gleich neben dem Restaurant 
Goldene Nudel.

SPD Ober-Ramstadt
 10.06. Frühlingsfest an der 
Stadthalle 

SPORT & FREIZEIT

 Angelsportverein Modau 
1976 e.V
 30.05. Forellenessen  an 
Christi Himmelfahrt 2019 
beim Angelsportverein 
Modauhalle an den Fisch-
teichen! Angeboten werden 
frisch gebratene Forellen, 
geräucherte Forellen, Fisch-
brötchen, Bratwurst, Bier 
vom Fass und alkoholfreies!

Die Ringer - ASC 1909 
Ober-Ramstadt

 Dienstags und Donnerstags 
ab 17.30 Uhr in der Turn-
halle der H.G. Röhr Schule in 
Ober-Ramstadt für Jungen 
und Mädchen ab 5-6 Jahren. 
Mehr Informationen finden 
Sie auf der Webseite unter:  
www.asc1909.de oder telefo-
nisch unter der 06154-4918.

FC Ober-Ramstadt
Trainingszeiten

 Dienstags 19.00 - 21.00 Uhr
 Donnerstags 19.00 - 21.00 Uhr
 Freitags 19.00 - 20.30 Uhr

(FHFO) Freunde Historischer  
Fahrzeuge Ober-Ramstadt

 09.06. Oldtimertreffen Flug-
platz Oppenheim
 14.06. Stammtisch, 
Ober-Ramstadt 
Weitere Infos: www.fhfo.de

Okinawa Karate Rohrbach 
Das Training findet im Bürger-
haus in Rohrbach statt.

 Montag, 18.30 - 20.00 Uhr 
Erwachsene & Jugendliche 
ab 15 Jahren

 Dienstag, 19.00 - 20.30 
Uhr Probetraining (immer 
dienstags)
 Donnerstag, 16 - 17 Uhr Kin-
der zwischen 10-14 Jahren. 
Mehr Infos unter: www.oki-
nawa-karate-rohrbach.de

SFC Darmstadt 
Modellflugversammlung

 Jeden 1. Donnerstag im  
Monat, findet unsere Modell-
fliegervesammlung in unse-
rem Clubhaus in Darmstadt 
statt. Hierzu sind nicht nur 
Mitglieder herzlich eingela-
den, sondern auch diejeni-
gen, die sich für den Verein 
interessieren. SFC-Darmstadt 
Clubhaus; Hinter der Renn-
bahn 2. 
 Jeden 2. Donnerstag im 
Monat ab 19:30 Uhr findet 
die Versammlung der Segel-
flieger im Clubhaus statt.

SKG Wembach-Hahn 1947 
Tischtennis Erwachsene

 Dienstag & Freitag  
20 - 22 Uhr Kinderturnen in 
der Waldenserhalle
 Donnerstag 15.00 - 16.00 Uhr 
(3-6 Jahre)
 Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr 
(6-10 Jahre)

Gymnastik 
 Donnerstag 20.00 - 21.00 Uhr

Yoga
 Montags 18.45 - 20.00 Uhr  
(1. Gruppe) 
 Montags 20.15 - 21.30 Uhr  
(2. Gruppe) 

TC Brandau  
 10.06. ab 10 Uhr Schleif-

chenturnier beim TC Brandau, 
Am Römerberg 37

TSV 1960 Ernsthofen  
Mehr Infos finden Sie unter:  
www. tsv-ernsthofen.de

 Montag 17.30 - 18.30 Uhr 
Step Aerobic (Im Kindergar-
ten Ernsthofen)
 Montag 19.00 - 20.00 Uhr 
Tanzgymnastik mit Spaß fit 
bis 100! (Festhalle Ernsthofen)

Badminton
 Freitag 20.00 - 23.00 Uhr  
Erwachsene (Turnhalle 
Ernsthofen)

Bauch-Beine-Po
 Mittwoch 9.00 - 10.00 Uhr 
(Bürgerhaus Allertshofen)
 Donnerstag ab 18.30 Uhr 
(Bürgerhaus Allertshofen)

Jazztanz
 Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr 
(ab 5 Jahren in der Festhalle 
Ernsthofen)
 Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
(ab 11 J. in der Festhalle)

Tischtennis
 Montag 17.00 - 19.00 Uhr  
Kinder/ Jugendliche  
(Turnhalle Ernsthofen)
 Montag 20.00 - 23.00 Uhr 
Erwachsene  
(Turnhalle Ernsthofen)
 Freitag 20.00 - 23.00 Uhr  
Erwachsene 

(Turnhalle Ernsthofen)
Turnen

 Montag 16.30 - 17.30 Uhr 
(3-6 Jahre, Turnhalle Ernst-
hofen)
 Montag 16.30 - 17.30 Uhr (ab 
6 J., Turnhalle Ernsthofen)
 Montag 20.30 - 21.30 Uhr  
(Erwachsene, Turnhalle 
Ernsthofen)

TSV Modau
(GSH) steht für Großsporthalle 
Groß-Bieberau, (BSHO) Ball-
sport-halle Ober-R., (BSHR) 
Ballsporthalle Reinheim, (MH) 
Modauhalle
Handball
Handball Herren

 Di. 19.30-21.00 Uhr (GSH)
 Mi. 19.00-20.30 Uhr (BSHO)
 Fr. 19.45-21.15 Uhr (BSHO)

Handball Damen 1 + 2 FSG

 Mo. 20.00-21.30 Uhr (GSH)
 Mi. 19.00-21.30 Uhr (BSHO)
 Fr. 19.30-21.00 Uhr (BSHR)

Gymnastik Kinder
Mini mini TSV (3 - 5 Jahre)

 Mi. 14.00-15.00 Uhr (MH)
Mini Anfänger TSV

 Mi. 15.00-16.00 Uhr (MH)
Mini 1 TSV 

 Mi. 15.00-16.00 Uhr (MH)
Eltern Kind Turnen

 Mo. 16.00-17.00 Uhr (MH)
 Di. 16.00-17.00 Uhr (MH)

Purzelgruppe (3 - 5 Jahre)
 Di. 15.00-16.00 Uhr (MH)

Gummibärchen Gruppe (3 - 5 J.)
 Do. 15.00-16.00 Uhr (MH)

Fit for Kids ( 5 - 8 Jahre)
 Fr. 14.45-15.45 Uhr (MH)

Jazztanz Black + White Gruppe
 Di. 18.00-19.00 Uhr (MH)

Gymnastik Frauen
Fit mit Spaß

 Di. 09.00-10.00 Uhr (MH)
 Do. 20.30-21.30 Uhr (MH)

Gymnastik 50 +
 Do. 19.15-20.15 Uhr (MH)

Allerlei Frauen
 Di. 20.30-22.00 Uhr (MH)

Gymnastik Männer
Jedermänner ab 18 Jahre

 Di. 19.15-20.30 Uhr (MH)
Tischtennis
Tischtennis Herren

 Mo. 19.45-23.00 Uhr (MH)
 Fr. 19.45-23.00 Uhr (MH)

Tischtennis Damen
 Mo. 19.45-23.00 Uhr (MH)
 Fr. 19.45-23.00 Uhr (MH)

Tischtennis Anfänger + Schüler
 Mo. 17.00-18.15 Uhr (MH)
 Fr. 17.00-18.15 Uhr (MH)

Tischtennis Jugend + Fortges.
 Mo. 18.15-19.45 Uhr (MH)
 Fr. 18.15-19.45 Uhr (MH)

Infos: www.tsv-modau.de

THEATER & KULTUR

akkrea Freie Akademie für 
Kunst und Kreativität 
Ober-Ramstadt in Kooperation
 mit ATELIER FREIFARBE

 14.06.-16.06. Alles fließt + 
Kunst-Workshop im Müh-
lenatelier Nieder-Modau, 
Odenwaldstr. 2.

Theaterring Darmstadt e.V.
 30.05. findet die nächste 
Theaterring-Besuchergruppe 
Modautal und Reichelsheim 
"Ich bin wie ihr, ich liebe 
Äpfel“ von Theresia Walser 
im Kleinen Haus des Staats-
theaters Darmstadt statt. 
Der Theaterbus startet in 
Michelstadt um 17:25 Uhr 
und fährt über Kainsbach, 
Brensbach, Reichelsheim, 
Winterkasten, Modautal, 
Ober-Ramstadt nach Darm-
stadt und zurück. Es können 
„Schnupperbesuche“ verein-
bart werden.Interessenten 
wenden sich bitte an die 
Gruppenleiterin Margarete 
Bickelhaupt, Modautal, Tel. 
(06254) 517 oder per E-Mail 
an: bickelhaupt@t-online.de

Schaller, Modau Rive Gauche
 21.06.-21.07.19 "Linie trifft 
Zufall", die zweite Aus-
stellung im Sommerzyklus 
2019. Bei der Kunstausstel-
lung werden Bilder von den 
Künstlerinnen Kristina Koch 
aus Groß-Umstadt und Aalt-
je Unger aus Ober-Ramstadt 
zu sehen sein. Die Vernissage 
findet am 21.06. um 19 Uhr 
statt in der Galerie "Schal-
ler, Modau Rive Gauche“ 
in Ober-Ramstadt, Ortsteil 
Nieder-Modau statt.

Stadt Ober-Ramstadt
 bis 31.05. kann die Aus-
stellung „Kaleidoskop 4“ 
während zu den Öffnungs-
zeiten des Rathauses besucht 
werden. 

Richtigkeit und Vollständigkeit der  
Termine ohne Gewähr

WISSENSWERTES

Imkerverein 
Modautal-Fischbachtal

 19.06. 19.00 Uhr findet die 
Monatsversammlung im 
Gasthaus „Alte Post“ in Fisch-
bachtal-Billings statt. Der 
Verein trifft sich regulär am 
3. Mittwoch des Monats im 
Gasthaus „Alte Post“, um 19 
Uhr. Bei den Treffen werden 
jahreszeitlich bienenrelevante 
Themen diskutiert, sowie alle 
Fragen besprochen. 

Imkerverein Ober-Ramstadt
 Imkerstammtisch, jeden 3. 
Donnerstag des Monats um 
19:30 Uhr in der „Bartholo-
mäus Schänke“, Steinacker-
straße 63, 64372 Ober-Ram-
stadt. Bei gemütlicher 
Stammtisch-Atmosphäre wird 
über aktuelle und allgemeine 
Bienen-Themen diskutiert 
und gefachsimpelt.

Ober-Ramstadt - Jahrgang 1939
 Wir feiern unser 80-jähriges 
Jubiläum. Wer ist gerne dabei? 
Bitte baldmöglichst melden 
bei Tel. 4592 Christa Siemsen, 
Tel. 6385756 Horst Rambock, 
Tel. 53587 Christa Hirsch

Siedlergemeinschaft
Ober-Ramstadt Eiche e. V.

 03.06. 20 Uhr Treffen der 
Frauengruppe im Siedlerheim
 05.06. 14.30 Uhr Seniorentreff 
im Siedlerheim Eiche 

Stadtbücherei Ober-Ramstadt
 04.06. 15.30 Uhr Bilderbuch-
kino in der Stadtbücherei. 
Teilnahme für Kinder ab 4 
Jahren.

Stadt Ober-Ramstadt
 An jedem 1. Dienstag im Mo-
nat findet von 9.30 - 11.30 Uhr 
das Frauenfrühstück im ge-
mütlichen Café der Petri-Villa, 
Baustraße 41 in Ober-Ram-
stadt statt. Bitte einen Beitrag 
zum Büffet mitbringen. 
 Montags, 15 Uhr Hand-
arbeitskreis (wöchentlich) in 
der Petri-Villa
 Dienstags, 9.30-11.30 Uhr 
Frauenfrühstück s. o. und 
Seniorencafé um 13.30 Uhr 
(wöchentlich) in der Petri-Villa
 Mittwochs, 13.30 Uhr Bridge 
(wöchentlich) und Töpfern um 
16 Uhr (auch wöchentlich) in 
der Petri-Villa
 Donnerstags, 12.30 Uhr Mit-
tagstisch (wöchentlich) in der 
Petri Villa
 03.06.-28.06. Ausstellung 
von Projekt Hammergarten. 
Eröffnung ist am 03.06.19 um 
19 Uhr im Foyer Rathaus.
 06.06. 8.30-18.00 Uhr Frau-
enfahrt - Tagesausflug ins 
Frauenmuseum nach Wies-
baden. Treffpunkt: 8.30 Uhr 
am Bahnhof in Ober-Ram-
stadt. Teilnahmegebühr: 15 
Euro p. P.
 06.06. 19 Uhr Abenteuer-
frauen in der Petri-Villa 
 15.06. Weben am Wochenen-
de in der Petri-Villa. Infos & 
Anmeldung: Kathleen Fritz, 0 
61 54 / 623 797
 18.06. 19 Uhr Vortrag 
"Homöopathie im Alltag 
- Homöopathischer Ver-
letzungsratgeber" in der 
Petri-Villa. 
 24.06. 18 Uhr Frauenstamm-
tisch in der Petri-Villa

Sudetendeutsche
Landsmannschaft

 Jeden 3. Mittwoch im Monat, 
14.30 Uhr, Egerländer Stamm-
tisch ab sofort in der Ham-
mermühle in Ober-Ramstadt.
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Kids Club im TRIO

Ober-Ramstadt. Die Kinder- 
und Jugendförderung Ober-Ram-
stadt lädt im Mai und Juni wieder 
zum „Kids Club“ ins TRIO ein. 

Der Kids Club ist ein Angebot 
für alle Kinder im Alter von 6 bis 9 
Jahren. Für Abkühlung an heißen 
Sommertagen sorgt der zweite Kids 
Club Termin am 3. Juni. An diesem 
Tag, wird das Außengelände zum 
Wasserspielplatz umgestaltet und 
kühle Getränke angeboten. Der 
Kids Club startet an beiden Ter-
minen um 16:00 Uhr und endet 
um 17:30 Uhr. Für den Kids Club 
wird eine vorherige Anmeldung 
benötigt und eine Teilnahmege-
bühr von 3,00 Euro verlangt. Die 
Anzahl der teilnehmenden Kinder 
ist begrenzt. Über die Teilnahme 
entscheidet das Eingangsdatum. 
Anmeldungen werden ausschließ-
lich von den Mitarbeiter/innen der 
Kinder- und Jugendförderung im 
TRIO entgegen genommen oder 
können dort in den Briefkasten 
eingeworfen werden. 

Bitte beachten Sie, dass das 
TRIO vom 19. April bis einschließ-
lich 3. Mai 2019 geschlossen bleibt. 
In dieser Zeit wird der Briefkasten 
nicht geleert.

Weitere Informationen: Sandra 
Goll, David Neumann und André 
Ripper von der Kinder- und Ju-
gendförderung. Tel.: 06154 / 702 

-63; -65 oder -67 oder per E-Mail: 
jugendzentrum-trio@ober-ram-
stadt.de

Sandra Goll
TRIO Stadt Ober-Ramstadt 
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Investment 
Baufinanzierungen 
Bausparen

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

www.fg-finanzen.de

Ihr Ansprechpartner für 
Ober-Ramstadt und Modautal

Armin Gerecke 
Bankkaufmann
Telefon: 06151 / 27 86 340
Mobil: 0170 / 29 57 880

Wissen, was los ist!Wissen, was los ist!

• unverbindliches und 
kostenfreies Probe- 
tragen der neuesten  
Hörgeräte Technik

• kostenloser Hörtest & 
individuelle Beratung 

• kostenfreie Reinigung 
und Überprüfung Ihrer 
Hörgeräte

• Wartung und 
Reparatur Ihrer  
Hörgeräte 

Frau van Roijen  
und ihr Team 

freuen sich  
auf Ihren  
Besuch!

Kostenlose 
Parkplätze  
im Hof

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

www.hirt-or.de

Mo.-Fr. 9 -18.30 Uhr  
Sa. 9 -13.00 Uhr

Tel. (06154) 51420
Inhaber: Anneliese Hirt

Hörgeräte- batterien 6 Stück  
nur 3,- €

DER SOMMER IST DA ...

Telefon: 0 61 54 - 17 66
E-Mail: 
ellen.braband@schuhhaus-braband.de

in Schuhen von Ara, Birkenstock, Crocs, FlipFlop, 
Joya, Lico, Kangaroos, Meindl, Puma, Rieker, 
Remonte, Superga, Tamaris, Waldläufer und mehr! 
... und wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Ihr Schuhhaus Braband 
Leuschnerstraße 15
64372 Ober-Ramstadt

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  9.oo – 12.3o Uhr  14.3o – 18.3o Uhr
Sa.  9.oo – 13.oo Uhr

Apotheke am Markt
Darmstädter Str. 60–64
Tel. 06154 - 21 64

Apotheke im Alten RöhrWerk
Falconstr. 7 · Ober-Ramstadt
Tel. 06154 - 577 26 74

Unsere Angebote im Juni 
Wobenzym 
200 Tabletten statt 68,95 € 55,84 €
Fenistil 
bei Insektenstichen und Juckreiz 
Gel 30 g statt 8,09 € 5,35 €
Anti Brumm forte 
Insektenabwehr Spray  
150 ml statt 17,25 € 13,98 € 

Auf alle Sonnenschutzmittel     15 % Rabatt

Zentrum am Rathaus • Hammergasse 5 • 64372 Ober-Ramstadt  
Tel. (06154) 3511 • Fax (06154) 3511 • www.buecher-blitz.de

 Mo.-Fr. 8.30-18.30 h | Sa. 8.30-13.00 h

Bücher | Zeitschriften | Schul- und Bürobedarf

Bücher im Internet
www.buecher-blitz.de

„Alles wahr und  
doch erfunden“

Axel Milberg
Düsternbrook

Piper Verlag          € 22.00

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt

Termine 2019
Literaturzirkel Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Liebe Litera-
turfreunde, beim letzten Treffen 
am 2. April 2019 fand der Roman 

„Der Bonbonpalast“ der in Lon-
don lebenden Schriftstellerin Elif 
Shafak ein geteiltes Echo. Die 
Spannweite reichte von einer 

„Hommage an Istanbul“ bis zu 
„beliebig zusammengestellten 
Personenprofilen“ in den einzel-
nen Wohnungen. Beim nächsten 
Treffen steht eine Meisterin der 
Shortstorys auf dem Programm: 
Lucia Berlin. Die Treffen finden 
abwechselnd Dienstag und 
Mittwoch im „Hessischen Hof“, 
Ober-Ramstadt, statt. Beginn 
jeweils um 20.00 Uhr.

Wer möchte, ist herzlich ein-
geladen, für die nächsten Treffen 
ein Gedicht seiner Wahl (bitte 10 
Kopien) mitzubringen. Beginn ist 
jeweils um 20 Uhr im Restaurant 

„Hessischer Hof“, Schulstraße 14, 
64372 Ober-Ramstadt. 

Mittwoch, 5. Juni 2019 
Lucia Berlin, Stephen Emerson 

(Hrsg.): Was ich sonst noch ver-
passt habe, Storys. Lucia Berlin 
wurde 1936 in Alaska geboren 
und starb 2004 in Marina del 
Rey. Die Tochter eines Bergbau-
ingenieurs zog schon als Kind 
mit ihrer Familie von Minen-
stadt zu Minenstadt auf dem 
amerikanischen Kontinent. Nach 
der Scheidung der Eltern wächst 
sie bei ihrer alkoholsüchtigen 
Mutter auf. Lucia Berlin führt 

auch als Erwachsene ein ruhe-
loses Leben: Sie lebt in New York, 
Mexiko, Kalifornien. Sie trank, 
ließ sich dreimal scheiden und 
zog ihre vier Söhne allein groß. 
Ihre Erzählungen entstanden in 
den 1960er bis 1980er Jahren, 
sie wurden in Zeitschriften und 
später in drei Erzählungsbän-
den veröffentlicht. Von 1994 bis 
2000 war Lucia Berlin Dozentin 
an der Universität von Boulder, 
Colorado.

Vorschau: Dienstag, 10. Sep-
tember 2019 Theresia Enzens-
berger: Blaupause, Roman, 2019 
Bitte den letzten Termin im Jahr 
2019 vormerken: 27. November.

Heinz Gengenbach
Literature & More

Ober-Ramstadt

Schleifchenturnier beim
TC Brandau am 10. Juni

Brandau. Unter dem Spiel-
modus „Ewwerscht Open“ findet 
das Schleifchenturnier beim TC 
Brandau am Pfingstmontag, 10. 
Juni ab 10 Uhr auf der Tennisan-
lage in Brandau, Am Römerberg 
37 statt. Gespielt wird ein Doppel-
turnier, für jede Runde werden 
wechselnde Partner ausgelost, 
wobei die führende Mannschaft 
jeweils mit einem Handicap in das 
nächste Spiel geht, um auch den 
schwächeren Mannschaften eine 
Chance zu geben. Zur Stärkung 
gibt es Steaks und Würstchen 
vom Grill sowie Kaffee und Ku-
chen. Der TC Brandau freut sich 
auf eine große Teilnehmerzahl 
(Tennisinteressierte Gäste sind 
herzlich willkommen) und hofft, 
dass mit dem besonderen Spiel-
modus das Interesse geweckt wird 
und auch der Spaßfaktor nicht zu 
kurz kommt.

Sabine Drechsler
TC Brandau

Filmprojekt in den 
Sommerferien 2019

Ober-Ramstadt. In der zweiten 
Sommerferienwoche ist es soweit 

- Die Kinder- und Jugendförderung 
der Stadt Ober-Ramstadt bietet 
jungen Schauspieler*innen, Ka-
meraleuten, Regisseur*innen und 
denen, die es werden wollen eine 
Plattform zum Ausprobieren. Im 
Rahmen des Projektes soll ein 
Kurzfilm von und mit Jugend-
lichen gedreht werden. Hierfür 
können sich interessierte Teilneh-
mer*innen im Alter von 12 bis 
16 Jahren anmelden und bei der 
Entstehung des Films mitwirken. 
Die Gruppe trifft sich unter der 
Anleitung von David Neumann 
und André Ripper vom 9. bis 11. 
Juli immer von 11:00 Uhr bis 16:00 
Uhr. Das Thema des Films kann 
von den Jugendlichen frei gewählt 
werden.

Anmeldungen können bis zum 
24. 2019 Juni bei der Kinder- und 
Jugendförderung im TRIO in 
Ober-Ramstadt abgegeben oder 
dort in den Briefkasten geworfen 
werden. 

Anmeldeformulare gibt es di-
rekt bei der Kinder- und Jugend-
förderung im Trio, im Rathaus oder 
über www.ober-ramstadt.de unter 
Bildung und Soziales / Kinder & 
Jugend. Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt. Bei zu vielen Anmeldun-
gen entscheidet das Los.  

Bitte beachten Sie, dass das 
TRIO in der Zeit vom 19. April bis 
einschließlich 3. Mai geschlossen 
bleibt.

Weitere Infos: Sandra Goll, Da-
vid Neumann und André Ripper 
von der Kinder- und Jugendför-
derung der Stadt Ober-Ramstadt. 

Tel.: 06154 / 702 -63; -65 oder 
-67 oder per E-Mail jugendzent-
rum-trio@ober-ramstadt.de

Sandra Goll
TRIO Stadt Ober-Ramstadt 

Sprechstunde Deutsche 
Rentenversicherung 12.06.

Ober-Ramstadt. Die nächste 
Sprechstunde des Versicherten-
beraters Michael Fischer findet 
am Mittwoch, 12.06.2019 ab 13.30 
Uhr bei der Stadtverwaltung 
Ober-Ramstadt, Darmstädter Str. 
29, Zimmer 5, statt.

Auch für Versicherte der Deut-
schen Rentenversicherung Hessen 
(ehemals LVA) wird die Sprech-
stunde angeboten. Seine Aufga-
ben umfassen Auskunft, Bera-
tung, Rentenantragstellung. Diese 
Dienstleistungen sind kostenlos.

Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min unter Tel.-Nr.: 06154 82472.

Die Sprechstunde findet nur 
nach vorheriger Terminverein-
barung statt. Weitere Infos: San-
dra Goll, David Neumann und 
André Ripper von der Kinder- 
und Jugendförderung der Stadt 
Ober-Ramstadt. Tel.: 06154 / 702 

-63; -65 oder -67 oder per E-Mail 
jugendzentrum-trio@ober-ram-
stadt.de

Jennifer Berndt
Öffentlichkeitsarbeit

 Stadt Ober-Ramstadt 

Hip Hop Treff im 
Tonstudio im TRIO

Ober-Ramstadt. „Beats, Lyrics, 
Raps“ im Hip Hop Treff, ein noch 
neues Angebot im TRIO star-
tet wieder ab dem 13. Mai und 
richtet sich an alle Jugendlichen 
im Alter von 16 bis 21 Jahren, 
die gerne ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Hier werden eigene 
Beats produziert, Songtexte ge-
schrieben und Audioaufnahmen 
für Rap- / und Gesangssongs in 
Studioqualität gemacht. Für die 
fertig produzierten Lieder können 
außerdem Musikvideos gedreht 
und geschnitten werden. Wer sich 
schon immer mal gewünscht hat 
ein eigenes Lied aufzunehmen, ist 
hier genau richtig. 

Das Angebot findet immer 
montags von 16:00 bis 20:00 
Uhr statt. 

Für den ersten Besuch, um ei-
nen Eindruck zu bekommen, ist 
keine Anmeldung erforderlich. Für 
die weitere Teilnahme muss vorher 
entweder per E-Mail, persönlich 
oder telefonisch ein Studioter-
min vereinbart werden. Es sind 
keine Vorkenntnisse notwendig. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Angeleitet wird das Angebot von 
David Neumann, Mitarbeiter der 
Kinder- und Jugendförderung. 
Den Flyer erhalten Sie bei der 
Kinder- und Jugendförderung im 
TRIO, im Rathaus oder auf der 
Website www.ober-ramstadt.de

Weitere Informationen erteilen 
Sandra Goll, David Neumann und 
André Ripper von der Kinder- und 
Jugendförderung. 

Tel.: 06154 / 702 -63; -65 oder 
-67 oder per E-Mail: jugendzent-
rum-trio@ober-ramstadt.de

Sandra Goll
TRIO Stadt Ober-Ramstadt 

„Inspirationen“ in Ober-Ramstadt
Neue Ausstellung in der Galerie EigenArt bis 23. Juni 2019

In der Galerie EigenArt: Alie Unger mit ihren neuen „Inspirationen“. Foto: Eva Skatulla

Ober-Ramstadt. Seit mehr als 
22 Jahren ist Aaltje Unger, gebür-
tige Holländerin, auf ihrem künst-
lerischem Weg tätig. Seit 1988 
wohnt sie in Ober-Ramstadt. Sie 
begann mit der Aquarellmalerei, 
besuchte zahlreiche Workshops 
und Seminare zu verschiedenen 
Techniken und Materialien. Sie 
entdeckte mehr und mehr die 
Acrylmalerei als ein ihr besonders 
entsprechendes Medium. Sie ist 
Mitglied der Künstlergemein-
schaft Ober-Ramstadt und der 
Künstlergruppe „KunstVonUns“ in 
Rossdorf und stellt regelmäßig 
aus. 

Die Künstlerin schreibt über 
sich selbst: „Ich nehme mir die 
Freiheit in meinen  Bildern, Gren-
zen zu überschreiten, gewohnte 
Wege zu verlassen, Farben im 
freien Raum fließen zu lassen, um 
dieses teilweise wieder in Linien 
einzufangen. Experimentelle Zu-
fälle und persönliches Erleben 
werden unmittelbar mit einbe-
zogen, um surreal anmutenden 
Innenwelten und Fantasieland-
schaften entstehen zu lassen.

Aus Chaos entsteht Ordnung. 
Nach einem intensiven Prozess 
der Auseinandersetzung prallen 
im Bild manchmal verschiedene 

Welten auf einander. In den Bil-
dern gibt es viel zu entdecken. Ein 
längeres Verweilen könnte zu stets 
neuen Sichtweisen inspirieren. Ich 
mag es , fast spielerisch diese  stets 
sehr intensiv erlebten Gefühlswel-
ten in den Fluss der Farben und 
Formen hineinzulegen und sie in 
eine für den Betrachter anspre-
chende Ordnung zu bringen, die 
neugierig macht und unweigerlich 
auch Fragen aufwirft.“

Die Ausstellung ist bis zum 23. 
Juni 2019 zu den Öffnungszeiten 
des Cafés 39 (Mo-So, außer Sa) 
zu sehen.

Manuela Meyer-Schwenk

mailto:mail@modaublick.de
http://www.modaublick.de
mailto:redaktion@modaublick.de
mailto:anzeigen@modaublick.de
mailto:termine@modaublick.de
http://www.modaublick.de


Ober-Ramstadt. Möchten Sie 
gerne Kindern, Schülern oder äl-
teren Menschen vorlesen?

Die Stadtbücherei und das 
Netzwerk Engagement der Stadt 
Ober-Ramstadt freuen sich über 
Interessierte, die in Kindergär-
ten, Schulen, der Stadtbücherei 
oder im Seniorenheim vorlesen 
möchten.

Wir bieten Ihnen Hilfestellung 
bei der Buchauswahl, regel-
mäßigen Erfahrungsaustausch, 
Schulungen und Informations-
materialien der Stiftung „Lesen“. 
Das Vorlesen richtet sich nach 
Ihren Interessen und zeitlichen 
Möglichkeiten aus. 

Einrichtungen, in denen vor-
gelesen werden soll, können sich 
gerne auch bei der Stadtbücherei 
melden.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie in der Stadtbücherei (Tel.: 
06154 / 702-71) oder beim nächs-
ten Treffen der Lesepaten in der 
Stadtbücherei am Mittwoch, 8. Mai 
2019, ab 19:00 Uhr. Interessierte 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Stadtbücherei Ober-Ramstadt 

Neue Lesepaten in 
Ober-Ramstadt gesucht
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Aus eigenem Anbau:
Äpfel

Obsthof Muth • Breitenloh 1
Mühltal • Tel.: 06151 55 751 
mail@obsthofmuth.de

Mo.–  Fr.  1000 – 1230 Uhr
 1400 – 1800 Uhr
Sa. 0900 – 1400 Uhr

Aus eigener Herstellung:
Brände, Liköre, Sirup,  
Marmeladen und Gelees

Im Juni gibt es: 
Johannisbeeren  
rot und schwarz
Aus der Region: 
Erdbeeren Himbeeren, 
Salate, Rhabarber uvm.

Einfach. Direkt. Lecker.

• Beratung
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Ambulante Familienpflege

Pflege Inklusiv 
Darmstädter Straße 44
64380 Roßdorf

Kostenlose 
Parkplätze 
im Hof

Darmstädter Str. 6 
Ober-Ramstadt

Mo.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr  
Sa.  9.00 - 13.00 Uhr 
Optik (06154) 51407 
Akustik (06154) 51420 www.hirt-or.de

Öffnungszeiten

WIR BERATEN SIE GERNE.

Kleinanzeigen

Sammler und Historiker 
kauft alles aus Jagd- und 
Militärgeschichte bis 1945. 
z.B. Abzeichen, Gehörn, Aus-
rüstung, Feldpost usw. Tel. 
0621-417317

Ihr PC streikt? Wir hel-
fen Ihnen und sind für Sie 
da! Jetzt anrufen unter  
Tel. 06154/630685 oder www.
pc-hilfe-rohrbach.de

Treppengeländer, Fenster-
gitter, Einfriedigungen, 
Handläufe, Sonderanfer-
tigungen vom Fachmann. 
Tel. 06154/58065 oder 
0160/90269453

Aqua - Fit Kurs in Ross-
dorf: Jeden Sonntag von 11 
Uhr-11.45 Uhr weitere Infos: 
Ch. Barth 06155-843235

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt
Freibadsanierung in Ober-Ramstadt: Versickert hier unser Geld? Foto: Reinhard Fliß

Ober-Ramstadt. Bei einer 
außerplanmäßigen Sitzung hat 
sich die Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen noch einmal mit 
der Kostenentwicklung bei der 
Sanierung des Freibades befasst.

Nach unserer letzten Presse-
mitteilung und unserer Anfrage 
wurde der Fraktion von der Ver-
waltung mitgeteilt, dass die als 
Gesamtausgabebedarf im Haus-
haltsentwurf aufgeführten 11,05 
Mio Euro „unrichtig“ wären. Dies 
hätte programmtechnische Grün-
de und könne nicht so einfach 
behoben werden. Da der Haushalt 
auch den Bürgern zur Einsicht 

vorliegt, war sich die Fraktion über 
die Notwendigkeit einig, dass die 
Zahlen im Haushalt korrekt sein 
müssen. 

Die Grünen werden darauf 
hinwirken, dass dieses Problem 
behoben wird. Die bisher ver-
ausgabten und eingeplanten 
Mittel belaufen sich tatsächlich 
auf ca. 7,2 Mio Euro. Allerdings 
rechnete der Architekt im Zuge 
der Ausschreibungen noch mit 
Kostensteigerungen bis zu 25% 
aufgrund der Baupreisexplosion.

 Die Grünen sind sehr skeptisch, 
was die Einhaltung des Kosten-
rahmens von brutto 7,5 Mio Euro 

betrifft. Der Zuschussbedarf für 
das Freibad wird auf über 500.000,- 
Euro im Jahr ansteigen. Wie hoch 
genau, wird auch von den end-
gültigen Kosten der Sanierung 
abhängen. Um dies zu decken, 
wird die Grundsteuer angehoben 
werden müssen. Natürlich ist der 
Fraktion bewusst, dass die Grund-
steuererhöhung nicht nur durch 
das Freibad hervorgerufen wird. 
Aber die politische Mehrheit in 
der Stadt sollte den Bürgern auch 
deutlich sagen, dass ein neues, 
schönes Bad Kosten verursacht, 
die durch Steuern aufgebracht 
werden müssen. In den letzten 

Jahren wurde ja öfters vom Bür-
germeister ausbleibende Aktivität 
der Verwaltung mit Personal-
mangel begründet. Da mit dem 
Haushalt 2018 der Stellenplan 
ausgeweitet und im Laufe des 
Jahres einige Neueinstellungen 
erfolgt sind, erhofft sich die Frak-
tion jetzt ein zügiges Abarbeiten 
von offenen Punkten, wie Feld-
wegesatzung, Carsharing oder 
Sicherung von Feldwegen und 
Ackerrandstreifen.

Rainer Schönenberg
Bündnis 90/Die Grünen

Ober-Ramstadt

Ober-Ramstädter Haushaltsentwurf - wahr und klar?
Bündnis 90/Die Grünen sind skeptisch was die Einhaltung der Kosten angeht

Ober-Ramstadt. Bei der Stadt-
verordnetensitzung am Donners-
tag, den 09.05.2019 stimmte die  
Fraktion von Bündnis 90/Die 
Grünen dem völlig verspätet vor-
gelegten Haushaltsplan nicht zu.

Aus Sicht der Grünen muss sich 
die Verwaltung und an ihrer Spit-
ze der Bürgermeister viel stärker 
und entschlossener ökologischen 
Themen widmen. Artensterben 
und Klimawandel lassen kein 

„weiter wie bisher“ mehr zu. Auch 
die fehlende Bereitschaft sich 
unbequemer Themen wie dem 
Feldwegeraub anzunehmen, wird 
bemängelt.

Die öfter vorgebrachte Ent-
schuldigung, Arbeiten könnten 
wegen Personalmangels nicht 
zeitnah erledigt werden, sollte 
der Vergangenheit angehören, da 
2018 der Stellenplan ausgeweitet 
wurde. Trotzdem hört man in 

Ober-Ramstadt immer wieder: 
„Warum dauert das in Ober-Ram-
stadt immer alles so lang?“ 

Die Fraktion wird darauf ach-
ten, das offene Punkte wie die 
Sicherung von Feldwegen und 
Ackerrandstreifen, eine neue 
Feldwegesatzung, die Einführung 
eines umfassenden Carsharings 
und eines Wochenmarktes zügig 
abgearbeitet werden. Die Grünen 
werden weiter darauf drängen, 

dass wichtigen Themen wie Öko-
logie und Klimaschutz auch auf 
kommunaler Ebene Vorrang ein-
geräumt wird. 

„Klimaschutz fängt vor der eige-
nen Haustür an“, führte Rainer 
Schönenberg aus.

Rainer Schönenberg
Bündnis 90/Die Grünen

Ober-Ramstadt

Grüne stimmen Haushalt von Ober-Ramstadt nicht zu
Verspätet vorgelegter Haushaltsplan - „Warum dauert das in Ober-Ramstadt immer alles so lang?“

Unglaublich: Haben es nur die Jugendlichen begriffen? Foto: Niklas Pntk, pixabay

Ober-Ramstadt. Auf ihrer 
Fraktionssitzung am Donnerstag, 
25.04., haben Bündnis 90/Die Grü-
nen Ober-Ramstadt sich intensiv  
mit dem Vorhaben eines Investors 
zum Bau von 11 Doppelhäusern 
auf Freiflächen im Innenbereich 
beschäftigt. Im Siedlungsbereich 
brachliegende Grundstücke zu 
bebauen ist eine sinnvolle Mög-
lichkeit, fehlende Wohnungen zu 
schaffen ohne zusätzlichen Land-
schaftsverbrauch. Dieser Weg muss 
weitergegangen werden, betonte 

Rainer Schönenberg, da der Zu-
zug nach Ober-Ramstadt anhalten 
wird.

Bei der Neufassung der Stell-
platzsatzung tritt die Fraktion 
dafür ein, die von der Landes-
regierung geschaffene Möglich-
keit, Autostellplätze durch zwei 
Fahrradstellplätze zu ersetzen, in 
unsere Satzung zu übernehmen. 
Dies senkt die Baukosten und er-
öffnet den Bürgern die Möglichkeit 
ihr Mobilitätsverhalten zu ändern. 
Zum Investitionsplan des Haus-

haltes haben die Grünen einige 
Änderungsanträge beschlossen, 
mit dem Ziel Geld einzusparen 
und weitere verkehrsberuhigende 
Maßnahmen im Rahmen der Dorf-
entwicklung umzusetzen.

Intensiv hat die Fraktion dann 
noch den Bedarfs- und Entwick-
lungsplan für den Brandschutz dis-
kutiert. Dabei wurde deutlich, dass 
der Neubau bzw. die Sanierung der 
Feuerwehrhäuser ansteht. Auch 
wenn jetzt Planungen für den Neu-
bau in Rohrbach begonnen wurden, 

stellte sich in der Fraktion doch die 
Frage, ob die Stadt nicht schnell 
Geld in die Hand nehmen muss, 
um die Arbeitsbedingungen für die 
Feuerwehr zu verbessern. Bei den 
Grünen besteht der Eindruck, dass 
der Neubau des Freibades enorme 
Investitionsmittel bindet, was ein 
schnelles Reagieren auf Missstän-
de in den Feuerwehrhäusern und 
der Brückensanierung erschwert.

Rainer Schönenberg
Bündnis 90/Die Grünen OR

Grüne begrüßen Bauvorhaben
11 Doppelhäuser ohne zusätzlichen Landschaftsverbrauch in Ober-Modau

ICH BIN EINE 
ANZEIGE 

ICH KOSTE
NUR  75,- EURO

zzgl. MwSt.

www.modaublick.de

Rufen Sie uns an: 06251.70 96 75  
oder senden Sie uns eine Mail:  
anzeigen@mue-mo.de

SPAR- 
 WOCHEN

Sonderthema in der 
Juli-Ausgabe!

Gönnen Sie Ihren Kunden eine kleine 
Abkühlung in der heißen Jahreszeit! 

Egal ob mit einem fruchtigen Cocktail 
oder einer coolen Rabattaktion.  

Achtung bereits am Montag!
Redaktions- und Anzeigenschluss  

ist der 17.06.2019 - 16 Uhr.
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Hi� -Spezialist
mit Leidenschaft

ANZEIGE

„Gute Musik und optimale Akustik 
werden immer eine bedeutende Rolle 
in meinem Leben spielen. Es freut mich 
sehr, dass ich immer wieder interessante 
Menschen kennenlerne, die das genauso 
sehen. Wenn wir dann gemeinsam die 
Lieblingsmusik auf unterschiedlichen  
Anlagen/Boxen-Kombinationen anhören, 
lassen sich Job und Leidenschaft nicht 
mehr trennen und die Zeit bleibt für 
einen Moment stehen.“ Berichtet Vol-
ker Bertaloth, Inhaber des Hifi -Studios-
Modau in Ober-Ramstadt. 

Der Laden ist randvoll mit Hifi -Technik. 
Dazwischen fi ndet man auch mal einen 
gebrauchten Receiver, der nach Repara-
tur zum Test angeschlossen wurde oder 
einen Plattenspieler, den man durch-
aus auch als Sammlerstück bezeichnen 
könnte. 

„Reparatur lohnt sich
 fast immer!“

Richtig, in diesem Laden wird noch 
repariert! Nicht mehr funktionierende 
Receiver, zu überholende Lautsprecher, 
Monitore, was auch immer. Beim Hifi -
Studio in Ober-Ramstadt kann man seine 
Lieblingsstücke reparieren lassen. 

CD-Player, TV-LCD-PLASMA und Röh-
renfernseher, Verstärker (auch Vor- und 
Endstufen bzw. Hybridverstärker etc.), Vi-
deorekorder, Mischpulte, Fernbedienun-
gen, Radios (auch sehr alte Röhrengeräte), 

Plattenspieler, Subwoofer, DVD Player oder 
was immer Ihnen lieb und teuer ist.

„Oft sind es nur Kleinigkeiten oder ein 
defekter Pfennigartikel auf der Platine, die 
dafür sorgen, dass das gute Stück nicht mehr 
funktioniert. Warum also gleich in den Müll. 
Ist das gute Stück wieder hergestellt, kann 
man wieder ganz viel Spaß damit haben!“

Die Adresse für
 den richtigen Hifi -Fan

Volker Bertaloth beschäftigt sich seit 
mehr als 30 Jahren mit Hifi -Technik. 
Erst vor kurzem hat er die Hifi  Messe 
HIGH-END in München besucht, hat 
sich von berauschender Tech-
nik und unglaublichen De-
signs inspirieren und 
faszinieren lassen. 

Wer Wert auf gute Technik legt und einen 
Ansprechpartner haben möchte, bei dem 
man auch mal Stecker und Kabel kaufen 
kann, der ist bei Volker Bertaloth in der 
Adlergasse in Ober-Ramstadt richtig. 

Beschallung von 
ganzen Häusern, gewerblichen 

Bereichen und Hallen
Auch mit der Beschallung von großen 

Flächen kennt sich der ehemalige DJ Berta-
loth aus. Ist es die Restaurantbeschal-

lung mit feiner Hintergrundmusik, die 
bei einem Fest auch mal laut werden 
darf, der Empfangsbereich eines Un-
ternehmens oder eine große Halle 

für die Big-Party. Mit dem Klan-
gergebnis von Volker Bertaloth 
wird man glücklich sein, das 
bezeugen auch die zahlrei-
chen positiven Bewertungen 
auf der facebook Seite oder 
bei Google. 

Holger Maier, Mue-Mo Hifi -Studio-Modau | Volker Bertaloth

Jetzt jedenDonnerstag und Freitag

LADENÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag & Dienstag 
10.00 - 12.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch 
09.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag & Freitag
individuelle Beratungs- und 
Servicetermine bei Ihnen Zuhause 
oder in unserem Ladengeschäft

Samstag 
09.30 - 13.00 Uhr

NOCH

MEHR

SERVICE
individuelle Termine!

Adlergasse 30, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154-52749, Fax: 3635 
E-Mail: info@hifi -studio-modau.de
www.hifi -studio-modau.de 

 facebook.com/hifi .studio.modau

Hifi -Studio-Modau

Bei diesen Marken kennen wir uns aus:

B&O, Alpine, Accuphase, Burmester, Philips, Grundig, Panasonic, LG, Samsung, 
Marantz, Onkyo, Sony, Pioneer, Yamaha, Denon, Nakamichi, SONOS, Harman Kar-
don, JBL, Canton, ELAC, Rotel, Unison, McIntosh, Cambridge, TEAC, AVM, Pro-Ject, 
Cabasse, HECO, KEF, Dynaudio, B&W, T+A, Telefunken, Audio Physic, TechniSat, 
Shanling, Luxman, Rega, Thorens, uvm.

Impressionen der HIGH-
END Messe in München

mit Leidenschaft NOCH

MEHR
30 JAHRE

1985 bis 2015

über

Endlich ist wieder SPARGELZEIT!

SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM, 
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan 
Tel. Hofladen: 06155 831991
info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Achten Sie auf den Aushang an Ihrem
Spargel-Verkaufsstand!

Wir lieben

Spargel!

TÄGLICH
FRISCHER
SPARGEL!

Ober-Ramstadt. Der Fraktions-
vorsitzende Aron Krist nahm hierzu 
in der Stadtverordnetenversamm-
lung am 09.05.19 wie folgt Stellung: 

Wer diesen Entwicklungsplan mit 
offenen Augen liest, dem wird klar, 
dass Stärken unserer Stadt auch 
Gefahren mit sich bringen. 

Beispielweise bergen die großen 
Industrieunternehmen in der Kern-
stadt und dem Stadtteil Rohrbach, 
auf die wir mit Recht stolz sind und 
die für die zukünftige Entwicklung 
unserer Stadt unerlässlich sind, 
durchaus Risiken. 

Das gleiche gilt für die gute 
Anbindung unserer Stadt durch 
Bundesstraßen und die Eisenbahn. 
Hier ist beispielsweise auch der 
Lohbergtunnel zu erwähnen, für 
den wir durchaus anteilig Fahrzeuge 
und Kenntnisse vorhalten müssen.

Und auch die soziale Infrastruktur 
unserer Stadt, z. B. das DRK Heim 
in Modau, die Einrichtungen, die 
ermöglichen, dass Menschen aus 
unserer Stadt, wenn sie durch Alter 
oder Schicksal Unterstützung be-
dürfen, in Würde in der Heimat oder 
heimatnah weiterleben können, be-
dürfen einer Absicherung durch 
gut ausgebildete und ausgerüstete 
Kräfte. Deshalb rief er den Stadtver-
ordneten zur Bewertung des Be-
darfs- und Entwicklungsplans die 

sich aus dem HBKG ergebenden und 
im Teil 4 festgehaltenen Aufgaben 
der Kommune ins Gedächtnis. 

Diese Aufgaben seien …
• Eine den örtlichen Erfordernis-

sen entsprechend leistungsfähige 
Feuerwehr aufzustellen.

• Diese baulich und technisch aus-
zustatten. 

• Für die Ausbildung und Fort-
bildung Sorge zu tragen.

• Alarm und Einsatzpläne aufzu-
stellen.

• Für eine angemessene Lösch-
wasserversorgung zur sorgen.

• Notruf- und Brandmeldeanlagen 
einzurichten.

• Für den Selbstschutz der Bevöl-
kerung, Brandschutzerziehung 
und Brandschutzaufklärung zu 
sorgen. 

• Die Arbeiten der Jugendfeuer-
wehren und Kindergruppen zu 
unterstützen, sowie den Feuer-
wehrgedanken zu fördern. 
Er verdeutlichte weiter, dass diese 

Aufgaben von Seiten der Feuer-
wehr in Selbstverwaltung und 
vollkommen freiwillig übernom-
men und wahrgenommen würden. 
Die Feuerwehr sei also kein Ver-
ein wie jeder andere, sondern sie 
übernehme hoheitliche Aufgaben 
der Kommune in den Bereichen 
Brandschutz, allgemeine Hilfen und 

Katastrophenschutz.  Deshalb sei 
es unerlässlich, die wesentlichen 
Defizite zu benennen und für Lö-
sungswege zu sorgen. An erster 
Stelle werden im Bericht Mängel 
aufgezeigt, die sich aus den bau-
lichen Gegebenheiten der Feuer-
wehrhäuser ergeben. 

Das gelte in erster Linie für das 
Feuerwehrgerätehaus in der Kern-
stadt. Es sei zwingend erforderlich, 
wenn man den Standort beibe-
halten möchte, zur Deckung des 
Platzbedarfs Räumlichkeiten der 
Polizeistation zu erschließen. Des-
halb sei es besonders ärgerlich, dass 
das Land Hessen den Neubau und 
Umzug der Polizeistation, für den 
die Stadt bereits vor Jahren den Weg 
freigemacht hat, in den letzten Jah-
ren eher stiefmütterlich behandelt 
und mehrfach verzögert hat. 

In Rohrbach ist zur Lösung der 
baulichen Mängel ein Neubau ge-
meinsam mit dem Bürgerhaus ge-
plant. Hier gelte es, mit Hochdruck 
weiterzuarbeiten und das Verfahren 
nicht, wie im letzten Jahr von Seiten 
einer Fraktion gewünscht, durch 
überflüssige Gutachten, Mach-
barkeitsstudien und Ähnlichem zu 
überfrachten. 

Auch am Standort Modau sind 
Veränderungen notwendig, welche 
sich aus dem Austausch des Lösch-

fahrzeugs und der erforderlichen 
Fahrzeuge für die Wahrnehmung 
von Aufgaben aus dem Katastro-
phenschutz für den gesamten Land-
kreis ergeben. Diese sind von Seite 
des dortigen Vereins angestoßen 
worden und werden selbstverständ-
lich von Seiten der städtischen Gre-
mien unterstützt. Mittelfristig müsse 
auch die Situation im Stadtteil Wem-
bach-Hahn bewertet werden. 

An zweiter Stelle sei zwingend 
zu überlegen, welche Maßnahmen 
geeignet seien, die Personalstär-
ke, insbesondere mit Hinblick auf 
Tageseinsatzbereitschaft aufrecht-
zuerhalten oder vielleicht sogar 
aufzustocken. 

Die SPD Fraktion hat bereits 
vor Jahren vorgeschlagen, aktive 
Feuerwehrangehörige bei gleicher 
Qualifikation auf dem Bauhof und 
bei der Stadt bevorzugt einzustellen 
und es sei einfach nur ärgerlich, 
dass dieser Vorstoß gegen geltendes 
EU Recht verstößt. So sei es durch-
aus eine Überlegung, hinsichtlich 
des Themas Wohnungsbau über 
etwaige Vergünstigungen für Feuer-
wehrleute nachzudenken.

Weiter führte er aus, dass die 
SPD-Fraktion die Feuerwehr in 
ihrem Ansinnen, hauptamtliche 
Unterstützungen für die Geräte-
wartung zu bekommen, unterstütze. 

Sie wolle jedoch dem Magistrat 
die Möglichkeit geben, diese durch 
Umschichtung bei der anstehenden 
und teilweise schon begonnenen 
Reorganisation des städtischen 
Bauhofes zu realisieren. 

Am Ende seiner Stellungnahme 
sprach Krist den 145 Mitgliedern der 
Einsatzabteilungen aller freiwilligen 
Feuerwehren der Stadt Ober-Ram-
stadt einen besonderen Dank aus. 
Dank deren unermüdlichen Einsat-
zes, aber auch der Bereitschaft, sich 
ständig aus- und weiterzubilden, 
wüssten sich alle in Sicherheit. Der 
Dank galt aber auch ausdrücklich 
den Familien der Feuerwehrange-
hörigen, die nicht nur bereit seien, 
die eigenen Bedürfnisse zugunsten 
des Allgemeinwohls zurückzustel-
len, sondern durchaus auch die 
Ängste und Sorgen aushielten, die 
mit einem solchen Engagement 
verbunden seien. Weiter dankte 
er den Betrieben und Arbeitge-
bern im Stadtgebiet, die durch die 
Freistellung einen unersetzlichen 
Beitrag zur Aufrechterhaltung der 
Tagesbereitschaft leisteten, sowie 
den aktiven Mitgliedern der Feuer-
wehrvereine.

Ursula Pullmann
SPD Ober-Ramstadt  

Bedarfs- und Entwicklungsplan für den Brandschutz
Stellungnahme von SPD Fraktionsvorsitzenden Aron Krist

Wohnungsbau: Ober-Ramstadt
Erwartet werden mehr als 500 zus. Wohneinheiten

Ober-Ramstadt. Die Rhein- 
Main-Region und auch Ober-Ram-
stadt werden in den nächsten 
Jahren weiterhin Zuzugsgebiet 
sein. In den nächsten 10 bis 15 
Jahren werden mehr als 500 
zusätzliche Wohneinheiten für 
Ober-Ramstadt erforderlich, er-
warten die Regionalplaner. Auch 
wenn jetzt im Weberhaus 6 Sozial-
wohnungen entstehen sollen und 
in Ober-Modau eine Innenent-
wicklung mit 22-26 WE auf den 
Weg gebracht wird, ist dies noch 
nicht der große Wurf. Da keine 
neuen Baugebiete im Außenbe-
reich ausgewiesen werden sollten, 
muss verstärkt auf Innenentwick-
lung und Bebauung von brachlie-
genden Flächen gesetzt werden. 
Im Rahmen des IKEK-Prozesses 
wurden viele geeignete Flächen 
in den Ortsteilen benannt. Auch 

für Ober-Ramstadt ist eine ent-
sprechende Potenzialanalyse in 
Arbeit. Mit der Erfassung von 
möglichen Bauflächen ist es aber 
auch noch nicht getan, aus Sicht 
der Grünen ist dann der Bürger-
meister gefordert, die Besitzer 
anzusprechen und zum Bauen zu 
animieren. „Wie das geht, kann 
er sicher von seinem Tübinger 
Amtskollegen Boris Palmer er-
fahren, zu dem wir gerne einen 
Kontakt herstellen“, meinte Vor-
standssprecher Rainer Schönen-
berg. Ober-Ramstadt braucht 
einen Plan, um in den nächsten 
Jahren ausreichend Wohnraum 
gerade auch im günstigen Seg-
ment zu schaffen. 

Rainer Schönenberg
Bündnis 90/Die Grünen ORPotenzialanalyse ist in Arbeit: Auf der Grünfläche kann Wohnraum entstehen. Foto: Google



SPD lädt zum Frühlingsfest 
am Pfingsmontag ein

Ober-Ramstadt. Am Pfingst-
montag (10.06.19) veranstaltet der 
SPD Ortsverein auch in diesem Jahr 
wieder sein traditionelles Frühlings-
fest. Hierzu laden die Veranstal-
tenden alle Leserinnen und Leser 
ganz herzlich ein. Das Frühlingsfest 
ist seit Jahren ein fester Bestand-
teil im Veranstaltungskalender der 
Stadt Ober-Ramstadt und bietet 
immer wieder gute Gelegenheiten, 
interessante Gespräche zu führen. 
Bei hoffentlich schönem Wetter 
werden die Sozialdemokraten und 
Sozialdemokratinnen ab 11:00 Uhr 
an der Stadthalle die Gäste mit 
frisch Gegrilltem und gut gekühlten 
Getränken verwöhnen und die mu-
sikalische Unterhaltung durch Peter 
Fischer wird zur guten Stimmung 
beitragen.

Ursula Pullmann
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Ober-Ramstadt. Viele waren 
der Einladung des Seniorenbei-
rates gefolgt und kamen am 12. 
April 2019 in die Stadthalle, um 
auf gesellige und musikalische 
Weise den Frühling zu begrüßen. 

Der schön geschmückte Saal 
war gut gefüllt, immer wieder 
wurden Stühle herbeigeholt: „An 
einen runden Tisch passt immer 
noch jemand dazu.“ Nach den 
Begrüßungsworten des Bürger-
meisters Werner Schuchmann, 

der Seniorenbeauftragten Katrin 
Mohn und der Vorsitzenden Karin 
Hümmer, brachte Peter Fischer 
mit Stimme und Akkordeon vie-
le zum Strahlen, Mitsingen und 
Tanzen. Begeisterung entfachten 
auch die Naturfreunde Sänger, 
die mit bekanntem Charme und 
Sangeskunst das Publikum zum 
Schwelgen brachten. 

Ebenfalls mit großer Begeis-
terung wurde das prächtige 
Kuchen-und Torten-Buffet auf-

genommen, das nahezu restlos 
verputzt wurde. Hier geht der 
Dank an die vielen ehrenamt-
lichen Bäckerinnen! 

Wie immer im Hintergrund und 
glücklichweise ohne Einsatz war 
das Team des DRK Ortsvereines 
Modau-Modautal wieder bereit, 
im Falle eines Notfalls Erste Hilfe 
zu leisten. Die Seniorenbeauftrag-
te und der Seniorenbeirat bedan-
ken sich ganz herzlich für ihren 
engagierten Einsatz, für den sich 

die Mitglieder des DRK häufig 
extra freinehmen. Nach diesem 
fröhlichen und stimmungsvollen 
Nachmittag gingen viele Besucher 
bei Sonnenschein und mit einem 
strahlenden Lächeln nach Hause. 

Die Veranstalter waren sehr 
zufrieden mit dem Verlauf und 
der durchweg positiven Resonanz 
seitens der Besucher.

Katrin Mohn
Seniorenbeauftragte Stadt OR

Das Frühlingsfest - der Frühling ist eingeläutet!
Viele Senioren folgten der Einladung am 12. April in die Stadthalle Ober-Ramstadt

Schwungvoll in den Frühling: Ein schöner und stimmungsvoller Nachmittag für die Ober-Ramstädter Senioren. Foto: Katrin Mohn

Wandergottesdienst 
Modau am 10. Juni 2019

Modau. Mit dem Kirchentags-
motto 2019 „Was für ein Vertrauen“ 
macht sich die Modauer ev. Kir-
chengemeinde an Pfingstmontag 
auf den Weg und feiert ihren Wan-
dergottesdienst. Treffpunkt ist die 
Schutzhütte des OGV – Auf der 
Kühruh. Ein Fahrdienst zum Treff-
punkt wird angeboten. Die Route 
führt mit fünf Besinnungsstationen 
zum Naturfreundehaus Ober-Ram-
stadt. Dort ist für das Mittagessen 
eine begrenzte Anzahl an Plätzen 
reserviert. Bitte Rückinfo ans Pfarr-
büro, wer dort essen möchte oder 
den Rückfahrdienst in Anspruch 
nehmen möchte. Rückinfo bis 3. 
Juni. Bei schlechtem Wetter fin-
det Gottesdienst in der Kirche statt. 
Darüber wird über Schaukasten 
und www.evki-modau.de informiert.

Ev. Kirchengemeinde Modau

Termine und Veranstaltungen

Richtigkeit und Vollständigkeit der  
Termine ohne Gewähr

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Ober-Ramstadt

 Donnerstags 16 Uhr  
Spielplatzbande (Bauwagen 
Erfurter Str.) (Außer in den 
Ferien)
 Freitags (14 tägig) 17 Uhr 
Jungschar (Neugasse 49)

Evangelische Kirche 
Ober-Ramstadt

 30.05. 10 Uhr Himmel-
fahrts- 
Gottesdienst im Bibelgarten
 16.06. 19 Uhr Kulturraum 
Kirche: Sommerkonzert der 
Stadtstreicher

Evangelische Gemeinde
Modau

 02.06. 10 Uhr Konfirmation

 10.06. 10 Uhr Wandergottes-
dienst, Nieder-Modau

Konfirmanden
 Jeweils Dienstags (außer in 
der Ferienzeit) 16.15 - 17.45 
Uhr im Gemeindehaus

Jugendtreff (nach Vereinb.)
 jeweils Freitags 19.00 - 
21.00 Uhr im Gemeindehaus

Sing mit! Abend
 Donnerstags, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus

Mutter- und Kind-Treff bis 3 J.
 jeweils Montags 10.00 - 
12.00 Uhr im Gemeindehaus 
(außer in der Ferienzeit)

Katholisches Pfarrgruppe
Darmstadt-Ost
Frauenschola

 Jeden Donnerstag, 20.00 

Uhr im Pfarrheim Don Bos-
co

Männerschola
 Jeden Samstag, 9.00 Uhr,  
Kirche St. Michael

Ministranten
 Jeden zweiten Montag, ab 
17.30 Uhr im Pfarrheim Don 
Bosco

Evangelische Reform. 
Kirchengemeinde Waldenser-
Kolonie Rohrbach-Wembach-
Hahn

 09.06. 11 Uhr Kerb-Got-
tesdienst im Kerbzelt an 
der Waldenserhalle mit 
Clemens Bittlinger und 
Musikern. 

Gottesdienste
Evangelische Gemeinde  
Ernsthofen 
Info: Die Sanierung der Kirche 
ist abgeschlossen. Die Gottes-
dienst finden ab 16.06. wieder 
in der Schlosskirche statt.

 02.06. 10 Uhr Kirche mit 
Kindern mit Kinderchor im 
Gemeindehaus
 09.06. 10 Uhr Tauferinne-
rungs-Gottesdienst mit Kir-
chenchor im Gemeindehaus
 16.06. 10 Uhr Kirche Konfir-
mation mit Abendmahl in der 
Kirche
 23.06. 10 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche
 30.06. 11 Uhr Gottesdienst 
eXtra mit Taufe in der Kirche

Evangelische Gemeinde
Modau

 30.05. 10 Uhr Gottesdienst im 
Heinrich-Gerold-Haus
 01.06. 19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl zur Konfirmation
 02.06. 10 Uhr Festgottesdienst 
zur Konfirmation
 09.06. 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
 10.06. 10 Uhr Wandergottes-
dienst
 16.06. 10 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikant Karl Scholl
 23.06. 18 Uhr Gottesdienst 
Kirche am Abend zum Beginn 
der Sommerferien
 27.06. 15.30 Uhr Gottesdienst 
im Heinrich-Gerold-Haus

Evangelische Gemeinde
Neunkirchen

 30.05. (Christi Himmelfahrt) 
10 Uhr Gottesdienst,  
Prädikantin Ruth Vetter
 02.06. 10 Uhr KEIN GOTTES-
DIENST wegen Konzert der 
Philharmonie Merck

 09.06. 11 Uhr Gottesdienst im 
Grünen am Gemeindehaus 
Brandau, Pfr. Arnd
 10.06. 10 Uhr Gottesdienst in 
Neunkirchen mit integriertem 
Abendmahl, Prädikant Rolf 
Hartmann
 16.06. 10 Uhr in Neunkirchen 
mit Einführung der Konfir-
manden 2019/2020, Pfr. Arnd
 23.06. 14 Uhr Kirche im 
Grünen im Kirchgarten mit 
Pfarrer Arnd, anschl. gemüt-
liches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen
 30.06. 10 Uhr Gottesdienst 
in Neunkirchen, Prädikantin 
Ruth Vetter - Pfr. Arnd hält 
Gottesdienst in Groß-Bieberau

Evangelische Gemeinde 
Ober-Ramstadt
Die Gottesdienste finden, wenn 
nicht anders angegeben, in der
Ev. Kirche Ober-Ramstadt, statt.

 30.05. 10 Uhr Gottesdienst im 
Bibelgarten, Pfarrerin Lang-
ner & Pfarrer Lubotta
 02.06. 9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen und Jahrgangs-
gottesdienst der 70-jährigen 
Pfarrerin Langner

Katholisches Pfarramt 
Liebfrauen / Ober-Ramstadt

 29.05. 20 Uhr Eucharistische 
Anbetung bis 21 Uhr
 30.05. 10.45 Uhr Hl. Messe
 01.06. 11 Uhr Hl. Taufe
 02.06. 12.15 Uhr Hl. Taufe
 05.06. 0 Uhr Stilles Gebet in 
der Kirche
 08.06. 15 Uhr Trauung
 09.06. 10.45 Uhr Hl. Messe
 10.06. 10.45 Uhr Hl. Messe
 12.06. 20 Uhr Eucharistische 
Anbetung bis 21.00 Uhr
 14.06. 17.30 Uhr Rosenkranz-

gebet, Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Hl. Messe
 16.06. Hl. Messe, Spendung 
des Firmsakramentes

Pfarrgemeinde 
St. Pankratius, Modau

 29.05. 18.30 Uhr Maiandacht, 
Beichtgelegenheit, 19 Uhr Hl. 
Messe
 01.06. 16.45 Uhr Rosenkranz, 
keine Beichtgelegenheit, 17.30 
Uhr Hl. Messe
 05.06. 18.00 Uhr Rosenkranz, 
Beichtgelegenheit, 18.30 Uhr 
Hl. Messe
 08.06. 16.45 Uhr Rosenkranz-
gebet, keine Beichtgelegen-
heit, 17.30 Uhr Hl. Messe
 09.06. 14.00 Uhr Hl. Taufe
 10.06. 9.15 Uhr Hl. Messe, 
18.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst, Empfang
 12.06. 18.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, Beichtgelegenheit
 13.06. 15.30 Uhr Hl. Messe im 
DRK-Heim, Nieder-Modau
 15.06. 14.00 Uhr Trauung, 17.30 
Uhr Hl. Messe, Spendung des 
Firmsakramentes
 19.06. 18.30 Uhr Rosenkranz-
gebet, Beichtgelegenheit, 
19.00 Uhr Hl. Messe
 20.06. 9.30 Uhr Hl. Messe mit 
Kirchenchor, Prozession, an-
schließend Volksfest
 21.06. 19.00 Uhr Eucharisti-
sche Anbetung – Gemeinde-
gebet
 22.06. 17.30 Uhr Hl. Messe
 26.06. 18.00 Uhr Rosenkranz-
gebet, Beichtgelegenheit, 
18.30 Uhr Hl. Messe

Dinnä mit Kinnä: Das Ev. Familienzentrum Ober-Ramstadt lud gemeinsam mit den Landfrauen Kinder ab 6 
Jahren ein, um zusammen zu kochen. Was daraus wurde, war ein wunderschöner Nachmittag, an dem ge-
rührt, geschnippelt, geknetet, gebacken und dekoriert wurde. Das Zusammenspiel von Alt und Jung, den Spaß 
am Kochen mit gesunden Lebensmitteln, und das gemeinsame Essen an einem schön gedeckten Tisch begeis-
terte die Kinder und die Erwachsenen sehr. Nachdem die Linsensuppe und die Stockbrötchen gegessen waren, 
gab es zum Nachtisch noch selbst gebackene Waffeln. Darüber, dass dieses „Dinnä mit Kinnä“ unbedingt wie-
derholt werden muss, waren sich Alle einig. Foto: Sabine Röhl

Bauernhof Hautnah „Ausflug für Groß und Klein“: Beim Ev. Familienzentrums ging es im Mai zum Eichhof. Elke Colon-Michel hatte Spiele und 
Rätsel „im Gepäck“ und alle hatten viel Spaß. Foto: Elke Colón-Michel 

Rosenhöhe Darmstadt
mit Ev. Familienzentrum

Ober-Ramstadt. Am Freitag 
den 7.06. 2019 treffen wir uns 
um 14.15 Uhr im Hof unter der 
Kastanie des Gemeindezentrums 
Eiche, Danzigerstr. 1. Wir fahren 
gemeinsam mit dem MO Bus los. 
Erwachsene und Kinder erfahren 
einiges zum Leben in alten Zeiten, 
vermessen Mammutbäume und 
erkunden den Park Rosenhöhe. 
Die Führung wird von Elke Colón 
gestaltet und kostet 2,-€ pro Per-
son plus Fahrtkosten.

Es ist auch möglich um 15 
Uhr am Pförtnerhäuschen auf 
der Rosenhöhe dazu zu kommen. 
Anmeldung bitte unter:  Tel.:  0157-
88280555 oder E-Mail: ausfluege.
familienzentrum@evgor.de

Ev. Kirchengemeinde
Ober-Ramstadt

06.06. Familiencafé im
Familienzentrum OR

Ober-Ramstadt. Zum nächsten 
Familiencafé am Donnerstag, dem 
6. Juni 2019 lädt das Ev. Familien-
zentrum von 15 bis 17 Uhr in die 
Danzigerstr. 1 in Ober-Ramstadt 
ein. 

Herzlich willkommen sind jun-
ge Familien, Kinder, Jugendliche, 
Eltern, Großeltern… einfach alle, 
die Lust und Zeit haben, bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee in unge-
zwungener Atmosphäre andere 
Familien aus Ober-Ramstadt ken-
nenzulernen. Dieses Mal lädt die 
Koordinatorin, Christa Hermann 
zu Leckereien aus und mit Erdbee-
ren ein und freut sich auf vertraute 
und neu dazukommende!

Christa Hermann
Ev. Kirchengemeinde

Ober-Ramstadt

Richtigkeit und Vollständigkeit der  
Termine ohne Gewähr
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regional. nachhaltig. zeitlos.

Kontakt:
Café Zeitlos
An der Fuchsenhütte 64
64380 Roßdorf
Tel.: 06154 - 6966704
info@cafezeitlos.com
www.cafezeitlos.com

Öffnungszeiten:
Montag:   Ruhetag
Di. - Fr.:    9:00 - 17:00 Uhr
Samstag: 9:00 - 15:00 Uhr
NEU:
Jeden letzten Sonntag im Monat
von 9:00 - 15:00 Uhr geöffnet.

Spaß Treffpunkt Freundsc
haft

vielfältiges Frühstücks- und Kuchenangebot

Kontakt:
Café Zeitlos
An der Fuchsenhütte 64
64380 Roßdorf
Tel.: 06154 - 6966704
info@cafezeitlos.com
www.cafezeitlos.com

MODAUBLICK AKTUELL

Diakoniestation
Mühltal 

Ambulante Pflege für Zuhause 
Mehr als Pflege erfahren - wir nehmen uns Zeit
www.diakoniestation-muehltal.de

Für unsereKlientensind wirrund umdie Uhr erreichbar!

06151-1495050

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt

Gelungene Überraschung: Die Sängerinnen und Sänger des ChorPusdelicti im „Nah-und-Gut“-Markt.

Rohrbach. Der Rohrbacher 
ChorPusdelicti überraschte sei-
nen Mitgründer und langjährigen 
Sänger im Bass, Gerald Keller: Bei 
der Wiedereröffnung seines völlig 
neu gestalteten „Nah-und-Gut“- 
Marktes am 10. April ließen es sich 
die Sängerinnen und Sänger nicht 
nehmen, mit einem Flashmob und 
einem Ständchen zu gratulieren 
und mit dem Inhaber und seiner 

Familie auf die gelungene Reno-
vierung anzustoßen. Alle staunten, 
wie geräumig, ansprechend und 
vielfältig sortiert sich das Geschäft 
nach so kurzer Umbauphase prä-
sentierte: „Das macht richtig Lust, 
hier einzukaufen!“, war man sich 
einig. Die Kellers, aber auch die 
Sängerinnen und Sänger, freuten 
sich über die gelungene Über-
raschung. Der Rohrbacher Chor 

hat am 27. April in der Rodenst-
einhalle in Fränkisch-Crumbach 
beim „Abend der Chöre“ seinen 
nächsten Auftritt. Dort werden 
u.a. einige Titel aus dem aktuellen 
Programm afrikanischer Lieder zu 
hören sein. Der Chor übt bereits 
intensiv für „Jambo Afrika“: Am 
24. August wird rund um den 
Rohrbacher Marktplatz von der 
Kirchengemeinde ein Afrika-Fest 

mit buntem Programm stattfinden, 
an dem auch der ChorPusdelic-
ti mitwirken wird. Wer Lust hat, 
dabei mitzusingen, kann gerne 
noch einsteigen: Die Probenter-
mine sind auf der Homepage des 
Chores eingestellt: http://www.
chor-pusdelicti.de

Penelope Schneider
ChorPusdelicti

Flashmob des ChorPusdelicti in Rohrbach
Am 10. April mit Flashmob und Ständchen im „Nah-und-Gut“-Markt Rohrbach

Spende für den Irenenhof: Landfrauen aus Ober-Ramstadt und Angehörige besuchen die Kinder-Tier-Oase auf dem Irenenhof! Foto: Sabine Röhl

Ober-Ramstadt. Die Land-
frauen aus Ober-Ramstadt und 
Angehörige besuchten am 15. Mai 
den Irenenhof in Klein-Bieberau. 
Der Hof, der einer vor längerer 
Zeit verstorbenen Landfrau und 
ihrem Ehemann gehörte, wird 
mittlerweile von Frau Ertl mit 
dem Team der Kinder-Tier-Oase 

und des Vereins Happy Kids be-
wirtschaftet . Das Ziel ist, trau-
matisierte und schwerkranke 
Kindern durch den Umgang 
mit Tieren von ihren eigenen 
Leidensgeschichten abzulenken. 
Aber nicht nur die Kinder haben 
oft einen sehr schweren Weg 
hinter sich, sondern auch die 

tierischen Bewohner der Oase. 
Die meisten Tiere, die auf dem 
Irenenhof  eine neue Heimat fan-
den, haben harte Zeiten erlebt 
und genießen hier ihr kleines 
Paradies. Dass sie dabei so viel 
Gutes für die Menschenkinder 
tun können, ist ihnen sicher gar 
nicht bewusst. 

Tief beeindruckt von der Idee, 
die hinter dem Projekt steckt, 
und den vielen Dingen, die noch 
geplant sind, waren die Land-
frauen, als die sehr interessante 
und emotionale Führung über 
den Hof endete. Sie bedankten 
sich bei Frau Ertl und über-
reichten eine Spende von ihrem 

erwirtschafteten Gewinn bei 
der Teilnahme am Weihnachts-
markts 2018. Der Betrag soll zur 
Erweiterung der Kinder-Tier-Oa-
se genutzt werden.

Gisela Eberle
Landfrauen Ober-Ramstadt

Landfrauen zu besuch bei der Kinder-Tier-Oase
Spende für die Kinder-Tier-Oase auf dem Irenenhof in Klein-Bieberau am 15. Mai

Nicht alltäglich: Was tut man, neu zugezogen in Neutsch und noch ziemlich fremd, wenn man beim Um- und Ausbau Hilfe braucht? Genau, man 
geht in den örtlichen Baumarkt und hofft irgendwie klarzukommen. So dachte auch Rosemarie Blattmann, als sie den Baumarkt Schwinn in Mühltal 
ansteuerte. Was ihr dann aber an professioneller und kundenorientierter Beratung „passierte“ – das hätte Frau Blattmann nicht zu hoffen gewagt. 
Die Mitarbeiter nahmen die Wünsche der Kundin ernst und sich die Zeit, umfassend zu beraten. Eine Seltenheit, fand die Kundin und machte sich 
nach getaner Arbeit auf, sich mit einem leckeren Käsekuchen bei den freundlichen Leuten vom Baumarkt Schwinn zu bedanken. Die wiederum 
fanden die Aktion so nett, dass sie die Leser des Modaublickes an ihrer Freude teilhaben lassen wollen.

Am Dippelshof 19 · Mühltal · Tel. 06151 6015158 · www.tonis-golfclub-restaurant.de

1. BIS 30. JUNI GROSSE AUSWAHL FÜR FLEISCHLIEBHABER  
Lassen Sie sich von einer hochwertigen Filetauswahl ausgewählter 
und regionaler Lieferanten verwöhnen.

Etwas Urlaub gefällig? Auf der Terrasse des Golfclub-Restaurants kann man 
sich so fühlen! Hier kann man es sich z. B. mit hausgemachtem Kuchen oder 
der beliebten Gewitter-Torte von Simm so richtig gut gehen lassen. 

FiletwochenSteak &

JETZT  

reservie
ren: 

06151 601
5158

▶ Argentinisches Rinderfilet
▶ Argentinisches Rumpsteak
▶ Tonis Angus Burger

▶ Entrecôte Steak
▶ Dry Aged Steak
▶ Filetvariationen (ab 4 Personen)
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 Nasse Wände? 
 Feuchter Keller? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tilo Probsthain
Landwehr 8, 64823 Groß-Umstadt

t 0 60 78 - 78 21 51 

www.isotec-probsthain.de

Heizen, mit

Rücksicht

auf die

Umwelt!

06162 9196-04
www.aquaplan24.de
Bahnhofstraße 25 • 64401 Groß-Bieberau

Meisterbetrieb

Verkaufen oder vermieten:
Bei uns ist Ihre Immobilie 

in besten Händen!

Tel.: 06154 6384935 • Mobil: 0151 17131381
info@sundr-immo.de • www.sundr-immo.de 

Professionell und zuverlässig –  
Ihre Immobilienkompetenz vor Ort.

Hügelstraße 3, 64397 Modautal/Hoxhohl

HOLZBAU 
EHMKE 

• Zimmerei • Holzhäuser • Vordächer 
• Bedact:!_ungen • Aufstockungen • Balkone 
• Ener�tische • Anbauten • Carports 

Sanierungen • Gauben • Wintergärten 

Alt Allertshofen 49 · 64397 Modautal Tel. 06167 7661 
E-Mail: harald.ehmke@holzbau-ehmke.de 
www.holzbau-ehmke.de 

IHR FACHBETRIEB FÜR FENSTER UND TÜREN
Eingangstüren - die Visitenkarte Ihres Hauses!
Ob klassisch oder puristisch-modern - eine schöne Türkomposition ist die Visi-
tenkarte Ihres Hauses und bietet zudem höchste Sicherheit und Energieeffizienz.

Unsere Eingangstüren bieten:
• tolle Designmöglichkeiten
• hohe Sicherheit & Langlebigkeit
• einfache Pflege & Wartung
• höchste Enegrieeffizienz

www.dascherundpar tner .de  |  Te l . :  0 62 54 - 18 02

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Fachkompetenz
seit über 25 Jahren

• Garten: Neu- und Umgestaltung
• Teichbau
• Naturstein- und Pflasterarbeiten
• Baumfällungen
• Rollrasen
• Obstbaum- und Gehölzschnitt
• Gartenpflege

Montmeyraner Straße 5 
64401 Groß-Bieberau 
Tel: 06162 2573 
Mobil: 0170 9341674 

www.gartengestaltung
frank-klemt.de 

Rasenmäher
Neugeräte 

& Service
Jeder Gast und Besucher nimmt 

als erstes den Eingangsbereich 
Ihres Hauses wahr, und der be-
ginnt nun mal mit der Eingangstür. 
So kann man mit Fug und Recht 
behaupten, dass eine schöne 
Türkomposition die nach Außen 
ersichtliche Visitenkarte Ihres 
Hauses darstellt. Vorbei sind die 
Zeiten, in denen Haustüren einzig 
dem Zweck dienten, den Lebens-
mittelpunkt von der Außenwelt 
abzuschotten. 

„Ob klassisch, rustikal oder pu-
ristisch-modern, Haustüren auf 
technisch neuestem Stand bieten 
nicht nur große gestalterische 
Freiheiten und tolles Design, son-
dern auch höchste Energieeffi  zienz, 
einen verbesserten Schallschutz 
und optimale Einbruchssicherheit,“ 
erläutert Fritz Dascher, Seniorchef 
der Dascher und Partner Bau-
elemente GmbH. „Da Haustüren 
starken Witterungseinflüssen 
unterliegen, sollten speziell die 
Oberfl ächen entsprechend lang-
lebig und pfl egeleicht sein. Mo-
derne Materialien machen dies 
möglich, “ so Dascher weiter.

Geprägt wird das derzeitige De-
sign von zeitlosen, klaren Linien, 
optisch attraktiven Edelstahlap-
plikationen oder durchgehenden 

Glaselementen. Das Farbspektrum 
der im Handel erhältlichen Tür-
füllungen aus Kunststoff , Holz und 
Metall oder Kombinationen dieser 
Materialien reicht dabei von klas-
sischen Weißtönen, über elegante 
Grautöne bis hin zu starken Farben 
wie leuchtendem Rot oder Blau.

Um teure Wärmeverluste zu 
vermeiden weisen modernen 
Haustüren eine Profi lstärke von 
90 Millimetern auf und sind zudem 
mehrfach abgedichtet. Spezielle 
Türblätter (ein- oder zweischalig) 
sowie besondere Dichtelemente 
bieten einen optimalen Schall-
schutz.

Unliebsame Gäste bekommen 
es mit stabilen Materialien, ein-

bruchhemmenden Schlössern 
und massiven Sicherungsriegeln 
zu tun. Bereits eine Tür mit der 
Widerstandsklasse 2 macht einem 
geübten Täter lange fünf Minuten 
zu schaff en. Noch mehr Sicherheit 
bieten Haustüren mit verdeckt 
liegenden Türfangeinrichtungen, 
die das Aufstoßen der Tür verhin-
dern. Ergänzenden Audio- und Vi-
deo-Systemen warnen vor einem 
unbedachten Öff nen der Tür. Noch 
weiter gehen moderne Finger-
print-Systeme, die gespeicherte 
Fingerabdrücke erkennen können 
und die Haustür nur erfassten und 
damit erwünschten Gästen öff nen.

Seit über 25 Jahren steht die 
Dascher & Partner Bauelemente 
GmbH für Fachkompetenz und 
Leidenschaft, wenn es um Fenster 
und Türen geht. 

„Als Familienunternehmen ist für 
uns die Nähe zu unseren Kunden 
und eine umfassende Betreuung 
oberstes Gebot“ beschreibt Fritz 
Dascher die grundlegende Fir-
menphilosophie der Dascher und 
Partner Bauelemente GmbH.

Dascher & Partner
Bauelemente GmbH

Lichtenberger Weg 16a
64397 Modautal-Lützelbach

Die Visitenkarte Ihres Hauses!
Moderne Haus- und Eingangstüren - vielseitig, sicher und Energieeffi  zient!

Vielfalt: Türen in Holz, Aluminium und Kunststoff . Foto: Bayerwald Fenster Haustüren GmbH

Türsicherung: Einbruchsicherheit 
auf höchstem Niveau. Foto: Bayer-
wald Fenster Haustüren GmbH

Zuverlässig.

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512 
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Bei Stör- und Notfällen muss sich unser Kunde  
auf unsere Wartungs- und Service Monteure   

verlassen können. Und das kann er.  
Denn wir lieben unsere Kunden und  

kümmern uns gerne. 

 

Modautal-Ernsthofen
Darmstädter Str. 2
Fon 0 61 67 / 14 08

Frohmuth • 64853 Otzberg 
post@frohmuth-maler.de

ans Werk

Mit uns geschieht das kreativ, 
sauber und zuverlässig. Sie 
gewinnen Wohnqualität, Stil  
und Farbe.

Wir bringen Frohmut ins Haus!
Gerne auch für Sie:

06162 71995
www.frohmuth-maler.de

Räume gestalten?

Otzberg. Wer fugenlos ge-
staltete Räume betritt, ist meist 
überwältigt von der klassischen 
Schönheit, die ein solcher Raum 
vermittelt. Anders als gefl ieste 
Bäder wirkt ein mit Kalk-Mar-
morputz gestalteter Raum pu-
ristischer, allerdings im Gesamt-
eindruck größer und natürlicher. 
Gerade in Badezimmern, die heu-
te oftmals Wohnraum mit Wohl-
fühlatmosphäre sein sollen, ver-
mittelt so ein Kalk-Marmorputz 
mit seinen fühlbaren Oberfl ächen 
und seinen Farbmöglichkeiten ein 
angenehmes Raumklima. Neben 
den ästhetischen Aspekten spie-
len auch Komfort und Hygiene 
eine entscheidende Rolle. Fliesen 
mögen noch so groß und schön 
sein, sie haben meist zwei ent-
scheidende Schwachstellen: die 
Oberfl äche und die Fuge. Gerade 
im Nassbereich der  Dusche setzt 

sich gerne der Kalk auf den Ober-
fl ächen fest. Um das nur halb-
wegs zu vermeiden müssen diese 
regelmäßig gereinigt werden. Das 
weitaus größere Problem sind 
allerdings die Fugen, die schnell 
verschmutzen und wegen der ein-
dringenden Nässe die Schimmel-
bildung fördern. 

„Wir haben den Trend zum fu-
genlosen Bad erkannt und möch-
ten durch die Zusammenarbeit 
mit dem Bocholter Unternehmen 
FRESCOLORI®, ein Hersteller von 
Kalk-Marmorputzen, die zuneh-
mende Nachfrage unserer Kun-
den kompetent bedienen können“, 
sagt Gunter Frohmuth, Geschäfts-
führer von Frohmuth, den Malern 
vom Otzberg. Für die Verarbei-
tung der innovativen Wandputze 
erhielten die Frohmuth-Mitarbei-
ter eine besondere Ausbildung bei 
FRESCOLORI®. Ideales Produkt 

für ein modernes fugenloses Bad, 
insbesondere im Bereich der Du-
sche, ist PURAMENTE®-Selection. 
Dieser Kalk-Marmorputz bietet 
eine  große Auswahl an behag-
lichen Oberfl ächen, haptisch wie 
optisch. Helle, aber auch erdige 
und intensive Farben ermögli-
chen einen großen kreativen Ge-
staltungsspielraum. Durch eine 
Imprägnierung ist die Oberfl ä-
che zu 100% wasserabweisend 
und pfl egeleicht. Also das Gan-
ze sieht nicht nur gut aus, ge-
währt Nässe und Schimmel keine 
Chance, sondern ist auch noch 
besonders pfl egeleicht. Wichtig 
ist allerdings, dass dieser Na-
turputz von einem Fachmann 
angebracht werden sollte. Leser, 
die dazu mehr wissen möchten, 
fragen einfach mal über post@
frohmuth-maler.de 

nac

Das fugenlose Bad im Wohlfühltrend
Maler Frohmuth spezialisiert auf fugenlose Wandoberfl ächen

Das fugenlose Bad macht optisch was her und ist  pfl egeleicht. Foto: Frescolori

www.mue-mo.de
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IHR BESUCH BEWEGT
Achim Fischer GmbH & Co. KG 
Leuschnerstr. 9 
64372 Ober-Ramstadt 
Telefon: 06154-62 40 40  
E-Mail: info@fischer-bad.de

Wir schließen zum 30.06.2019

40%
auf

ALLES!

RÄUMUNGSVERKAUF

wegen Geschäftsaufgabe

% %

%
%

%

%

%

JETZT
zum Aktionspreis

markilux 1710

Großer Auftritt. Kleiner Preis!
Lassen Sie sich JETZT inspirieren, begeistern, beraten.

markilux.com

• Markisen

• Überdachungen für

Terrasse und Balkon

• Haustür Vordächer

Wenzens Markisen GmbH

Kostenlose Beratung vor Ort.

Einfach Termin vereinbaren! Gerne auch am Wochenende!

MARKISEN

Es berät Sie

Kh.Wenzens

Büro Zwingenberg: 06251 70 31 55

Bahnhofstr. 47-64401 Groß-Bieberau

Wenzens Markisen

..die Schattenmacher

Tel. 06251 70 31 55 o. 06162 94 39 50

G
m

b
H

Traumhaft für 

Sommer & Herbst

Wenzens Markisen

..die Schattenmacher

Tel. 06251 70 31 55  06162 94 39 50 o.

G
m

b
H

www.wenzens-sonnenschutz.de

Traumhaft für 

Sommer & Herbst

Wenzens Markisen

..die Schattenmacher

Tel. 06251 70 31 55  06162 94 39 50 o. 

G
m

b
H

www.wenzens-sonnenschutz.de

Pergolamarkise 210

JETZT
zum Aktionspreis

markilux 1710

Großer Auftritt. Kleiner Preis!
Lassen Sie sich JETZT inspirieren, begeistern, beraten.

markilux.com
JETZT

zum Aktionspreis
markilux 1710

Großer Auftritt. Kleiner Preis!
Lassen Sie sich JETZT inspirieren, begeistern, beraten.

markilux.com

Alles aus einer Hand rund 
um den gesunden Schlaf fi ndet 
der Kunde im Betten- und Mat-
ratzenfachgeschäft der Familie 
Kohlpaintner, in der Waldstraße 
55, in Groß-Zimmern. Hier sind 
neben Bettgestellen und Mat-
ratzen auch Lattenroste, Bett-
decken, - Kissen und Bettwäsche 
erhältlich.

„Die Zufriedenheit unserer 
Kunden liegt uns besonders 
am Herzen“ erklärt Inhaberin 
Maria Kohlpaintner. In dem Fa-
milienbetrieb haben hochwerti-
ge und schadstoff freie Produkte 
einen besonderen Stellenwert. 
Alle Matratzen im Sortiment 
stammen entweder aus der Re-
gion (Nirwana Matratzen, Groß-
Gerau), aus Bayern (Metzeler 
Matratzen, Memmingen) oder 
aus der Schweiz (Swissfl ex).

Die optimale Matratze sollte 
sich den individuellen Voraus-
setzungen ihres Nutzers, der 
Körperstatur, dem Gewicht so-
wie eventuellen Problemzonen 
anpassen. Um diese Herausfor-
derung zu meistern, steht Ihnen 
das kompetente und speziell ge-
schulte Fachpersonal der Mat-
ratzenwelt zur Verfügung.

Kohlpaintner’s Betten- und 
Matratzenwelt ist ein von der „Ak-
tion gesunder Rücken e.V.(AGR)“ 
zertifi ziertes Fachgeschäft. Nur 
Händler, die den aufwändigen 
AGR-Schulungsprozess erfolg-
reich durchlaufen und den jähr-
lichen Test bestehen, erhalten 
diese Zertifi zierung.

Betten und Matratzenwelt
Kohlpaintner, Waldstraße 55

64846 Groß-Zimmern

„Für Ihren Schlaf sind 
wir hellwach“

Kohlpaintner’s Betten- und Matratzenwelt bietet 
Kompetenz rund um Ihren Schlaf

Ideencenter Schmidtke · Bahnhofstraße 21 · 64354 Reinheim
Tel.: 06162/82076 · info@ic-schmidtke.de · www.ic-schmidtke.de

Frischluft-Fans aufgepasst!

Wir haben Ideen für  
Überdachung, Beschattung und Beleuchtung 

von Garten, Balkon und Terrasse!

SCHAU- 

SONNTAG
13 bis 17 Uhr

(keine Beratung,  

  kein Verkauf)

Von Beratung und Planung bis zur fertigen Montage  
können Sie sich auf die fachmännische Kompetenz  
unseres Teams verlassen.  –  Wir sind gerne für Sie da!

Waldstraße 55 · Groß-Zimmern
Tel: (0 60 71) 4 28 25 · www.matratzenwelt.net
O�en: Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr · Sa. 9.30–16 Uhr

Für Ihren Schlaf 
     sind wir hellwach!

www.matratzenwelt.net

     sind wir hellwach!

Unser Service für Sie:

Fachkundige Beratung durch medizinisch geschultes 
Personal auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause!

  Bio-Matratzen aus unserer Region

Bettdecken, Kissen, Bettwäsche

Sonderanfertigungen in jeder Größe

Zuverlässiger Lieferservice

Entsorgung der Altteile

Hervorragende Qualität zu vernünftigen Preisen

Große Auswahl an Seniorenbetten
Verschiedene Gartengeräte (z. B. Vertikutierer) haben wir natürlich auch 
in unserem Verleih! Mehr unter: huthmann-landmaschinen.de

IHR
STIHL-HÄNDLER VOR ORT

BERATUNG · VERKAUF · KUNDENDIENST · ERSATZTEILESERVICE

FRAGEN SIE AUCH NACH UNSEREN FRÜHJAHRSAKTIONEN!

zu Aktions-

preisen ab

999,- €

Stihl-Mähroboter

Lieber häufi ger, dafür aber nicht zu kurz mähen: So lautet eine der grundlegenden Empfehlungen für die 
richtige Rasenpfl ege. Foto: djd/STIHL

Gemeinsam 
   mehr erreichen!

www.mue-mo.de

(djd). Sattgrün, dicht, frei von 
Filz und Moos: So sieht er aus, 
der perfekte Rasen. Tatsächlich 
trüben jedoch kleinere Schön-
heitsfehler oft den Blick auf den 
grünen Gartenteppich. Vermeiden 
lässt sich dies durch das richtige 
Mähen, Düngen und Lüften. Die 
folgenden nützlichen Tipps helfen 
Hobbygärtnern, ihre Vision vom 
Traumrasen zu verwirklichen.

Mähen: 
Die Drittel-Regel beachten

Es scheint verlockend, den Ra-
sen möglichst kurz zu schneiden, 
um den Abstand zur nächsten 
notwendigen Mahd zu vergrößern. 
Tatsächlich kann der radikale 
Kurzschnitt jedoch das Wachstum 
schwächen. „Besser ist es, ein- bis 
zweimal häufi ger, dafür aber nicht 
so kurz zu schneiden“, sagt Stihl 
Rasenexperte Jens Gärtner. „Be-
währt hat sich als Faustformel 
die Drittel-Regel: ein Drittel der 
Rasenhöhe abschneiden, zwei 
Drittel stehen lassen. So wird das 
Gras nicht übermäßig geschwächt, 
sondern behält seine Kraft.“

Düngen: Stickstoff  soll es sein

Dünger ist nicht gleich Dün-
ger. Rasenfl ächen etwa benötigen 
einen gänzlich anderen Nähr-

stoff mix als beispielsweise Blu-
menbeete. So trägt in speziellem 
Rasen-Düngemittel viel Stickstoff  
zu einer satten Grünfärbung bei, 

außerdem sollten noch Magne-
sium, Kalium und Phosphor ent-
halten sein. Noch ein Tipp: Für 
Sommer und Herbst empfi ehlt 
sich jeweils eine unterschiedliche 
Düngerzusammenstellung. Ent-
sprechende Produkte gibt es im 
Fachhandel.

Kalk: Nur bei Bedarf

Manche Freizeitgärtner kal-
ken ihren Rasen jedes Jahr. Das 

ist allerdings nicht nötig: „Kalk 
empfi ehlt sich nur bei zu sauren 
Böden. Daher sollte man vorher 
in jedem Fall einen Test machen. 
Erst bei einem pH-Wert unter 5,5 
ist Kalk empfehlenswert“, erklärt 
Gärtner.

Vertikutieren: 
Frische Luft für den Rasen

Kalk als Allheilmittel bei verfi lz-
ten und vermoosten Rasenfl ächen 
scheidet also aus. Wichtiger ist 
es, dem Rasen genügend Raum 
und Luft zum Atmen zu geben. 

„Die wichtigste Maßnahme gegen 
Moos ist das Vertikutieren“, unter-
streicht Jens Gärtner. Ob man 
dabei Handarbeit walten lässt oder 
sich die Arbeit mit einem Elek-
tro-Vertikutierer etwa von Stihl 
erleichtert, hängt von den eige-
nen Vorlieben und der Größe der 
Rasenfl äche ab. Unter www.stihl.
de beispielsweise gibt es einen 
Überblick zu geeigneten Geräten 
und Adressen von örtlichen Fach-
händlern.

Rasen säen: 
Eine Frage der Mischung

Wer Rasenfl ächen neu anlegen 
oder Lücken im Grün schließen 
möchte, sollte bereits bei der 
Aussaat auf Qualität setzen. Für 
einen dichten Grasteppich ist die 
Saatgutmischung entscheidend. 
Empfehlenswerte Sorten sind an 
der „RSM-Typbezeichnung“ (Re-
gel-Saatgut-Mischung) zu er-
kennen. Mischungen für „Spiel- 
und Gebrauchsrasen“ mit dem 
RSM-Kürzel 2.3 empfehlen sich 
für den Privatrasen.

So klappt es mit dem Rasen
Fünf Tipps zur richtigen Pfl ege des grünen Teppichs

Guten Pfl ege: Bei stark verfi lzten 
und vermoosten Rasenfl ächen 
bietet sich einmal im Jahr das Ver-
tikutieren an, kleinere Flächen las-
sen sich einfach per Rechen lüften.
Foto: djd/STIHL
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ASB Darmstadt-Starkenburg 
www.asb-darmstadt.de

Angelsportverein Modau  
www.asv-modau.de

Bündnis 90 / Die Grünen 
www.gruene-modautal.de

CDU Modautal 
www.cdu-modautal.de

DRK Modautal 
www.drk-modau.de

DLRG Ober-Ramstadt 
www.ober-ramstadt.dlrg.de

Feuerwehr Modautal  
www.feuerwehr-modautal.de

Freiwillige Feuerwehr Modau

Freiwillige Feuerwehr 
Ober-Ramstadt 
www.feuerwehr-ober- 
ramstadt.de

Freiwillige Feuerwehr  
Wembach-Hahn 
www.feuerwehr-wembach 
-hahn.de

Freiwillige Feuerwehr Modau 
www.feuerwehr-modau.de

GewerbeNetz Modautal 
www.gewerbe-modautal.de

Gewerbeverein Ober-Ramstadt  
www.gv-ober-ramstadt.de

GV „Sängerlust“ Brandau e.V. 
www.saengerlust-brandau.de

Karnevalverein Modau 2000 e.V. 
www.kvm2000.de

Kindergarten Förderverein 
Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

Kerbverein Brandau 
www.brenner-kerb.de

Kiga Foev. Ernsthofen e.V. 
www.kiga-foev-ernsthofen.de

KSG Brandau e.V. 
www.ksgbrandau.de

Landfrauenverein  
Ober-Ramstadt  
www.bezirkslandfrauen- 
darmstadt.de

Musik im Modautal e.V. 
www.musikschule-ober- 
ramstadt.de 

NABU Gr. Modau-Asbach 
www.nabu-kvdarmstadt.de

OWK Ober-Ramstadt 
www.odenwaldklub.de

Reit- und Fahrverein Modautal 
www.ruf-modautal.de

Sängervereinigung Frohsinn 
03 Modau e.V. 
www.frohsinn-modau.de

SKG Ober-Ramstadt 
www.skg-ober-ramstadt.de

SPD Modautal 
www.spd-modautal.de

Sportfliegerclub Darmstadt 
www.sfc-darmstadt.de

SKG Ober-Ramstadt 
www.skg-ober-ramstadt.de

SKG Wembach-Hahn 
www.skg-wembach-hahn.de

SV 1955 Rohrbach e.V. 
www.sv1955rohrbach.de

TC Brandau e.V. 
www.tc-brandau.de

TC Ober-Ramstadt e.V. 
www.tc-ober-ramstadt.de

TSV Modau 1921 e.V. 
www.tsv-modau.de

TSV 1960 Ernsthofen e.V. 
www.tsv-ernsthofen.de

TV 1877 e.V. Ober-Ramstadt 
www.tv-ober-ramstadt.de

TV Asbach e.V. 
www.tv-asbach.de

Sozialverband VdK,  
Ortsverband Modau 
www.vdk.de/ov-modautal

Sozialverband VdK, 
Ortsverband Ober-Ramstadt 
www.vdk.de/ov-ober-ramstadt

Verschönerungsverein Allerts-
hofen / Hoxhohl 
www.v-v-allhox.de

Vogel- und Naturschutzgruppe 
Brandau e.V. 
www.vogelschutz-brandau.de

Richtigkeit und Vollständigkeit 
ohne Gewähr

Vereine online

Die Heimatzeitung mit über 9.500 Lesern

Nr. 1 . April 2018 . 1. JAHRGANG

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.03.2018 . Anzeigen- u. Redaktionsschluss 

20.03.2018, 16 Uhr

Monatszeitung für die Orte Ober-Ramstadt Ober-Modau, Nieder-Modau, Wembach, Hahn, Rohrbach, Neutsch, Hoxhohl, Allertshofen, Brandau, 

Webern, Herchenrode, Ernsthofen, Asbach, Klein-Bieberau, Neunkirchen, Lützelbach

In dieser Ausgabe Modaublick Nr. 15 vom  
29.5.2019 liegen folgende Informationen bei:

„Modau-Apotheke“ Haushalte/Gewerbe
Bahnhofstr. 23, Mühltal

„PAPIRI“ Teilbeilage
Odenwaldstraße 56, Ober-Ramstadt

„Reisecenter Ober-Ramstadt“ Teilbeilage
Darmstädter Straße 21, Ober-Ramstadt

Zu Ihrer Information:

„Gesamtbeilage“: in allen Ausgaben die an die Haushalte und 

Gewerbe verteilt werden und in den Ausgaben die an den Aus-

lagestellen (Geschäfte, Kioske, Gemeinden, Banken) ausliegen.

„Haushalte/Gewerbe“: in allen Ausgaben die an die Haushalte 

und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die an den 

Auslagestellen ausliegen.

„Teilbeilage“: nur in einem Teil der Ausgaben die an die Haus-

halte und Gewerbe verteilt werden; nicht in den Ausgaben die 

an den  Auslagestellen ausliegen.

Wir verteilen auch Ihre Werbung!

Beilagenhinweis 

Telefon: 06251.70 96 60

Die Zeitung für Modautal und Ober-Ramstadt

Die FHFO sind vielseitig aktiv: Gewissenhafter Check. Foto: Archiv FHFO

Es gibt viel zu sehen: Auch wenn die Sonne nicht lacht ist der Schraubertag gut. Foto: Archiv FHFO

Ursachenforschung: Warum blinkt der alte Franzose nicht? Foto: FHFO

FHFO Schraubertag am 30. Mai - Es geht nicht nur ums Schrauben
Oldtimerfreunde treffen sich zum fünften Mal in Folge in Ober-Ramstadt zum Schraubertag

Ober-Ramstadt. Auch wenn 
sich der große Aktionstag der 
Freunde Historischer Fahrzeuge 
Ober-Ramstadt (FHFO) Schrau-
bertag nennt, so geht es nicht 
nur um Fehlersuche und ums 
Reparieren, sondern ebenso da-
rum Erfahrungen auszutauschen 
und nette Menschen kennenzu-
lernen. Der Schraubertag, der wie 
in den Vorjahren viele Menschen 
anziehen wird, die sich für altes 
Blech in Form von Oldtimern und 
klassischen Motorrädern interes-
sieren, könnte somit auch Fami-
lientag heißen. Es wird Benzin 
geredet, wie es so schön heißt, 
aber auch die Historie wird nicht 
zu kurz kommen. Gerade Be-
sucher, die aus Neugier und mit 
Leidenschaft kommen, sind oft an 
den Geschichten interessiert, die 
sich um ein Fahrzeug ranken. Und 
welcher Besitzer eines solchen 
Kleinods würde nicht gerne von 

seinem Liebling berichten – wie 
er ihn gefunden hat, wie er ihn 
langsam aufgepäppelt hat, wie 
schwierig es war dieses oder jenes 
Ersatzteil zu ergattern und wie 
viele Stunden Arbeit in dem jetzt 
glänzenden Stück stecken. Aber 
aufgepasst. Wie bei den Anglern, 
so gibt es auch in Oldtimerkreisen 
Latein. Immer wieder wird von 
Scheunenfunden berichtet – ich 
habe von einem gehört, dem es 
wiederum ein sehr guter Freund 
erzählt hat, dessen Cousin… Die 
Wahrheit sieht heute meist anders 
aus. Es gibt kaum noch unent-
deckte Scheunen und wer tat-
sächlich mal ein verschollenes 
Auto oder ein Motorrad entdecken 
sollte, der wird feststellen, dass 
der Scheunenbesitzer nicht von 
gestern ist und um den Wert des 
Funds weiß. Heute ist es eher 
so, dass Oldtimer weitergegeben 
werden. Mancher inzwischen be-

tagte Liebhaber will sein Schätz-
chen auch weiterhin in guten, 
pflegenden Händen wissen und 
freut sich darauf den oder die 
Richtige kennenzulernen. Oder 
einem Sammler wird allmählich 
die Garage zu eng und er muss 
sich schweren Herzen von einem 
Stück trennen.

Beim Schraubertag ist jeder 
mit Kind und Kegel willkommen. 
Zum fünften Mal in Folge – ein 
kleines Jubiläum also – stellt 
die Familie Bermond an Christi 
Himmelfahrt, Donnerstag, 30. Mai, 
ihre Profiwerkstatt zur Verfügung. 
Die FHFOler und ihre Freunde 
können hier in Ruhe und unter 
fachkundiger Anleitung ihr Fahr-
zeug inspizieren. Ist der Fehler 
erst einmal gefunden, kann das 
Problem gezielt angegangen wer-
den. Die Familie Bermond wird 
wie immer bestens für das leib-
liche Wohl der Gäste sorgen. Ob 

Clubs, Interessengemeinschaften 
oder Neugierige mit Familie, jeder 
ist willkommen. Platz für die 
Schätze – die FHFO meinen damit 
die Oldtimer auf zwei, drei oder 
vier Rädern – ist vorhanden.

Die Freunde Historischer Fahr-
zeuge Ober-Ramstadt (FHFO) und 
die Familie Bermond freuen sich 
auf alle Besucher für die Oldti-
mer mehr sind, als altes Blech. 
Menschen also, die sich gerne 
erinnern, die nochmal ihre Ju-
gendträume sehen wollen, um 
sich zurückzuversetzen in eine 
Zeit in der es Elektrik gab und 
Elektronik – wenn überhaupt – 
erst am Anfang stand.
• Termin: Donnerstag, 30. Mai 2019,  

10 Uhr bis ca. 18 Uhr
• Ort: Ford Autohaus Bermond 

GmbH, Röhrstraße. 10-12, 
64372 Ober Ramstadt

• Info/Home: www. fhfo.de
• Kontakt: mail@fhfo.de

• Veranstaltungen der FHFO 
2019: Jeden 2. Freitag im Monat 

– Stammtisch - im Restaurant 
Europa Ober-Ramstadt (Stein-
ackerstr. 90 – am Sportplatz) ab 
19 Uhr. Donnerstag, 30.05.2019 
(Himmelfahrtstag) –Schrau-
bertag der FHFO im Autohaus 
Bermond, Ober-Ramstadt. Ab 
10 Uhr für alle Oldtimerbe-
sitzer – Gäste sind willkom-
men. Für Essen und Trinken 
ist gesorgt! Sommerfahrt der 
FHFO – am 07.07.2019. Fahrt 
für Oldtimerfreunde in die 
Sommernacht mit Grillen und 
Benzingesprächen. Donnerstag 
03.10.2019 (Tag der deutschen 
Einheit) – Saison-Abschluss-
fahrt der FHFO. Die Fahrt durch 
die Region mit überraschenden 
Stationen und Zielen.

Harald Bauer
FHFO Ober-Ramstadt

Wanderung des Schuljahrgangs 1944/45 Ober-Ramstadt: Der Schuljahrgang 1944/45 machte Mitte Mai eine Wanderung zum Reinheimer Teich. Start und Ziel war das Ristorante 
Sicilia in Spachbrücken. Die Wandergruppe, über 30 Personen, konnte in dem 75 ha. großen Naturschutzgebiet eine vielfältige Flora und Fauna bewundern. Störche, Greifvögel, Enten , 
Schwäne und Gäste aus Kanada und vom Nil...Gänse...waren in großer Anzahl zu sehen. Bei sehr gutem Wanderwetter wurde dann auf halber Strecke mit großem Hallo der Marketender 
begrüßt, der mit diversen Getränken die ohnehin schon gute Stimmung noch einmal steigerte. Zum gemeinsamen Mittagessen im Ristorante Sicilia fanden sich noch einige Teilnehmer 
ein, die nicht mit wandern wollten. Wie immer, waren auch dieses Mal wieder Freunde und Gäste willkommen. Foto: Karl-Heinz Muhl

Kreuzgasse 3 • 64367 Mühltal / Nieder-Beerbach
Telefon 06151 / 55456 • Fax 596868 • www.simmermacher.eu

Montag und Dienstag Ruhetag

noch bis 2. Juni 
SCHOLLENWOCHEN  
Die Maischolle frisch auf den Teller

22. Juni ab 18 Uhr
SPANISCHER ABEND  
nur auf Vorbestellung
Livemusik mit Oliver Färbert Entertainment

Mittagstisch
Mittwoch - Samstag

ab  6,00  Euro
Regionale Produkte frisch auf Ihrem Teller!

http://www.asv-modau.de
http://www.gruene-modautal.de
http://www.cdu-modautal.de
http://www.drk-modau.de
http://www.ober-ramstadt.dlrg.de
http://www.feuerwehr-modautal.de
http://ramstadt.de
http://hahn.de
http://www.feuerwehr-modau.de
http://www.gewerbe-modautal.de
http://www.gv-ober-ramstadt.de
http://www.saengerlust-brandau.de
http://www.kvm2000.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.brenner-kerb.de
http://www.kiga-foev-ernsthofen.de
http://www.ksgbrandau.de
http://darmstadt.de
http://ramstadt.de
http://www.nabu-kvdarmstadt.de
http://www.odenwaldklub.de
http://www.ruf-modautal.de
http://www.frohsinn-modau.de
http://www.skg-ober-ramstadt.de
http://www.spd-modautal.de
http://www.sfc-darmstadt.de
http://www.skg-ober-ramstadt.de
http://www.skg-wembach-hahn.de
http://www.sv1955rohrbach.de
http://www.tc-brandau.de
http://www.tc-ober-ramstadt.de
http://www.tsv-modau.de
http://www.tsv-ernsthofen.de
http://www.tv-ober-ramstadt.de
http://www.tv-asbach.de
http://www.vdk.de/ov-modautal
http://www.vdk.de/ov-ober-ramstadt
http://www.v-v-allhox.de
http://www.vogelschutz-brandau.de
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Dieburg. Zum vierten Mal in 
Folge findet am 1. und 2. Juni 
im Schlossgarten in Dieburg in 
Zusammenarbeit mit dem Gar-
tenmessen-Veranstalter Cot-
tage-Garden die Gartenmesse 

„Gartenwelten“ statt. Dabei dreht 
sich wieder alles um Blühen-
des und Grünes, Erlesenes und 
Schönes, Dekoratives und Kunst-
handwerkliches.

Neben einer Vielzahl von at-
traktiven Ausstellern präsentiert 
sich unter dem Label »Made in 
Südhessen« eine spannende neue 
Werbeplattform von Unterneh-
merinnen und Unternehmern, 
denen unsere Region am Her-
zen liegt, die lokal handeln und 
werben und damit den regiona-
len Markt und die Wirtschaft in 
Südhessen stärken werden. Bei 
der vorangegangenen „Immo & 
Gartenwelten im Jagdschloss 
Kranichstein“ konnte der Ober-
bürgermeister der Stadt Darm-

stadt, Jochen Partsch, nicht nur 
das  vielfältige Angebot der Aus-
steller, sondern auch den Traktor 
vom Veranstalter Ulrich Diehl 
zusammen mit den Vertretern 
von Made in Südhessen Gerhard 
Hill & Claus-Jürgen Junglas tes-
ten. (Foto)

Im zauberhaften Schlossgarten 
Dieburg zeigen am 1. Wochenen-
de im Juni wieder Aussteller aus 
ganz Deutschland was Haus und 
Garten schöner macht. Darüber 
hinaus wird der Autor Helmut J. 
A. Roth am Samstag um 15 Uhr 
aus seinem aktuellen Kriminel-
len-Roman „Tödliche Fassade“ 
lesen.

Von Freitag 8 Uhr bis Sonntag 
22 Uhr wird der Schlossgarten 
wieder der Messe vorbehalten 
sein. Die Verbindung vom Freibad 
über die Brücke zur Kreisstraße 
128 wird passierbar bleiben, eben-
so der Weg vom Festplatz über 
die Brücke ins Wohngebiet. Die 

Öffnungszeiten der Messe sind 
am Samstag von 10 bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Die 
Tageskarte kostet an beiden Tagen 
jeweils 6,- Euro. Für Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre ist der 
Eintritt frei! Interessierte Ausstel-
ler erhalten beim Verlag weitere 
Informationen über E-Mail info@
udvm.de oder Telefon 06151-392 
98 44. 

Der Partner: Die Messen werden 
in Zusammenarbeit mit Matthi-
as Däumler von Cottage Garden 
Events ausgerichtet. Der gelernte 
Steinmetz und Bürokaufmann ist 
seit 2002 als Veranstalter tätig. 
Die von ihm ins Leben gerufene 
Messe „Garten-welten“ ist schon 
in mehreren deutschen Städten 
aus-gerichtet worden und hat im 
Schnitt rund 60 - 80 Aussteller 
und circa 5.000 Besucher.

Ulrich Diehl
udvm

Dieburgs Schlossgarten lädt zu „Gartenwelten“ ein 
Am 1./2. Juni dreht sich wieder alles um Haus und Garten - wichtige Wege bleiben passierbar

Der Garten als Ort des Rückzugs: Gerade wer die ganze Woche am Schreibtisch gesessen hat, liebt es, am Wochenende in der Erde zu wühlen und der Natur wieder ein Stück näher zu 
kommen. Inspirationen, den Garten zu verschönern, gibts im Juni in Dieburg. Der Weg lohnt sich!

                      Das
SPARezept
     des Monats
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  ©  Alle Rechte vorbehalten. 
Nachdruck – auch auszugs-
weise – ist nicht gestattet!

  *  Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die 
Packungs beilage und 
fragen Sie Ihren (Tier-)Arzt 
oder Apotheker. 

**  Bei Schmerzen oder Fieber 
ohne ärztlichen Rat nicht 
länger anwenden als in 
der Packungsbeilage vor-
gegeben! 

     Alle Angaben gelten, so-
lange der Vorrat reicht. 
Druckfehler vorbehalten. 
Alle Preise in Euro inkl. 
MwSt.

   1  UVP = Unverbindliche Preis-
empfehlung des Herstellers: 
Stand 01.04.2019.

   2  BVP = Bisheriger Verkaufs-
preis der Apotheke.

   3  In allen teilnehmenden 
 Apotheken.

Dolormin Extra. Keiner ist schneller.

Dolormin Extra*/**
Wirkstoffe: Ibuprofen als 
 Ibuprofen, DL-Lysinsalz
Anwendungsgebiete:
Symptomatische Kurzzeitbehand-
lung von leichten bis mäßig starken 
Schmerzen wie Kopfschmerzen, 
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; 
Fieber. Für Kinder ab 20 kg (6 Jahre 
und älter), Jugendliche und Erwach-
sene.
+  Beim Kauf gratis. Solange der Vorrat 

reicht. Abbildung kann abweichen.
20 Filmtabletten
 

Pollival. Die schnelle Abwehr 
gegen Heuschnupfen!

Sichtbarer Erfolg bei Nagelpilz
schon nach 2 Wochen.

Pollival Augentropfen*
Wirkstoff: Azelastinhydrochlorid
Anwendungsgebiete:
Behandlung und Vorbeugung von 
Augenerkrankungen, die im Zu-
sammenhang mit Heuschnupfen 
(saisonale allergische Bindehaut-
entzündung) bei Erwachsenen 
und Kindern von 4 Jahren und 
 älter auftreten. Behandlung von 
Augenerkrankungen, die durch 
Hausstaubmilben oder Tierhaare 
(nicht-saisonale, ganzjährige aller-
gische Bindehautentzündung) bei 
Erwachsenen und Kindern von 
12 Jahren und älter auftreten.
10 ml
 

Einfach gut schlafen.

Hoggar Night*
Anwendungsgebiete:
Zur Kurzzeitbehandl. von Schlafstör. 
Hinw.: Nicht alle Schlafstör. bedürfen 
einer medikamentösen Therapie. 
Oftmals sind sie Ausdruck körper-
licher o. seelischer Erkrankungen u. 
können durch andere Maßnahmen 
o. eine Therapie der Grundkrankheit 
beeinfl usst werden. Deshalb sollte bei 
länger anhaltenden Schlafstör. keine 
Dauerbehandl. mit Hoggar Night er-
folgen, sondern der behandelnde Arzt 
aufgesucht werden. Enthält Lactose.
20 Tabletten
 

Dermatologisches Sonnenfl uid
für das Gesicht.Soforthilfe bei akutem Durchfall.

Imodium akut lingual*
Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid
Anwendungsgebiete:
Symptomatische Behandlung aku-
ter Durchfälle für Erwachsene u. 
Jugendliche ab 12 Jahren, sofern 
keine ursächliche Therapie zur 
Verfügung steht. Eine über 2 Tage 
hinausgehende Behandlung nur 
unter ärztlicher Verordnung u. Ver-
laufsbeobachtung. Warnhinweise: 
Enthält Aspartam u. Levomenthol.
+  Beim Kauf gratis. Solange der Vorrat 

reicht. Abbildung kann abweichen.
12 Schmelztabletten
 

Gegen Sodbrennen und
saures Aufstoßen.

OMEP HEXAL 20 mg*
Wirkstoff: Omeprazol
Anwendungsgebiete:
Zur kurzzeitigen Behandlung von 
Refl uxbeschwerden (z. B. Sod-
brennen, Säurerückfl uss) bei 
 Erwachsenen. Enthält Lactose.
14 Hartkapseln
 

Zur Behandlung von Vaginalpilz. Voltaren – wieder Freude an Bewegung.

20 Dragees
 

1 Stück
 

24 Einlagen
 

TENA lady discreet

1 Paar kompressive Strümpfe
 

BELSANA cottonVomex A Dragees*

Canesten GYN Once Kombi*
Wirkstoff: Clotrimazol
Anwendungsgebiete:
Infektiöser Ausfl uss, verursacht durch 
Hefepilze; Entzündungen der Scheide 
und Schamlippen durch Pilze – meist 
Hefepilze der Gattung Candida – so-
wie überlagernde Infektionen (Super-
infektionen) mit clotrimazolempfi nd-
lichen Bakterien. Hinweis für die 
Creme: Enthält Cetylstearylalkohol. 
Bitte Packungsbeilage beachten. 
 Bayer Vital GmbH, 51368 Leverkusen, 
Deutschland. Stand: 07/2013.
1 Stück
 

LA ROCHE-POSAY ANTHE-
LIOS SHAKA FLUID LSF 50+
Das Sonnenfl uid ohne Duftstoffe 
bietet sehr hohen Schutz für das 
Gesicht (UVA, UVB). Das Shaka 
Fluid LSF 50+ ist ultraleicht auf 
der Haut und extrawasserfest, 
schweißresistent und sand- 
abweisend. Brennt nicht in den 
 Augen.
50 ml
 

Canesten EXTRA Nagelset*
Wirkstoffe: Bifonazol, Harnstoff
Anwendungsgebiete:
Zur nagelablösenden Behandlung 
von Pilzerkrankungen der Nägel 
an Händen und Füßen mit gleich-
zeitiger gegen Pilze gerichteter 
(antimykotischer) Wirkung. Hin-
weis: Enthält Wollwachs. Bitte 
 Packungsbeilage beachten! Bayer 
Vital GmbH, 51368 Leverkusen, 
Deutschland. Stand: 06/2015.
1 Stück
 

Die Nagelfeile mit
     Schutzbox von LINDA.

Sterillium Protect & Care
Reise-Set

Voltaren Schmerzgel forte*
Wirkstoffe: Diclofenac, 
 Diethylaminsalz
Anwendungsgebiete:
Zur lokalen, symptomatischen Be-
handlung von Schmerzen bei akuten 
Prellungen, Zerrungen oder Verstau-
chungen infolge eines stumpfen 
Traumas, z. B. Sport- und Unfallver-
letzungen. Bei Jugendlichen über 14 
Jahren ist das Arzneimittel zur Kurz-
zeitbehandlung vorgesehen. Enthält 
Propylenglykol und Butylhydroxyto-
luol. Bitte Packungsbeilage beachten.
180 g
 

Perfekt manikürte Nägel dank der Nagelfeile mit Schutz-
box von LINDA. Sie erhalten sie gratis für Ihren Einkauf ab 
10,– Euro von nicht rezeptpfl ichtigen Artikeln bei Abgabe 
dieses Coupons im Aktionszeitraum vom 01.06.2019 bis 
30.06.2019. Solange der Vorrat reicht. Eine Kombination mit 
einem weiteren Coupon oder Rabatt ist nicht möglich. Abbil-
dung kann abweichen.

20 Filmtabletten

Schmerzen wie Kopfschmerzen, 
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; 
Fieber. Für Kinder ab 20 kg (6 Jahre 
und älter), Jugendliche und Erwach-
sene.
+  Beim Kauf gratis. Solange der Vorrat 

Schmerzen wie Kopfschmerzen, 
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; 
Fieber. Für Kinder ab 20 kg (6 Jahre 
und älter), Jugendliche und Erwach-
sene.
+

Verfügung steht. Eine über 2 Tage 
hinausgehende Behandlung nur 
unter ärztlicher Verordnung u. Ver-
laufsbeobachtung. Warnhinweise: 
Enthält Aspartam u. Levomenthol.
+

Jetzt Gratis-Kofferbandsichern!+

Jetzt Gratis-Kofferbandsichern!+
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Apothekerin Melanie Karge e. K.
Darmstädter Straße 1· 64372 Ober-Ramstadt

Tel. 0 61 54  -12 11· Fax 0 61 54  - 57 45 30

www.lichtenberg-apotheke-or.de

Vor Ort,
in Web

und App!

Sparen Sie
im Juni

bis zu 43 %
gegenüber dem bisherigen

Verkaufspreis der Apotheke.

€ 7,99
Sie sparen über

26%
BVP: € 10,89 ²

€ 9,99
Sie sparen über

33%
100 ml = € 99,90

BVP: € 14,95 ²

€ 24,99
Sie sparen über

32%
BVP: € 36,96 ²

€ 8,99
Sie sparen über

30%
BVP: € 12,97 ²

€ 8,49
Sie sparen über

27%
BVP: € 11,77 ²

€ 8,49
Sie sparen über

29%
BVP: € 11,97 ²

€ 11,49
Sie sparen über

28%
BVP: € 15,97 ²

€ 19,99
Sie sparen über

31%
100 g = € 11,11

BVP: € 29,30 ²

€ 15,49
Sie sparen über

22%
100 ml = € 30,98

BVP: € 19,90 ²

€ 5,49
Sie sparen über

31%

BVP: € 7,97 ²

€ 13,49
Sie sparen über

43%

BVP: € 23,95 ²

€ 8,39
Sie sparen über

15%

BVP: € 9,95 ²

€ 5,99
Sie sparen über

21%

BVP: € 7,59 ²

WEPA
PFERDESALBE

€ 1,99
Sie sparen über

33%
100 ml = € 1,99

100 ml
BVP: € 2,99 ²

FEMANNOSE N

€ 14,99
Sie sparen über

25%

14 Portionsbeutel
BVP: € 19,99 ²

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 15 % Rabatt
auf einen Artikel oder ein Arzneimittel, der/das
ohne Rezept erworben werden kann (ausgenommen 
Bücher). Eine Kombination mit einem weiteren
Coupon oder Rabatt ist nicht möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

15%15%

Apothekerin Melanie Karge e. K.
Darmstädter Straße 1· 64372 Ober-Ramstadt

Tel. 0 61 54  -12 11· Fax 0 61 54  - 57 45 30

www.lichtenberg-apotheke-or.de

Vor Ort,
in Web

und App!
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Stellenmarkt

WIR SUCHEN
Nebenberufliche Redakteure  

in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

JETZT BEWERBEN

Deine Aufgaben
• Du teilst deine Arbeitszeiten frei ein 

und arbeitest von Zuhause. 
• Du besuchst Veranstaltungen oder 

Unternehmen und informierst dich 
über die verschiedensten Themen. 

• Du fotografierst vor Ort, verfasst  
Berichte und stimmst Erscheinungs- 
termine mit dem Produktionsteam ab.

Deine Kenntnisse
• Du hast Kenntnisse und Erfahrung als 

Redakteur oder du machst gerade eine 
Ausbildung (Studium) in einem ver-
wandten Bereich. 

• Du bist sicher im Formulieren und in der 
deutschen Rechtschreibung.

• Du bist freundlich und kannst wunderbar 
mit Menschen kommunizieren.

Die Heimatzeitungen für Mühltal, Ober-Ramstadt und Modautal, mit allen Ortsteilen

Fragen? Dann rufe uns an: 06251/709660 

Interessiert? Dann sende uns deine Bewerbung per E-Mail an redaktion@mue-mo.de

topidentity Gesellschaft für Digital- und Printmedien mbH |  Berliner Ring 161a | 64625 Bensheim 

Für die Mühltalpost und den Modaublick suchen wir zuverlässige und engagierte 
Leute mit Teamgeist und Interesse an der lokalen Berichterstattung.

Du hast Lust Teil eines motivierten Teams zu sein?

Pflegefachkräfte (w/m/d)
Pflegekräfte (w/m/d)
Zusätzliche Betreuungskräfte (w/m/d)

nach § 43b SGB XI
Vollzeit/ Teilzeit

Der DRK Kreisverband Darmstadt -Land e.V. sucht für seine 
Einrichtung, das Heinrich Gerold Haus in Modau, Pflegefachkräfte,
Pflegekräfte, sowie Zusätzliche Betreuungskräfte. 
Das Heinrich Gerold Haus ist ein Haus mit 87 Heimplätzen. Wichtig 
ist uns, ein möglichst selbstbestimmtes Leben in der Einrichtung 
zu gestalten. Wir suchen Sie zum nächst möglichen Zeitpunkt oder 
später zur Verstärkung unseres Teams.

Wenn Sie
• engagiert und im Interesse unserer Bewohner arbeiten wollen
• eine abgeschlossene Ausbildung als Pflegefachkraft bzw. 
 Betreuungskraft haben oder gerne in der Pflege arbeiten 
• hohe Einsatzbereitschaft, Durchsetzungs- und Organisations- 

vermögen besitzen
• Interesse an der Weiterentwicklung innovativer Pflege- und
 Betreuungskonzepte haben
• Erfahrung bei der Umsetzung von Qualitätssicherungs-         

maßnahmen haben
 
dann sollten Sie sich bewerben.

Wir bieten Ihnen
• eine leistungsbezogene Vergütung gemäß Tarifvertrag
• eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung
• betriebliche Fort- und Weiterbildung
• einen sicheren Arbeitsplatz
 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, senden Sie bitte an: 
DRK Heinrich Gerold Haus         
Frau Lotz,                                             
Heimleitung                                  
Am Schloßberg 5                       
Tel.06154 /6399-11                       
64372 Ober-Ramstadt/ Modau
Mail: heimleitung@drk-darmstadt-land.de

Christophorus-Schule e.V.
Heilpädagogische Schule auf anthroposophischer Grundlage

Wir suchen junge, engagierte Menschen 
mit sozialem Engagement für den 

Bundesfreiwilligendienst
Wir bieten ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld.  

(Führerschein erforderlich)

 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
 Rheinstraße 46, 64367 Mühltal, Tel. 06151/55088

www.christophorus-schule-muehltal.de

Nachfolger für 

Hausarztpraxis
       in Mühltal/Traisa gesucht

Für eine gut eingeführte Hausarztpraxis im 
Mühltaler Ortsteil Traisa wird kurzfristig eine 
Hausärztin oder ein Hausarzt als  
langfristige Nachfolgeregelung gesucht 
(auch Teilzeit möglich).

Bei Interesse oder Fragen wenden Sie  
sich bitte an die Gemeinde Mühltal,  

Wirtschaftsförderung (Erik Hornung),  
Tel. 06151 14 17 147

 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
zur Festigung unserer Kundenzufriedenheit 

eine Unterstützung (halbtags oder 
Mini-Job) im Telefon-Service. 

Bitte senden Sie Ihre 
aussagefähige Bewerbung an: 

An der Schillertanne 13 
64367 Mühltal 

Telefon: 06151 6066820 
E-Mail: info@white-lion.eu 

www.white-lion.eu 
 

Der Beruf ist im umwelttechnischen Bereich angesiedelt 
und erfordert einen mittleren Bildungsabschluss mit Inter-
esse für Biologie, Chemie, Physik und handwerkliche Arbeit.
Es erwartet Sie ein Ausbildungsplatz in einem modernen 
Klärwerk mit vielfältigen Aufgaben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 13.06.2019 an den

Wir suchen zum 01.08.2019 einen

Auszubildenden (m/w/d)
zur Fachkraft für Abwassertechnik

Bitte verzichten Sie auf die Übersendung von Bewerbungsmappen und 
Originalunterlagen, da die Bewerbungen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen ver-
nichtet werden.

Wir suchen zum

Auszubildenden 

Abwasserverband Modau
Herr Gunther Roß

Rheinstr. 24 – 26, 64367 Mühltal
kathrin.schiefelbein@abwasserverband-modau.de

| | |

Kilianstr. 16-18
64367 Mühltal
Tel.: 06151 / 273983-0

Darmstädter Str. 72-78
64354 Reinheim
Tel.: 06162 / 941563-0

steuerkanzlei@stb-ma.de
Internet: www.stb-ma.de

Wir sind eine Steuerkanzlei mit Standort in Mühltal, sowie einer 
Zweigniederlassung in Reinheim. Für uns steht die umfassende 
steuerliche Beratung unserer Mandanten im Mittelpunkt unserer 
Tätigkeit. 
Wir suchen ab sofort 

einen Steuerfachangestellten oder 
Steuerfachwirt (w/m/d) in Teilzeit.

Ihre Aufgaben umfassen nach erfolgter Einarbeitung: Buchhaltung, 
Finanzbuchhaltung, Lohn- und Gehaltsbuchhaltung, 
Jahresabschlüsse, Steuererklärungen.
Sie verfügen über eine erfolgreich absolvierte Ausbildung zum 
Steuerfachangestellten (w/m/d) und haben idealerweise schon 
erste Berufserfahrung. Sie sind zuverlässig und flexibel und arbeiten 
selbständig, zielorientiert und mit einem 
hohen Verantwortungsbewusstsein? 
Unsere Mitarbeiter/innen erhalten 
regelmäßige Fortbildungen und ein 
angemessenes Gehalt.
Interesse? Dann freuen wir uns, 
Sie kennen zu lernen.
Rückfragen und Bewerbungen 
(schriftlich oder per E-Mail) an:
Meisinger-Ahlers Karrer Rink 
Steuerberater PartG mbB
Herrn Thorsten Rink
Kilianstr. 16 - 18 , 64367 Mühltal
Tel. 06151 / 27398310 
E-Mail: meisinger-ahlers@stb-ma.de

Ursula
Meisinger-Ahlers

Steuerberaterin

Michael Karrer
Dipl. Betriebswirt (FH)

Steuerberater

Thorsten Rink
Dipl. Betriebswirt (FH)

Steuerberater

J.Pleyer GmbH · Röhrstraße 14 · 64372 Ober-Ramstadt 
Tel. 06154-2536 · E-Mail: iris.ziegler@pleyer-gmbh.de

Wir sind ein seit 50 Jahren in Ober-Ramstadt ansässiges 
Handwerks-Unternehmen und suchen ab sofort  

zur Verstärkung unseres Teams:

Metallbauer und Monteure
Wir erwarten von Ihnen handwerkliches Geschick, techni-
sches Verständnis, saubere Ausführung der Aufträge und 

ein freundliches Auftreten. Von Vorteil sind Vorkenntnisse 
in der Montage von Fenstern und Türen.  

Wir bieten Festanstellung bei übertariflicher Bezahlung.

Außerdem suchen wir zum 01.08.2019 noch

Metallbauer-Auszubildende

Wir suchen für ein namhaftes Objekt in 
Ober-Ramstadt, Roßdörfer Straße  
deutschsprachige, erfahrene und 

zuverlässige Reinigungskräfte  
für 1,75 Std. täglich  
von Mo.-Fr. ab 16 Uhr auf Minijobbasis 
oder von 14:30 bis 18:30 Uhr in Teilzeit.

N+P Industriereinigung  
Groß-Zimmern · Tel. 06071-601290

Gartenhilfe gesucht. Alle 
zwei Wochen für 2 Stunden in 
Trautheim. Tel. 06151-147538

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Kasse & Wareneingang 
gesucht. Voll- oder Teilzeit 
bzw. 450,-€ Basis möglich. 
Bewerbung telefonisch unter 
06151-96 98 52 22 oder per 
E-Mail an bewerbung@ bau-
markt-schwinn.de

ICH BIN EINE 
STELLEN
ANZEIGE 

ICH KOSTE
NUR 38,64 EURO

zzgl. MwSt.

Seit 1984

Ernsthofen. Bereits Anfang 
Mai startete die männliche U18 
Jugend in die Medenrunde. Mit 
zwei überzeugenden 6:0 Siegen 
liegt die Mannschaft um Mann-
schaftsführer Nils Schlesiger un-
geschlagen auf einem 2.Platz.Tim 
Eckstein, Lukas Wißmann, Aghyad 
und Hani Albeirouti sowie Moha-
med Almhimd. konnten alle Ihre 
Einzel und Doppel gewinnen. Be-
sonders der erst 13-jährige Hani 
Albeirouti konnte bereits in einer 
höheren Altersklasse überzeugen. 

Die männliche U14 Jugend star-
tete ebenfalls mit einem 6:0 Sieg 
gegen Semd. Dies stellt einen ge-
lungenen Saisonauftakt dar, der 
sich bereits durch ein 4:1 in einem 
Testspiel gegen Groß-Bieberau an-
kündigte. Jedoch wurde beim 3:3 
gegen Ober-Ramstadt der Sieg 
unglücklich verpasst.

Die Mannschaft ist um Mann-
schaftsführer Mohamed Almhimd 
auf einem sehr guten Weg und 
wird dem TC Ernsthofen noch viel 
Freude bereiten. Hani Albeirouti, 
Bahram Zafari, Emilio Umlauf und 

Suliman Tayyar komplettieren die 
Mannschaft. Zudem haben Moha-
med Almhimd und Suleman Tayyar 
alle Ihre Einzel gewinnen können. 
Auch hier ist Hani Albeirouti nicht 
zu stoppen. Nicht nur, dass er ge-
winnt, er schlägt seine Gegner teils 
zu Null und hat bei insgesamt 5 
Spielen in der U18! und U14 keinen 
Satzverlust zu verzeichnen.

Erwartet schwer ist der Saison-
auftakt der beiden U18 Juniorinnen 
Mannschaften verlaufen.

Während die 2. Mannschaft um 
Diana Liebig, Linda Aufleger, Juli 
Anton, Yasmin Bouhmara und 
Janine Carl derzeit einen 8.Platz 
belegt und teils ansprechende Er-
gebnisse erzielt, musste die Erste 
Mannschaft, nach Ihrem Aufstieg 
im letzten Jahr, den Verlust zweier 
Spielerinnen verkraften. 

Das macht sich bemerkbar. Die 
Mannschaft versucht die Spielerin-
nen aus der zweiten Mannschaft 
zu integrieren. Umso höher ist 
der derzeit 7. Platz mit 1:3 Punkten 
zu bewerten. Natalie Lorenz, Sina 
Sega, Jana Bald und Linda Aufleger 

müssen sich jedoch auf eine harte 
Saison einstellen.

Ernüchternd verlief der Saison-
auftakt für die Herren.

Wurde gegen Münster der Sieg 
noch verschenkt, war man gegen 
Ober-Ramstadt chancenlos.

Jan Hüther, Simon Krieger und 
Nils Schlesiger, der noch in der U18 
spielberechtigt ist, konnten zwar 
positive Ergebnisse erzielen, jedoch 
konnte gerade in den Doppelbe-
gegnungen erst ein Punkt erzielt 
werden. Das muss sich ändern, da 
gerade gegen Münster dadurch 
wertvolle Punkte liegen gelassen 
wurden. Allerdings musste auch 
die Herrenmannschaft den Ver-
lust einiger Spieler verzeichnen 
und setzt nun verstärkt auf die 
Jugend, die sich erst noch an das 
Spielniveau gewöhnen muss.

Wenn Sie oder Ihr Kind Inter-
esse am Tennis haben, kommen 
Sie doch einfach mal vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie.

Thorsten Allmann
Pressewart T.C. Ernsthofen 1972 

TC Ernsthofen startet in die Saison 
Erwartet schwerer Saisonauftakt für Juniorinnen und Herren

Überzeugende Siege zum Saisonstart: Die männliche U18 Jugend startete in die Medenrunde.



Darmstadt. Täglich geraten 
Menschen plötzlich in körperliche, 
seelische und soziale Not. Schwe-
re unvorhersehbare Ereignisse wie 
Unfälle oder Tod verändern von 
einem Moment auf den anderen das 
Leben grundlegend. Ehrenamtliche 
Mitarbeitende in der Notfallseel-
sorge bleiben bei den Betroffenen, 
wenn Notarzt, Rettungsdienst und 
Polizei gegangen sind. Sie helfen 
über die ersten Stunden hinweg. 
Ein Info-Abend am Dienstag, 11. 
Juni, um 18 Uhr im Ev. Dekanat 
Darmstadt-Stadt, Das Offene Haus, 
Rheinstraße 31, in Darmstadt gibt 
Einblick in die Arbeit der Notfall-
seelsorge. Ein Ausbildungskurs für 
Ehrenamtliche beginnt Anfang Au-
gust. Die Infoveranstaltungen vorab 
sind unverbindlich. Die Notfallseel-
sorge Darmstadt und Umgebung 
ist ökumenisch ausgerichtet. Sie 
ist festes Glied in der Rettungskette 
und rund um die Uhr rufbereit. Wei-
tere Infos bei Pfarrer Heiko Ruff-Ka-
praun, Leiter der Notfallseelsorge 
Darmstadt und Umgebung, mobil: 
0176-3744999, und Susanne Fitz, 
Beauftragte für das Kath. Dekanat 
Darmstadt, mobil: 0176/1253906. 
Infos unter www.nfs-suedhessen.de.

Rebecca Keller

Notfallseelsorge 
Info-Abend am 11. Juni
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Unser langjähriger Kirchenvorsteher

Dr. Norbert Sütterlin
ist im Alter von 83 Jahren verstorben. 
Wir sind dankbar für sein Wissen und Können,
die er auf bodenständige und vermittelnde
Weise eingebracht hat. 

Ehrenfried Kissinger Dr. Gertrud von Kaehne
Pfarrer Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes

Gott nahe zu sein, 
ist mein Glück.
Psalm 73,28

Nieder-Beerbach im April 2019

VOBA ImmobilienService GmbH • Tel.: 0 61 55 / 82 50 80 • www.voba-immo.de

Ich stehe Ihnen gerne für 
weitere Informationen zur 
Verfügung.   Ihre Lissy Krall

• Attraktive Neubauwohnungen
• ca.  39 m2 bis ca. 156 m2

• Kaufpreise ab 146.900 Euro
• Keine zusätzl. Maklerprovision

Im MIAG-Quartier – Wohnen an der Hundertwasserallee

VERKAUFSSTART

Mama, Papa und Henry su-
chen ein Haus in/um Darm-
stadt. Freistehend mit Garten. 
Telefon: 0151/22321009.

Immobilien

Haus in OR gesucht: Wir 
(Ober-Ramstädter) suchen 
ein Haus in OR oder näherer 
Umgebung in ruhiger Lage 
und mit schönem Weitblick. 
Über private Angebote oder 
Tipps würden wir uns sehr 
freuen. Tel oder Whatsapp 
015146556

Traisa, zu vermieten: 2-Zi.
Whg., 55 qm, Einbauküche, 2. 
OG m. Balkon, Stellplatz, bar-
rierefrei in Seniorenwohn-
anlage, Einzug ab 54 J. mögl., 
Tel. 015788204456 oder 
 wohnungtraisa@gmx.de

In Mühltal Haus bzw. 
großzügige Eigentums-
wohnung zum Kauf ab ca. 
100 qm, von privat gesucht. 
Angebote gerne per mail: 
asketisch@t-online.de bzw. 
Telefon 06154.6680414

Kleines Loft oder kleines 
Haus zur Miete gesucht: 
arbeiten und wohnen unter 
einem Dach. Hohe Decke wäre 
toll. Garage (2 m hoch) eben-
falls. Vorderer Odenwald, 
schön gelegen. Zeitpunkt flexi-
bel. Mobil 0176-326 95 665

Immobiliensuche? Ihre An-
zeige in Mühltalpost und  
Modaublick Wir beraten Sie 
gerne. Tel. 06251 709660

NRD ALTENHILFE

NRD Altenhilfe GmbH · Fliednerweg 3 · 64367 Mühltal
Telefon: (06151) 660810-6600 · www.nrd-altenhilfe.de

Tapetenwechsel & Anregung für SeniorInnen, die zu  
Hause leben. Entlastung für die pflegenden Angehörigen. 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 bis 16 Uhr mit Fahrdienst.

TAGESPFLEGE  FÜR SENIOREN
A M  F L I E D N E R P L A T Z   I N  M Ü H L T A L

Kostenfreier Schnuppertag 

»Bestellen Sie in unserem online-shop oder  
telefonisch und nutzen Sie unseren Lieferservice.«

So. 23. Juni 2019    ·   11 Uhr            Eintritt frei!

Freiwillige Feuerwehr Frankenhausen
GERÄTEHAUSFEST

Livemusik mit „Musikgott“ Peter Fischer
Spiel und Spaß für Jung und Alt
Kaffee und Kuchen
Steak und Worscht vom Grill

FFW 
Frankenhausen

EFH in Modautal-Brandau
BJ 1975 / WFL: 115 m² / Grdst. 416 m²
4-Zi. / Energie BA: 126 kWh/(m²a)
Öl-ZH/Bj2017        KP: 297.000,- €

ConFairImmoteam.de
Tel. 06151-3683 198

Herr Elbert

Gewerbeobjekt mit Restaurant, 
Pizzeria, Kegelbahn und Werkstatt-/
Büro-/Lagerfläche in Ober-Ramstadt. 
Über 1000 m² Gewerbefläche, Grund-
stück: 1.520 m². Ausbau- Aufsto-
ckungspotenzial zum Wohnen oder 
Arbeiten. Das Objekt eignet sich zur 
Kapitalanlage oder Selbstbezug.
Kaufpreis: € 699.000,00

Sulzmann Immobilien, T.: 06154/5480
e-mai: immo-sulzmann@web.de

Modautal-Brandau, 3-Zi.-Woh-
nung mit Freisitz, Duschbad/WC, 
Einbauküche, Heizung über Strom, 
ideal zum Wohnen und Arbeiten, max. 
2 Personen ohne Kinder und Hunde, 
behindertengerecht, über 90 m2 ab 
sofort zu vermieten. 
Miete: € 590 zzgl. Hz., Nk. und Kaution

Sulzmann Immobilien,  
Ober-Ramstadt, Tel.: 06154/5480  
e-mail: immo-sulzmann@web.de

Immobilien

SKG-Gymnastikdamen bei Bäckerei Schellhaas:  Eine Delegation von SKG-Gymnastikdamen Ober-Ramstadt war zu Gast bei der Bäckerei Schell-
haas in Gross-Bieberau. Gespannt hörten sie Herrn Schellhaas bei der Herstellung des Teiges zu, der sich in einem großen Rührwerk langsam dreh-
te. Viele Fragen wurden vom Bäcker geduldig beantwortet. Der fertige Teig wurde in Stücke geteilt und abgewogen für je ein Brot und  Brötchen. 
Nun konnte fachmännisch geknetet, geformt und mit Körnern  verziert werden. Während des anschließenden Backvorgangs im riesigen Ofen gab 
es zur Stärkung Kaffee und Gebäck. Aus dem Ofen duftete es herrlich.  Alles war gut gelungen. Mit Selbstgebackenem in großen Tüten ging es fröh-
lich auf den Heimweg. Dank an Herrn Schellhaas. Das war ein lehrreicher, interessanter Nachmittag. 

JEDERMÄNNER-Tour zum Hottenbacher Hof: Geplant war am Freitag, dem 26.04.2019, eine Fahrradtour der JEDERMÄNNER des TV-Ober-Ram-
stadt über Rohrbach und Asbach zur Einkehr im Hottenbacher Hof. Das regnerische Wetter  machte den JEDERMÄNNERN aber einen Strich durch 
die Planung. Doch das ließ die JEDERMÄNNER nicht verzagen. Es wurde umdisponiert. Regensicher – mit zwei Autos – ging es dann doch noch zum 
Hottenbacher Hof und zum Gruppenbild war auch der Regen verschwunden. Da allen der Aufenthalt auf dem Hottenbacher Hof sehr gefallen hat, 
wurde die Idee geboren, bei besseren Wetterverhältnissen nochmals die Fahrradtour dorthin anzugehen. Foto: Joachim Proff

Ober-Ramstadt. Seit 35 Jahren 
arbeiten in den Werkstätten in 
der einstigen Maschinenhalle der 
ehemaligen Nudelfabrik Hand-
werker, Künstler, Techniker und 
Medienleute. 

Am Wochenende 1. und 2. Juni 
laden die Handwerkshäusler zum 
traditionellen Sommerfest und 
Markt ein: Zwei Tage offene Ateliers 
und Stände drinnen und draußen, 
fein bestückt mit hochwertiger 
Handwerkskunst. Am Samstag 
um 14 Uhr wird Dr. Sebastian Fa-
ber das Sommerfest mit einstim-
menden Worten zum Werdegang 
des Handwerkshauses eröffnen. 
Schon seit Beginn der Handwerks-
hausgemeinschaft repariert er in 

seiner urigen Elektrowerkstatt 
die verschiedensten Geräte. Die 
aktuellen Werkstattbetreiber und 
ausgewählte Gastaussteller zeigen 
auch in diesem Jahr Produkte mit 
dem gewissen Etwas. Farbenfrohe 
Textilien näht Sabine Dillmann in 
ihrem Ladenatelier: Kinderklei-
dung, Taschen und Accessoires 
aus fröhlichen Stoffen. Kerami-
kerin Kristina Brust führt in die 
Kunst der Töpferei ein und verkauft 
eigene Keramiken und Gefäße. Im 
Atelier von Angela Sabo gibt es 
Poesie-Postkarten und Holzbilder. 

Die Malerinnen Eva Skatulla 
und Zora Recker stellen Werke 
aus ihrem aktuellen Schaffen 
aus und Markus Schädler zeigt 

antike Möbel und Holzarbeiten. 
Die Gastaussteller präsentieren 
Unikat-Schmuck und Glasper-
len, Malerei und Rost-Art neben 
Schmuckbäumchen und Rosen. 
Duftende Seifen, Natur-Kosmetik 
und Bio-Leckereien gibt es zum 
Kosten und Kaufen, Windobjekte 
und Löffelschmiedekunst passend 
zur Jahreszeit. Immer aktuell sind 
exklusive Schreibgeräte und Hand-
gedrechseltes. Kinder können an 
diesem Wochenende töpfern, bas-
teln oder dem Märchenerzähler 
lauschen. Fotos und Ausstellungs-
stücke früherer Handwerkshäus-
ler geben den Besuchern einen 
Einblick in das lebendige Treiben 
und die unterschiedlichen Gewerke 

und Künste von den Anfängen bis 
heute. Für Speisen und Getränke 
sorgt das Restaurant „Goldene 
Nudel“. Auch auf Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen dürfen sich 
die Gäste freuen. Geöffnet ist am 
Samstag von 14 bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. 
Ehemalige Handwerkshäusler 
und alle Interessierten sind am 
Samstag Abend um 19 Uhr herz-
lich willkommen zu einem gesel-
ligen Abend mit vielen schönen 
Gesprächen. Eingang in der Nie-
der-Ramstädter-Straße 48 neben 
der Shell-Tankstelle beim Schild 
mit der blauen Hand.

Angela Sabo

Sommerfest und 35 Jahre Handwerkshaus
Zwei Tage offene Ateliers und Stände in Ober-Ramstadt am 01. und 02. Juni 2019

Sommerfest im Handwerkshaus Ober-Ramstadt: Illustration von Angela Sabo - Kann weg.
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Neue Programme im TRIO 
nach der Osterpause

Ober-Ramstadt. Die Kinder- 
und Jugendförderung Ober-Ram-
stadt teilt mit, dass alle Program-
me (Mädchen- und Jungentreff 
sowie der Offene Treff) wieder in 
der Woche ab dem 6. Mai starten. 

Der Jungentreff findet immer 
dienstags und der Mädchentreff 
immer mittwochs von 16:00 bis 
18:00 Uhr statt. Beide Angebote 
richten sich an Jungs* oder Mäd-
chen* im Alter von 9 bis 14 Jahren.

Der Offene Treff findet immer 
donnerstags von 16:00 Uhr bis 
20:00 Uhr statt und ist ein Angebot 
für alle von 12 bis 21 Jahren. 

Vom 19. April bis einschließlich 
3. Mai bleibt das TRIO geschlossen.

Die aktuellen Programme er-
halten Sie bei der Kinder- und 
Jugendförderung im TRIO, im Rat-
haus oder auf der städtischen 
Homepage www.ober-ramstadt.
de. Weitere Infos: Sandra Goll, 
David Neumann und André Ripper 
von der Kinder- und Jugendför-
derung der Stadt Ober-Ramstadt. 
Tel.: 06154 / 702-63; -65 oder 

-67 oder per E-Mail jugendzent-
rum-trio@ober-ramstadt.de.

Sandra Goll
TRIO Stadt Ober-Ramstadt

Gelungener Nachmittag Landfrauen besuchten den Eichhof Ober-Ramstadt: Einen wunderschönen Nachmittag verlebten wir Landfrauen aus Ober-Ramstadt, Roßdorf und Dietzenbach auf dem Eichhof in Ober-Ramstadt 
am 17. April 2019. Nach einer interessanten Führung von Herrn Schiek über den Bauernhof verwöhnte uns das engagierte Team des Eichhof Cafés mit Kaffee und leckerem, selbst gebackenem Kuchen. Der Clou des Tages 
war anschließend eine Verkostung der Cassismanufaktur Danner, wobei wir viel Wissenswertes über die tolle „schwarze Johannisbeere“ erfahren konnten. Die verschiedenen Leckereien zum Probieren in flüssiger und in 
fester Form fanden sehr großen Anklang und begeisterten alle Teilnehmer. Foto: Sabine Röhl

Der neue Vorstand der Sängervereinigung: Von rechts: Rosemarie Gaussmann, Martin Emich, Sara Rückert, Peter Müller.

Neuanfang: Sängervereinigung Ober-Ramstadt
Bei der Jahreshauptversammlung am 15. März 2019 wurde ein neuer Vorstand gewählt

Ober-Ramstadt. Die Sänger-
vereinigung 1871 Ober-Ramstadt 
hatte am Freitag, 15.03.2019 ihre 
Jahreshauptversammlung und hat 
jetzt einen neuen Vorstand: An 
der Spitze unseres Vereins ist jetzt 
Sara Rückert, Martin Emich ist der 
Stellvertreter. Als Schriftführer 
konnte Peter Müller gewonnen 
werden, Rosemarie Gaussmann 
bleibt dem Verein als erfahrende 
Rechnerin erhalten. 

Der Verein hat Angebote für je-
den Geschmack: Die ColourTones 
singen hauptsächlich englische 
Stücke. Der Gemischte Chor stu-
diert mehrstimmige Balladen und 

vornehmlich deutsche Stücke ein. 
Der Männerchor probt vor allem 
traditionelle Lieder. Die Chor-
proben finden in der Stadthalle 
Ober-Ramstadt statt (Eingang 
neben dem Restaurant Remise), 
es gelten folgende Zeiten: 

Gemischter Chor Di, 18:30; 
ColourTones Di, 20:15; 
Männerchor Do, 17:45.
Die Glanzlichter des letzten 

Jahres waren ein großes Konzert 
aller Chöre im August ganz in 
Weiß, mit bekannten Melodien zur 
Sommerzeit, z. B. „Like Ice in the 
Sunshine“, „Ain‘t she sweet“ und 

„Weiß-23“ mit 23 Liedern mit und 

über etwas Weißes.
Im November war es dann so-

weit: Das lange geplante und her-
beigesehnte Mitsingkonzert der 
ColourTones mit vielen bekannten 
Schlagern und Hits fand statt - das 
Publikum war begeistert, auch 
wegen des hübsch hergerichte-
ten Scheunensaals und der vom 
Gemischten Chor vorbereiteten 
Pausenstärkung.

Der ganze Verein ließ das Jahr 
ausklingen beim schon traditio-
nellen „Funzelabend“ mit gutem 
Essen und besinnlichen und hei-
teren Beiträgen. Gesungen wurde 
auch noch beim Besuch befreun-

deter Vereine, ums leibliche Wohl 
haben wir uns auf dem Woifest in 
Ober-Ramstadt gekümmert, ums 
Miteinander bei einer Chorfreizeit 
in Bingen.

Der neue Vorstand und der 
ganze Verein freuen sich auf ein 
neues Jahr, in dem wir diese Ak-
tivitäten fortsetzen werden, aber 
besonders auch einem Konzert 
der ColourTones mit befreundeten 
Chören am 19.10. und einem Weih-
nachtskonzert am 14.12.

Peter Müller
Sängervereinigung 1871

Ober-Ramstadt

Ganz in Weiß: Der gemischte Chor der Sängervereinigung 1871 Ober-Ramstadt beim großen Konzert aller Chöre.

Gemeinsame Tagesfahrt mit dem VdK
Mit dem VdK Ober-Ramstadt und dem VdK Modautal nach Mannheim

Ober-Ramstadt / Modautal. In 
Kooperation mit dem Busunter-
nehmen „Der Zwingenberger“ 
als Veranstalter werden der VdK 
Ober-Ramstadt und der VdK Mo-
dautal gemeinsam am 14.08.2019 
eine Busfahrt nach Mannheim in 
den Luisenpark anbieten. Hierzu 
laden die beiden Ortsverbände 
alle Bürgerinnen und Bürger von 
Ober-Ramstadt und Modautal 
herzlich ein.  Sowohl Bus als auch 
Park sind barrierefrei. 

Tagesablauf: 
• 11:00 Uhr Abfahrt Ober-Ram-

stadt
• Die Abfahrtssammelpunkte 

werden später aufgrund der 
Wohnorte der Teilnehmer noch 
festgelegt! 

• Besuch Luisenpark Mannheim 
• 18:00 Uhr Abendessen in der 

Eichbaum Brauerei Mannheim 
• ca. 21:00 Uhr Ankunft in 

Ober-Ramstadt 
Leistungen: Busfahrt im mo-

dernen klimatisierten rollstuhl-
gerechten Reisebus mit maximal 
3 Rollstuhlgästen. 

Preis pro Person: Fahrtkosten 
€ 24,50 zu überweisen (Bankver-
bindung siehe weiter unten im 
Text) Eintrittskosten Luisenpark € 

6,00 (Gruppenpreis) – werden am 
Fahrtag in bar kassiert.

Freier Eintritt Luisenpark für 
Menschen mit Behinderung von 
einem Grad von 100, Menschen mit 
einer Behinderung mit Ausweisver-
merk H oder B auch unter einem 
Grad von 100 sowie Begleitperson. 

Anmeldung: Die Anmeldung 
kann telefonisch oder schriftlich 
an den Omnibusbetrieb Fischer 
erfolgen, hierbei sind der vollstän-
dige Name und die Rufnummer 
anzugeben. 

Kontaktdaten: Johannes Fischer 
Gernsheimer Straße 7, D-64673 
Zwingenberg, Tel. +49 (0) 62 51 
74 26 4, Mail: info@DerZwingen-
berger.de 

Schriftliche Bestätigungen wer-
den nicht verschickt.

Der Reisepreis in Höhe von € 
24,50 ist mit der Anmeldung fällig 
und auf das folgende Konto 
• Empfänger: Omnibusbetrieb 

Johannes Fischer 
• Geldinstitut: Sparkasse Bens-

heim 
• IBAN: DE62 5095 0068 0002 

0755 05 
• Verwendungszweck: VdK OV 

Ober-Ramstadt, Tagesfahrt 
14.08.2019 

zu überweisen. 
Die Fahrt wird ab einer Min-

destteilnehmerzahl von 35 Per-
sonen durchgeführt. Sollte die 
Mindestteilnehmerzahl nicht bis 
02.07.2019 erreicht sein, wird die 
Fahrt storniert. Die Reisenden 
werden im Falle der Stornierung 
von uns telefonisch/per Mail kon-
taktiert. Bei Stornierung der Fahrt 
bis 02.07.2019 durch den Reisenden 
wird der Reisepreis erstattet. 

Danach gelten folgende Storno-
bedingungen: 
• Vom 42. bis 31. Tag vor Reise-

antritt 25% der Fahrtkosten 
• Vom 30. bis 15. Tag vor Reise-

antritt 45% der Fahrtkosten 
• Vom 14. bis 7. Tag vor Reiseabtritt 

60% der Fahrtkosten 
• Vom 6. bis 2. Tag vor Reiseantritt 

80% der Fahrtkosten 
• 1 Tag vor Reiseantritt und bei 

Nichterscheinen 100% der Fahrt-
kosten 
Auf der Internetseite www.vdk.

de/ov-ober-ramstadt/ID230638 
des VdK OV Ober- Ramstadt kön-
nen Sie ebenfalls Informationen 
zu dieser Reise erhalten.

Herbert Everts
VdK Ober-Ramstadt

Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder während der Hauptversammlung der ASC Ringer am 26.04.19 im 
Scheunensaal der Hammermühle: Auf dem Bild zu sehen, eingerahmt von den Vorsitzenden Willi Dietrich 
(links) und Bora Sökmen (rechts) sind die Mitglieder Dieter Ackermann (50 Jahre) und Willi Brandl (70 Jahre). 
Beide Mitglieder begleiteten lange Jahre unterschiedliche ehrenamtliche Aufgaben im Sport-und Vergnü-
gungsausschuss der Ringer. Darüber hinaus war Willi Brandl Abteilungsleiter der Gewichtheber und Ringer 
als der Athletik-Sport-Club noch zur SKG Ober Ramstadt gehörte. Seit 25 Jahren im Verein sind die Mitglieder 
Frank Görisch Andy Becht,und Siegfried Böttcher, die als Schüler und Jugendringer und in der 2. Mannschaft 
des Vereins aktiv waren.
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4. Happy Hour mit den Grünen
Landtagsabgeordneter Torsten Leveringhaus nimmt viele Anregungen mit
Ober-Ramstadt. Am Freitag, 

den 17.05. hatten  interessierte 
Bürger im Cafe39 die Möglichkeit 
mit dem Landtagsabgeordneten 
Torsten Leveringhaus (Grüne) und 
Vertretern der Ober-Ramstädter 
Grünen ins Gespräch zu kommen. 
Einen breiten Raum nahm der not-
wendige Ausbau der Odenwald-
bahn und die Trassensicherung 
der Gersprenztalbahn ein. Begrüßt 
wurde das neue Seniorenticket, al-
lerdings machten viele Bürger klar, 
dass damit auch ein erweitertes 
Angebot einhergehen muss. Dieses 
Thema werden sowohl MdL Lever-
inghaus, als auch der Kreistags-
abgeordnete Schönenberg ver-
folgen. Auf große Zustimmung 
stießen die Aktivitäten der Grünen 
zur Sicherung der Feldwege und 

Ackerrandstreifen. Roland Mai-
wald teilte mit, das er zu diesem 
Thema aktuell eine Anfrage an den 
Magistrat gestellt und auch mit 
der Unteren Naturschutzbehörde 
Kontakt aufgenommen hat.

Eine längere Diskussion ent-
spann sich an der Frage, warum die 
Genehmigung für neue Windräder 
so lange dauert, obwohl das ent-
scheidende Regierungspräsidium 
von Brigitte Lindscheid (Grüne) 
geführt wird. Torsten Leveringhaus 
machte deutlich, dass aufgrund 
des immer noch nicht beschlos-
senen Teilplanes Erneuerbare 
Energien jeder einzelne Standort 
ordentlich geprüft und alle Be-
lange abgewogen werden müssen. 
Wenn der Teilplan beschlossen 
ist, sollte es für die Anlagen, die 

dann nur noch in Vorranggebieten 
gebaut werden dürfen, zügiger 
vorangehen.

Torsten Leveringhaus nahm 
auch eine Frage zur Proble-
matik der Anerkennung von 
Ausbildungs abschnitten aus an-
deren Bundesländern mit nach 
Wiesbaden. Der von einer Bür-
gerin geschilderte Fall stieß bei 
den Anwesenden auf ungläubiges 
Staunen. Die gute Resonanz, so-
wohl bei Bürgern, als auch bei den 
Verbänden, bestärkt Bündnis 90/
Die Grünen darin, die Happy Hour 
aufrecht zu erhalten. Wir freuen 
uns schon auf die Gespräche beim 
5. Treffen am 19.07.

Rainer Schönenberg
Bündnis 90/Die Grünen OR

Aktuelles Thema: Die Odenwaldbahn muss ausgebaut werden Foto: Reinhard Fliß

Eröffnungsfest  
bei Held-Baustoffe in Mühltal

Am 18. Mai feierte man die Eröffnung des Baustoffhandels mit Kunden, Freunden und Lieferanten

Eldorado für Bauherren, Sanierer, Architekten und Bauunternehmer: Auf über 4.500 Quadratmetern Gesamtfläche und 1.500 Quadrat-
metern Verkaufs- und Lagerhalle gibt es bei Baustoffe Held alles was man für den Bau oder die Sanierung einer Immobilie samt Außenanlage 
gebrauchen kann. Am 18. Mai fiel der offizielle Startschuss und die Eröffnung der Held GmbH & Co. KGauf Ruckelshausen in Mühltal. Der neue 
Standort ersetzt den bisherigen in Ober-Ramstadt. Die Standorte Weiterstadt und Michelstadt bleiben erhalten. Seit mehr als 50 Jahren be-
liefert das neue Mühltaler Unternehmen Bauunternehmer, Selbstbauer und Heimwerker. Damit siedelt sich ein weiteres, interessantes Unter-
nehmen in dem neuen Mühltaler Gewerbegebiet Ruckelshausen an. Weitere Informationen zum Sortiment und den Leistungen finden Sie unter 
www.held-kg.de. Fotos: Holger Maier, MueMo

Ober-Ramstadt. Im April trafen 
sich die Wanderfreunde aus dem 
OWK-Bezirk 2 zu ihrer jährlichen 
gemeinsamen Bezirkswanderung. 
Die ausrichtende Ortsgruppe 
Ober-Ramstadt hatte drei unter-
schiedlich lange Wanderstrecken 
vorbereitet. Nach der Begrüßung 
am Bahnhof durch den örtlichen 
OWK-Vorsitzenden Hans-Jürgen 
Becker und den Bezirksvorsitzen-
den Heiko Schwedler verteilten 
sich die Teilnehmer aus Weiter-
stadt, Griesheim, Pfungstadt, Darm-
stadt, Eberstadt, Nieder-Ramstadt, 
Ober-Ramstadt, Roßdorf, Ernst-
hofen und dem Wanderclub Fal-
ke auf die drei gebildeten Wan-
dergruppen. Unter dem Motto 

„Stadtteile der Stadt der Farben“ 
wanderte eine Gruppe auf dem 
Main-Stromberg-Weg bzw. dem 
Waldenser- und Hugenottenpfad 
nach Wembach-Hahn und über 

Rohrbach auf der Alten Rohrbächer 
Chaussee und über den Mühlberg 
zurück nach Ober-Ramstadt. Die 
zweite Gruppe mit dem Motto „Aus-
blicke auf die Stadt der Farben“  
begab sich über die Linde zum 
Hohen Rain und weiter Richtung 
Waldhof zum Silberberg und zum 
Naturfreundehaus. Hier genoss 
man den schönen Ausblick auf 
das Rückhaltebecken sowie auf die 
Kernstadt und das Industriegebiet, 
bevor der Rückweg angetreten wur-
de. Die dritte Wanderung stand 
unter dem Motto „Sehenswürdig-
keiten der Stadt der Farben“ und 
entpuppte sich als Stadtrundgang. 
Neben der Petri-Villa mit Park wur-
de der Hammermühlenkomplex, 
das Rathaus mit der Büste von 
Georg Christoph Lichtenberg, das 
Schwimmbadgelände und das Ge-
lände des geplanten Neubaus der 
Feuerwehr und der Polizei besich-

tigt. Auch das alte Rathaus mit der 
Otto-Weber-Anlage und  der Pfar-
rer-von-Wachter-Ruhe sowie die 
neu renovierte evangelische Kirche 
und die Lichtenberg-Gesamtschule 
durften nicht fehlen. Mit vielen 
interessanten Informationen, u.a. 
zu den geplanten Windrädern, zum 
Renaturierungsprojekt „Gabelteich“ 
und zum  Modau-Rückhaltebecken 
wurden die Wanderer unterwegs 
versorgt. Im Gasthaus „Europa“ 
trafen sich dann alle Teilnehmer  
wieder gesund und munter zur 
gemeinsamen Schlussrast, um in 
geselliger Runde den Wandertag 
gemütlich ausklingen zu lassen. Ein 
großes Dankeschön erging an die 
OWK-Ortsgruppe Ober-Ramstadt 
für die Organisation und Durch-
führung dieser Veranstaltung mit 
fast 100 Teilnehmern.

Harald Zeitz

Bezirkswandertreffen: Odenwaldklub 
Auch OWK Nieder-Ramstadt wanderte mit nach Ober-Ramstadt

Gute Nachbarschaft: Wandergruppe mit Ober-Ramstädter Stadtwappen. Foto: Wilfried Plößer

Mühltal. In diesem Jahr be-
geht die Arbeiterwohlfahrt ihr 
100-jähriges Jubiläum.

Mit einer Auftaktveranstaltung 
dazu erinnert auch der Ortsverein 
der Arbeiterwohlfahrt Mühltal an 
die Gründung der AWO, die am 
13. Dezember 1919 auf Antrag der 
Sozialdemokratin Marie Juchacz 
in Berlin erfolgte. Sie führte ab 
diesem Datum den Wohlfahrts-
verband als Vorsitzende bis zu 
seinem Verbot 1933 durch die 
Nationalsozialisten. Auch nach 
der Wiedergründung der AWO 
1945 bis zu ihrem Tod im Jahr 
1956 war Marie Juchacz in vielen 
Feldern der sozialen Arbeit eine 
prägende Kraft im Verband.

„An diese Frau und ihre zahl-
reichen Mitstreiterinnen und Mit-
streiter wollen wir am Mittwoch, 
dem 26. Juni 2019 im Rahmen 

eines Geburtstagskaffees erin-
nern,“ so AWO Vorsitzender Fried-
rich Wolbold. 

Zu dieser Veranstaltung laden 
wir auch alle Mühltaler Senioren 
über 65 Jahre, welche im Juni 
ihren Geburtstag feiern, herzlich 
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr im 
Großen Saal des Bürgerzentrums 
in Nieder-Ramstadt, Ober-Rams-
tädter Straße 2-4. Damit sich die 
ehrenamtlichen Helfer auf die 
Zahl der Besucher einstellen kön-
nen, bitten wir um telefonische 
Anmeldung bei den Vorstands-
mitgliedern 

Jutta Hentze (Tel. 06151-145039) 
oder 

Friedrich Wolbold (Tel. 06151-
147225).

Friedrich Wolbold
AWO Mühltal

100 Jahre AWO 
AWO Mühltal lädt zum Geburtstagskaffee ein

Informieren Sie
sich hier und nutzen
Sie Ihre Chance!

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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Spezialist für optimales Sehen: Über 30 Jahre Erfahrung sowie ständi-
ge Fortbildung und Zertifi zierung machen Augenoptikermeister Bernd 
Beutel zum kompetenten Berater in Sachen Augenoptik in Eberstadt.

Als vor einiger Zeit die erneuerte 
Qualitätsnorm DIN ISO 2001:2015 
veröff entlicht wurde, nahm Bernd 
Beutel, Augenoptikermeister und 
Inhaber des Eberstädter Augen-
optik-Fachgeschäfts „Beutel Au-
genoptik“, die Herausforderung an. 

„Die lückenlose Qualitätssicherung 
von der Augen-Analyse bis zur 
fertigen Brille und Kontaktlinse 
bedeutet für den Kunden ein-
fach das bessere Sehen“, fasst 
Beutel seine hohen Ansprüche 
zusammen. Er und das gesamte 
Mitarbeiter-Team von Beutel Au-
genoptik optimierten alle Arbeits-
schritte und Tätigkeiten weiter, 
die schon bisher täglich für be-
geisterte Kunden sorgen. 

Der Kunde profi tiert von der 
Qualitätssicherung

„Sich immer wieder bewusst zu 
machen, wie die vielen Einzel-
schritte für das optimale Sehen 
ineinandergreifen, bringt uns vor-
an. Das haben wir auch schon bei 
den letzten Zertifi zierungsmaß-
nahmen erfahren“, spielt Beutel 
seinen Erfolg etwas herunter. 
Dabei ist es in Deutschland noch 
sehr selten, dass Augenoptische 
Fachbetriebe überhaupt den 
Aufwand für höchste zertifi zierte 
Seh-Qualität auf sich nehmen. 

„Für den Kunden lohnt es sich 
allemal. Denn jede noch so kleine 
Abweichung vom gewünschten 
Ergebnis wird durch die neuen 
Qualitätspraktiken sofort entdeckt 

und behoben“, erklärt Beutel den 
Erfolg seiner Initiative. 

Perfekte Produkte
in allen Preissegmenten

Die moderne Qualitätssiche-
rung von Beutel Augenoptik führt 
zu perfekten Produkten – und 
das in allen Preissegmenten. „Wir 
holen aus jedem Material und aus 
jedem Bestandteil einer Brille das 
ganze Potenzial heraus“, erklärt 
Beutel seine besondere Arbeits-
weise und schmunzelt: „Teuer kann 
jeder!“ Die außerordentliche Kun-
denzufriedenheit gibt ihm Recht. 

Beutel ist sich sicher, dass die 
Zukunft nicht in immer teureren 
Brillen liegen kann. Hightech 
richtig eingesetzt führt auch in 
anderen Bereichen zu stabilen 
oder sogar sinkenden Preisen. Mit 
der neuerlichen Qualitätsoff ensi-
ve geht Beutel Augenoptik einen 
Schritt weiter zu bester Qualität 
bei moderaten Preisen. 

Beutel Augenoptik
Oberstraße 8

64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 06151 / 5 60 76

E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Optimales Sehen - moderate Preise
Mit moderner Qualitätssicherung zu perfekten Produkten

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist (FiBM Rheinland)

Oberstraße 8
64297 Darmstadt-Eberstadt

Telefon 06151 / 5 60 76
E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Der Sommer kommt!

*auch in Ihrer Sehstärke

Die passende
Sonnenbrille* 
gibt´s bei uns!

Sonnenbrillen*
für die ganze Familie!

* auch  
in Ihrer  

Sehstärke!

Sie haben die Wahl!

radstall-klaproth.de

Nahezu 
grenzenlose 
Varia� onen

Bis zu 75 Nm 
Drehmoment

Jetzt Probefahren!

Platz für
3 Kinder!

grenzenlose 
Varia� onen

Platz für

275 KG
Gesamtgewicht

LASTENRÄDER
von Urban Arrow!

JAHRE

Roßdörfer Str. 27 
64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 06154 – 53020

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 15.00 Uhr
Mi� woch geschlossen

Elke KehrElke Kehr - Entspa� ungs� ainerin

Entspa� ungs� ainerin

E-Mail: Entspannungzulassen@gmail.com

Aktiv werden!
Weniger Stress, mehr Lebensqualität.
Entspannungstraining in kleinen Gruppen
Für Erwachsene m/w/d · Kinder · 
Jugendliche · Einzelcoaching
Sie erreichen mich per Handy: 0175/8095879

Jetzt Neu in 

Ober-Ramstadt

Praxis für Physiotherapie

Sabine Rodenhäuser
Physiotherapeutin  Heilpraktikerin  Entspannungspädagogin

Darmstädter Straße 43 · 64397 Modautal-Ernsthofen
Telefon 0 61 67 / 5 18

Leistungen der  
gesetzlichen Krankenkassen:

• Behandlung craniomandibulärer 
Dysfunktionen/CMD

• Krankengymnastik
• Bobath für Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Massage (versch. Techniken)
• Schlingentisch-Therapie,  

Extensionsbehandlung
• Gruppengymnastik
• Beckenbodengymnastik
• Atemtherapie

Alle Kassen 

Termine nach Vereinbarung 

Hausbesuche

Private Leistungen
und Gutscheine:

• Rückenmassage
• Aromaölmassage
• Kerzenölmassage
• Hot Stone Massage
• Fußreflexzonen-Therapie
• Kinesio-Tape

Mühltalpost und Modaublick
die Heimatzeitungen Ihrer Region

www.mue-mo.de

Gemeinsam mehr erreichen!

Die Sportabzeichengruppe Trai-
sa, die von der TG Traisa und dem 
SV Traisa gemeinsam getragen 
wird, hat die 36. Saison mit ihrer 
Frühjahrstagung begonnen. Bis 
Ende September werden die Sport-
abzeichenprüfungen in Leicht-
athletik, Schwimmen, Radfahren, 
Turnen und Nordic Walking auf 
dem Sportplatz, im Schwimm-
bad und in der Hans-Seely-Halle 
abgenommen. Die Bedingungen 
haben sich gegenüber dem Vor-
jahr nicht geändert. Teilnehmen 
können auch Nichtmitglieder. 
Alle Altersstufen können ihre 
Fitness wettkampfunabhängig 
überprüfen. Es müssen im Ka-
lenderjahr vier Disziplinen in 
den Gruppen Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination 
mit jeweils mehreren Wahlmög-
lichkeiten absolviert werden. Die 
Leistungsanforderungen hängen 

in den Schaukäasten der beiden 
Vereine und im Schwimmbad aus. 
Auch im Internet können sie unter 
www.deutsches-sportabzeichen.
de eingesehen werden. Ebenso 
verhält es sich mit den örtlichen 
Prüfungsterminen, die die Ver-
eine unter www.tgtraisa.de bzw. 
www.svtraisa.de eingestellt haben. 
Dort werden auch aktuelle Nach-
richten der Sportabzeichengruppe 
angezeigt. Eine Anmeldung zu den 
Prüfungen ist nicht notwendig, 
man fi ndet sich einfach zu den 
Terminen ein. (siehe unten)

Die Sportabzeichengruppe 
sucht dringend weitere Mitarbei-
terinnen bzw. Mitarbeiter (mit und 
ohne Prüfl izenz.

Interessierte melden sich bei 
Stützpunktleiter Axel Fischer, Tel. 
14 46 68.

Hans-Edgar Bickelhaupt

Deine Herausforderung
36. Sportabzeichen-Saison in Traisa hat begonnen

Schwimmen: 
Schwimmbad Traisa, 
jeweils 10 Uhr
Sa., 08.06.
Sa., 06.07.
Sa., 03.08.
Sa., 07.09.

Leichtathletik: 
Sportplatz Traisa, 
jeweils 18 Uhr
Do., 16.05.
Do., 06.06.
Do., 04.07.
Do., 01.08.
Do., 05.09.
Do., 26.09.

Radfahren (Kurzstrecke) – nur 
nach Voranmeldung unter   
06151/147401

Turnen: Hans-Seely-Halle
Mo., 02.09., 20 Uhr
Nordic Walking
Sa., 10.08. 9 Uhr

Saisonvorbereitungstreff en:
Di., 08.05. 19 Uhr, Sportheim

Verwaltungstreff en:
Di., 22.10. 19 Uhr Sportheim

Ehrungsfeier:
Sa., 16.11., 16:00 Uhr, Sportheim

Abnahmetermine 2019

Seit vielen Jahren bietet die 
Arbeiterwohlfahrt Mühltal ein-
mal im Monat für interessierte 
Bürger eine Badefahrt in ein 
Thermalbad an. Dieses Ange-
bot wird besonders von älteren 
Menschen aus allen Ortsteilen 
Mühltals begrüßt und rege ange-
nommen. Seit 2001 geht die Fahrt 
an jedem 1. Mittwoch im Monat 
in das Solethermalbad „THER-
MARIUM“ nach Bad Schönborn. 
Fahrtleitung und Organisation 
liegt in den Händen von Erich 
Schöneberg (Tel. 146299).

Die nächste Badefahrt fi ndet 

am Mittwoch, dem 5. Juni 2019 
statt. Abgefahren wird um 12.45 
Uhr an der Haltestelle Datterich-
platz, Traisa; um 12.50 Uhr an 
der Haltestelle Im Elfengrund, 
Trautheim; und um 13.00 Uhr 
an der Haltestelle Bachgasse 
(Sparkasse), Nieder-Ramstadt. 
Die Beförderung erfolgt durch 
den Omnibusbetrieb Fritz Müller 
e.K., Riedstadt-Crumstadt.

In Bad Schönborn erwartet 
die Badegäste auf 1400 qm eine 
Badelandschaft mit 4 Innen- und 
2 Außenerlebnisbecken und Was-
sertemperaturen von 31 bis 35 

Grad. Im warmen und heilen-
den Thermal-Solewasser lässt 
es sich wunderbar schwimmen 
oder auch nur entspannen. Wer 
möchte, kann an einer eigens 
eingerichteten und fachlich ge-
leiteten „AWO Wassergymnastik 
60 +“ teilnehmen.

Um 17.00 Uhr geht es mit dem 
Bus wieder zurück nach Mühltal, 
wo man gegen 18.00 Uhr eintriff t. 
Der Fahrpreis pro Person ein-
schließlich Eintritt beträgt 20.00 
Euro und wird im Bus kassiert.

Friedrich Wolbold

Schwimmen und entspannen
AWO Badebus fährt im Juni nach Bad Schönborn

Schönborn wörtlich genommen: Blick in den Außenbereich des Thermalbades. (Bild Thermarium)

(djd). Fit sein, durchtrainiert, 
ausdauernd, mit perfekt model-
liertem Körper - Selbstoptimie-
rung ist besonders unter Sportlern 
ein großes Thema. Manch einer 
allerdings schießt dabei übers 
Ziel hinaus und unterschätzt 
das Thema Regeneration dabei 
ist gerade diese wichtig für die 
Leistungssteigerung.

Tatsächlich regeneriert der 
Körper in der Ruhephase nach 
einer Belastung nicht nur und 
füllt die Energiespeicher wieder 
auf, sondern es fi nden auch phy-

siologische Anpassungsprozesse 
statt. Diese wiederum führen 
dann zu mehr Kraft und machen 
größere Ausdauerleistungen 
möglich. Fachlich wird das als 
Superkompensation bezeichnet. 
Trainiert man jedoch zu viel oder 
zu intensiv, hat der Körper nicht 
genügend Zeit zur Regeneration 
und das Leistungsniveau sinkt 
sogar. Man spricht von Übertrai-
ning. Auch die Gefahr von Über-
lastungen und Verletzungen der 
Muskeln kann steigen. Dabei 
gilt: Schmerzen, die durch Sport 
entstehen, verschwinden durch 
Sport nicht wieder. Entgegen der 
Devise „Jetzt erst recht“ sind bei 
Überlastungserscheinungen eine 
Pause und ärztliche Abklärung 
angebracht. Sportler sollten ler-
nen, auf den eigenen Körper zu 
hören. Zu einer schnellen Gene-
sung und Rückkehr ins Training 
können natürliche Arzneimittel 
wie Traumeel Creme oder Traum-
eel Tabletten einen wertvollen 
Beitrag leisten. 14 Inhaltsstoff e, 
unter anderem Arnika (Arnica), 
Ringelblume (Calendula) und 
Zaubernuss (Hamamelis) können 
eine schnellere Abschwellung und 
Schmerzlinderung fördern und die 
Heilung beschleunigen.

Wie lange Regenerationspausen 
sein sollen, hängt davon ab, wie 
erfahren ein Sportler mit seinem 
Training ist. Je gewöhnter der Kör-
per an die entstandene Belastung 
ist und je intensiver diese ist, umso 
länger sollte die Ruhephase sein. 
Hier können unter Umständen 
Sportmassagen oder ein gezieltes 
Faszientraining hilfreich sein.

Mehr Power durch Pausen
Auf ausreichende Regeneration achten



29. Mai 2019    Seite 17

Knieschmerzen – oft steckt 
eine Gonarthrose dahinter, die 
langsam fortschreitende Abnut-
zungserkrankung des Kniege-
lenk-Knorpels. Er sorgt für eine 
reibungsarme Beweglichkeit der 
Gelenke und federt Stoß- und 
Druckbelastungen ab. Bei Gonar-
throse sind unter anderem spe-
zielle Knieorthesen ein wichtiger 
Therapiebaustein. Sie stabilisieren, 
entlasten das Knie und können 
Schmerzen lindern, um wieder 
mobiler zu sein. 

Bewegen – aber richtig!

Bei Gonarthrose fördert geziel-
tes Training Muskelkraft, Beweg-

lichkeit und Koordination. Durch 
Bewegung wird mehr Gelenkfl üs-
sigkeit produziert, sodass der ver-
letzte Knorpel mit Flüssigkeit und 
Nährstoff en versorgt werden kann. 
Empfehlenswert: Schwimmen, 
Wassergymnastik und Radfahren. 
Dabei sollten alle Aktivitäten vorab 
mit dem Arzt abgestimmt werden.

Ratgeber
„Kniearthrose“ 

Der Ratgeber „Kniearthrose“ 
ist im Sanitätshaus Behrmann, 
Rheinstraße. 49 in 64367 Mühl-
tal sowie in der Schützenstraße 10 
in Darmstadt oder beim medi Ver-
braucherservice, Telefon 0921 912-

750, E-Mail verbraucherservice
@medi.de erhältlich. 

Surftipp: www.medi.biz/oa
medi GmbH & Co. KG

Die richtige Bewegung macht´s: Die neuen Softorthesen medi Soft OA 
und medi Soft OA light halten das Bein bei Belastung in der richtigen 
Beinachse, entlasten und lindern Schmerzen. Das formstabile Material 
stabilisiert das Kniegelenk, es ist atmungsaktiv und bietet einen hohen 
Tragekomfort. Bild: © www.medi.de

Entlastung und Stabilisation: Die 
neue Rahmenorthese M.4s OA 

comfort entlastet und stabilisiert 
noch eff ektiver. Das bewährte 

3-Punkt-Entlastungsprinzip 
schützt das Kniegelenk vor dem 
seitlichen Ausbrechen. Die Ein-
stellgelenke an der Außen- und 

Innenseite des Kniegelenks 
minimieren den Druck auf die 

schmerzhaften Bereiche, sodass 
der Patient sich wieder mehr be-

wegen kann. Bild: © www.medi.de

Hilfe bei Gelenkverschleiß im Knie
Gonarthrose – die richtige Therapie ist wichtig

Darmstadt • Schützenstraße 10 Mühltal • Rheinstraße 49 info@behrmann-online.de 
Tel.: 06151 / 23 92 5 Tel.: 06151 / 39 66 240 www.behrmann-online.de

Orthesen und Bandagen entlasten und stabilisieren Muskeln 
und Gelenke. Bei uns erhalten Sie die fachgerechte Beratung 
und Anpassung sowie wertvolle Tipps zum Anlegen,  
zur Reinigung sowie zum korrekten Tragen.

Gönnen Sie sich mehr Spaß bei Sport und Bewegung

Ihre Bandage oder Orthese  – so individuell wie Sie selbst!

IHRE LEBENSQUALITÄT 
LIEGT UNS AM HERZEN

BANDAGEN & ORTHESEN

ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK
• Orthopädische Einlagen
• Sensomotorische Einlagen
• Einlagen für Sicherheitsschuhe
• 3D-Fräseinlagen
• Diabetesadaptierte-Fußbettung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orth. Schuhzurichtungen

ORTHOPÄDIE-TECHNIK
• Dynamische Fußorthesen
• Individuelle Orthesen
• Individuelle Prothesen
• Reha-Sonderbau

SANITÄTSHAUS
• Aktivbandagen
• Orthesen
• Alltagshilfen
• Pflegehilfsmittel

WOHNUMFELD- 
BERATUNG
• Barrierefreiheit
• Hilfsmittel häusl. Pflege
• Lift- und Hebesysteme
• Treppensteigsysteme
• Bad- und Toilettenhilfen
• Haltegriffe
• Aufstehsessel
• Türschwellenrampen
• Transferhilfen

REHATECHNIK
• Kranken- und Pflegebetten
• Mobilitätshilfen
• Rollatoren / Rollstühle
• Geh- und Stehtrainer
• XXL-Hilfsmittel
• Elektro-Mobile
• Dekubitusprophylaxe
• Gesundheitsmatratzen

LYMPH- UND VENEN- 
ZENTRUM
• Phlebologische Kompression 

 · Bei Venenerkrankungen
• Lymphologische Kompression 

 · Bei Lymph- und Lipödemen

Seit meiner Ausbildung arbei-
tete ich in verschiedenen Institu-
tionen im Leistungssportbereich, 
immer mit dem Ziel, den Sportler 
schnellstmöglich fi t zu bekom-
men. Um einen nachhaltigen Be-
handlungserfolg zu gewährleis-
ten erfordert es einen fl ießenden 
Übergang von Therapie ins eigene 
Training zu schaff en. Je besser die 
therapierten Strukturen trainings-
wissenschaftlich gefestigt werden, 
desto nachhaltiger ist der Ge-
nesungsprozess und die damit 
verbundene Leistungsfähigkeit.

Dies gilt bei weitem nicht nur 
für Sportler. Die wissenschaftliche 
Grundlage eines Therapieerfolges 
kann man im Wesentlichen in 3 
Schritte aufgliedern. Die zeitliche 
Dauer der einzelnen Phasen rich-

tet sich immer nach dem Schwe-
regrad der Verletzung oder der 
Beeinträchtigung des Patienten.
1. Phase: Sorgfältiges Testen der 
Beeinträchtigung
2. Phase: Funktionelle Behand-
lung
3. Phase: Stabilisierungsphase 
durch funktionelle leistungsstei-
gernde Übungen

Keine Phase steht für sich al-
leine, sondern erfordert immer 
wieder eine entsprechende Rück-
kontrolle bzw. Nacharbeitung.

In allen 3 Phasen ist, neben der 
Ausprägung der morphologischen 
(körperlichen) Struktur, vor allem 
die Bearbeitung der neuronalen 
Strukturen (Synchronisation von 
Nerv- und Muskelfunktionen) äu-
ßerst wichtig. 

Als besonders eff ektive  Verbin-
dung zwischen Therapie und Trai-
ning erweist sich die sogenannte 
Neurac-Behandlungsmethode 
welche zur Wiederherstellung 
und Aktivierung funktioneller Be-
wegungsmuster durch neuromus-
kuläre Stimulation auf höchstem 
Niveau führt.

Neurac: Therapie, die an den 
Ursachen ansetzt

Neurac – bietet also zunächst 
eine Therapie, welche an den 
Ursachen ansetzt. Stütz- und Be-
wegungsmuskeln werden mit dem 
Gehirn als oberster „Schaltzentrale“ 
wieder eff ektiv verknüpft. In den 
meisten Fällen reichen 4-6 The-
rapieeinheiten, um Muskel- und 
Gelenkfunktionen soweit wieder-

herzustellen, so dass anschließend 
in ein Red Cord Active Personal-
training übergeleitet werden kann. 

TTIM ist eine von ca. 50 Neurac 
Schwerpunktpraxen in Deutsch-
land. Mit Neurac betreuen wir 
Patienten mit Problemen im Hals-,
Schulter-, Rücken-, Hüft- und 
Kniebereich.

Die Neuractherapie und das 
anschließende, stabilisierende 
Redcordtraining stellt aber auch 
für alle Sportler die ideale Grund-
lage dar, um eine effi  ziente Verlet-
zungsprävention zu betreiben bzw. 
die Grundlage für eine stärkere 
Trainings- und Wettkampfl eistung 
zu legen.

Sara Klees (Physiotherapeutin 
bei TTIM Zentrum für Therapie 

und Training in Mühltal)

Sportlicher Erfolg und Gesundheit
Der fl ießende Übergang zwischen Therapie und Training ist der Schlüssel dazu

Redcord Active: Das anschließende, stabilisierende Redcordtraining 
eignet sich auch als Präventionstraining für alle Sportler.

Neurac Therapie: Stütz- und Bewegungsmuskeln werden mit dem Ge-
hirn als oberster „Schaltzentrale“ wieder eff ektiv verknüpft.
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Golf-Club Darmstadt Traisa

Kommen Sie in Schwung!

Sie sind neugierig, was der Golf-
sport zu bieten hat?
Probieren Sie es einfach einmal 
unverbindlich aus!

Alle Informationen fi nden Sie unter

www.gc-dt.de
Interessenten/Schnupperangebote

ttim-Therapie in der Übersicht:
- Osteopathie

- Physiotherapie

- Neurac® Therapie

- Neurofunktionelle Integration ( NFI)

- Therapeutisches Training

- Mentales Training

- Spiraldynamik®

Kontakt:
Rheinstraße 20a · 64367 Mühltal
Telefon: 06151 - 384480
therapie-training-ttim.de

Zentrum für Therapie & Training
ttim

Nieder-Ramstadt. Zum Ab-
schluss der Saison 2018/2019 
veranstaltet die TSV Fußballab-
teilung vom 14. bis 16. Juni 2019 
noch mal drei komplette Fußball-
tage auf den beiden Rasenplätzen 
am Chausseehaus.

Los geht es am Freitag den 
14.06.2019 um 15 Uhr mit dem 
Tag des Mädchenfußballs und 
einem Schnuppertraining für 
alle Mädels der Jahrgänge von 
2004 bis 2014.

Mannschaft für 90 Minuten, 
Freundinnen für´s Leben

Die Veranstaltung wird unter 
dem Motto „Mannschaft für 90 
Minuten, Freundinnen für´s Leben“ 
direkt vom DFB unterstützt. Die 
Teilnahme sowie Getränke und 
ein kleiner Pizza-Snack sind für 
alle neugierigen Mädels kosten-
los. Anmeldungen können unter 
der Email:  michaelmeyer2883@
web.de vorgenommen werden, 
aber auch Kurzentschlosse-
ne sind herzlich willkommen.

Am 15.06. u. 16.06. schließt 
sich dann nahtlos der erste TSV-
Arena-Fußball-Cup an.

Am Samstag stehen sich von 
11 bis 14.30 Uhr bei den Bambi-
ni, 5 Mannschaften und bei der 
F Jugend, 6 Mannschaften im 
Modus jeder gegen jeden gegen-
über. 

Am Sonntag folgen dann von 
11 bis 16 Uhr jeweils 6 Mann-
schaften der U 14 Mädchen und 
der E Jugend, ebenfalls wieder 
im Modus jeder gegen jeden. 

Auf Ergometer für den guten 
Zweck in die Pedale treten

Ein besonderes Highlight bie-
tet dabei das Rahmenprogramm 
am Samstag den 15.06.2019. Im 
Rahmen Ihrer „Feuer und Fla-
me-Tour“ unterstützt die Zürich 
Versicherung AG, vertreten durch 
die ansässige Regionaldirektion 
Horn & Weber die Jugendarbeit 
des TSV Nieder-Ramstadt. Für 
jeden gefahrenen Kilometer auf 
einem eigens dafür bereitgestell-
ten Ergometer spendet die Zürich 
Versicherung AG 5 EUR für den 
TSV Jugendfußball. Ab 11 Uhr 
können alle Besucher, Eltern und 
Spieler also für den guten Zweck 
in die Pedale treten. Kommt 
vorbei und unterstützt uns. 

Markus Schreck

Mädchenfußballtag
 und TSV-ARENA-Cup
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Kinder-Handball bei der HSG Bieberau/Modau
Ein Verein stellt sich vor - eine Spielgemeinschaft der Vereine TSG Groß-Bieberau und dem TSV Modau

Bieberau / Modau. Aushänge-
schild ist das Herrenteam in der 
dritten Bundesliga, doch auch 
in der Jugendarbeit haben wir 
einiges zu bieten. Wir betreiben 
leistungsorientierten Handball, 
ohne dabei die ganzheitliche Aus-
bildung der Kinder und Jugend-
lichen und die sozialen Aspekte 
der Vereinsarbeit aus den Augen 
zu verlieren. 

Bewegung die fasziniert. Kin-
derhandball begeistert, ist Fas-
zination und bildet die Basis des 
Handballsports. Kinder spielen 
offensiv Handball, frei und kreativ, 
ohne taktische Zwänge und starre 

Konzepte. Jeder kann mitmachen. 
Wir sehen den Schlüssel zum Er-
folg in den qualifizierten und en-
gagierten Trainern und Betreuern. 
Abwechslungsreiches Training ist 
ein Muss im Kinderhandball. Das 
Spielerlebnis steht vor dem Spiel-
ergebnis. Wir setzen im Training 
auf Spiel- und Trainingsformen, 
die dem Können der Kinder an-
gepasst sind und ihrem Spiel- und 
Bewegungsdrang gerecht werden. 
Spaß, Spiel und Aktion stehen im 
Vordergrund; gemeinsam gewin-
nen, gemeinsam verlieren, mal 
leise, mal laut, mal glücklich, mal 
traurig. Kinder und Jugendliche 

erleben im Handball Fairness 
und Teamgeist. Sie sammeln 
vielfältige Wahrnehmungs- und 
Bewegungserfahrungen, stär-
ken ihr Selbstvertrauen, ihre 
Persönlichkeit und bekommen 
Selbstbestätigung. Beim Team-
sport steht auch das Lernen im 
Bereich des sozialen Verhaltens 
im Mittelpunkt.

In den Herbst und Osterferien 
bieten wir immer ein mehrtägiges 
Handballcamp für interessier-
te Kinder und Jugendliche an. 
Soziale Events wie z. B. Fami-
lientage, Zeltlager, Ausflüge und 
Vereinsfeste sind fest im Kalender 

eingeplant. Wir möchten allen 
interessierten Kindern und Ju-
gendlichen, sowie talentierten 
Kindern aus der Umgebung eine 
sportliche und individuelle Pers-
pektive bieten. Vor allem möchten 
wir durch unser Konzept eine 
wertvolle Stütze für Kinder und 
Jugendliche sein und ihre Ent-
wicklung auch außerhalb des 
Vereines positiv beeinflussen. 

Unsere Teams von Minis bis 
A-Jugend trainieren in den Hal-
len in Ober-Ramstadt, Groß-Bie-
berau und Ernsthofen. 

Hier finden Sie eine Übersicht 
der Mannschaften und Trainings-

zeiten: www.msg-handball.com/
msg-jungfalken

Wenn auch Ihr Kind am Hand-
ballspielen interessiert ist, schrei-
ben Sie uns einfach eine Mail an 
handball@tsv-modau.de, oder 
schauen Sie beim Training vorbei!

Ansprechpartner:
Andreas Wolf 
Koordination 
Kinder & Jugendhandball
Mobil: 0151-12748354

Andreas Wolf
Kinder & Jugendhandball

Die MSG-Jungfalken: Jugendspieler, Trainer und Betreuer der HSG Bieberau/Modau. Foto: Jürgen Pfliegensdörfer

Buntes Jugendkonzert am 17. Mai in Ober-Ramstadt
Jährliches Jugendkonzert in der Stadthalle mit Spaß für Musiker und Zuhörer

Ober-Ramstadt. Am Freitag, 
den 17. Mai 2019 fand unser 
jährliches Jugendkonzert in der 
Stadthalle Ober-Ramstadt statt. 
Es war ein bunter musikalischer 
Abend, der allen gefallen hat. 

Das Programm war sehr 
vielseitig gestaltet, neben dem 
Jugendorchester des Stadtor-
chesters Ober-Ramstadt traten 
auch noch kleine Satzgruppen 
auf. Unsere jüngste Spielerin an 
dem Abend war die sechs Jahre 
junge Stella, die uns mit ihrer 

Querflöte und ihren funkelnden 
Augen verzauberte. Stella hat 
Unterricht bei einer Mitspiele-
rin des Stadtorchesters, Brigitte 
Büttgenbach, die schon einige von 
uns an der Queflöte ausbildete. 
Des Weiteren traten Elisabeth 
Emich und Melanie Würtenber-
ger, beide sind Musikerinnen des 
Jugendorchesters, mit einem Flö-
tenduett auf. 

Das Stadtorchester Ober-Ram-
stadt arbeitet eng mit der Ge-
org-Christoph-Lichtenberg-Schu-

le zusammen, einige unserer 
Musiker geben an der Schule 
Unterricht und leiten kleine 
Satzgruppen. Am Jugendkonzert 
spielte die Satzgruppe Lichten-
brass, eine Gruppe aus 6. und 
7. Klässlern und Klässlerinnen 
unter der Leitung von Sebastian 
Bünger, Moritz Heßler und Pablo 
del Rio. Außerdem spielten die 
Jeromin Brothers zwei Stücke, 
beide haben bei unserem Diri-
genten Peter Fischer Unterricht 
in Trompete und Saxophon. Das 

Jugendorchester trat mit 12 be-
kannten Stücken auf, zu denen 
sie jedes Mal einen großen Ap-
plaus bekamen. Moderiert wurde 
der Abend von Elena Baur, auch 
Musikerin des Stadtorchesters. 

Die Stadthalle war zu dem 
Motto „Buntes Jugendkonzert“ 
passend dekoriert. Auf der Bühne 
und im Saal hingen bunte Re-
genschirme, die eine Anspielung 
auf das Stück Highlights from 
Mary Poppins waren. Außerdem 
standen auf der Bühne Bobycars, 

die bei Music from Cars mit der 
Hilfe von Zuhörern durch den 
Saal fuhren. Das Jugendorches-
ter spielte außerdem Selections 
from Tarzan, den Erika Boogie 
und bekannte Hits aus dem Radio.

 
Es war ein sehr gelungenes 

Konzert, dass den Musikern und 
den Zuhörern Spaß gemacht hat!

Johanna Fuß
Pressearbeit Stadtorchester 

Ober-Ramstadt

Nicht zu übersehen: Das Motto „Buntes Jugendkonzert“ in der Stadthalle Ober-Ramstadt. Foto: Johanna Fuß

Kunstausstellung
21.06.-21.07. „Linie trifft Zufall“ in Ober-Ramstadt

Ober-Ramstadt. Mit großer 
Offenheit für Entdeckungen be-
schäftigen sich die beiden Künst-
lerinnen beim Malen mit Erinne-
rungen oder aktuellen Themen. 
So entstehen Schicht für Schicht 
farbstarke Werke in Acryl.

In ihrer Kunst verstehen sich 
beide als Weltengestalterinnen. Es 
braucht Mut, um ein Bild ohne vor-
herigen Plan entstehen zu lassen. 
In einem Prozess mit Höhen und 
Tiefen entwickeln sie ihre eigenen 
Welten. Dabei tauchen Gefühle, 
persönliche Themen und auch 
gänzlich unerforschtes in ihren 
Bildern auf.

Aaltje Unger zeigt in ihren Ar-
beiten surreal anmutende Welten 
und Phantasielandschaften.

Im Bild prallen verschiedene 
Welten aufeinander. Aus Chaos 
entsteht Ordnung. Sie lässt die 
Farben auf der Leinwand fließen. 
Sie entfernen sich voneinander 
und werden durch Linien wieder 
zusammen geführt. Kristina Koch 

mag starke Farben und bewegte 
Formen. Sie liebt die Möglichkeit, 
aus dem Chaos heraus Geschich-
ten und Wesen zu (er-)finden. Mal 
entstehen skurrile Fantasietiere, 
mal verbinden sich Flächen und 
Linien zu detailreichen Szenen. 
Dabei ist der Malprozess immer 
wieder ein Abenteuer. Adresse 
und Öffnungszeiten der Galerie:

Darmstädter Hof – Zum Schaller
Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt
(Ortsteil Nieder-Modau)
Telefon: 06154-3520
Öffnungszeiten: wochentags ab
17:00 Uhr, Sonn- und feiertags
ab 11:30 Uhr, dienstags Ruhetag
www.schaller-darmstädter-

hof.de/ausstellungen und www.
Pinselbruch.de

Gerne stehen wir für Rückfragen 
unter der Tel.: 06151-92-1808 zur 
Verfügung.

Kristina Koch und Aaltje Unger
Pinselbruch

Darmstadt-Dieburg. Der Land-
kreis Darmstadt-Dieburg hat seine 
Beteiligungsberichte für die Jah-
re 2016 und 2017 veröffentlicht. 
Politisch Verantwortliche und 
interessierte Bürger können sich 
damit einen Überblick über die 
Tätigkeiten und die wirtschaftliche 
Situation der Eigenbetriebe des 
Landkreises, der Zweckverbände, 
Beteiligungsgesellschaften und 
Vereine, an denen der Landkreis 
beteiligt ist, verschaffen.

Zu den größeren Beteiligun-
gen des Landkreises gehören die 
Darmstadt-Dieburger Nahver-
kehrsorganisation (Dadina), die 
Heag mobilo GmbH, die Sparkas-
sen Darmstadt und Dieburg, der 
Zweckverband Abfallverwertung 
Südhessen (ZAS) sowie die Eigen-

betriebe Kreiskliniken und Da-Di-
Werk. Der Bericht informiert über 
die finanzielle Lage der einzelnen 
Beteiligungen, deren Auswirkung 
auf die Haushaltswirtschaft des 
Landkreises, bietet Darstellungen 
der Bilanz sowie der Gewinn- und 
Verlustrechnung und einen Aus-
blick über die zukünftige Entwick-
lung der Beteiligungen.

Wer den Bericht einsehen 
möchte, kann dafür einen Termin 
bei der Konzernsteuerung des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg 
vereinbaren (Telefon 06151 / 881-
1531). Der Bericht steht auch im 
Internet unter https://www.ladadi.
de/landkreis-verwaltung/der-
kreis/beteiligungsmanagement.
html bereit.

Kreisverwaltung

Transparente Finanzen
Beteiligungsbericht des Landkreises liegt vor

Telefonische Terminvergabe
Termin beim Sozialamt von zu Hause vereinbaren

Darmstadt-Dieburg – Seit  Mai, 
gibt es beim Sozialamt keine offenen 
Sprechzeiten mehr, Termine sind 
vorab telefonisch zu vereinbaren. 
Die telefonische Terminvereinba-
rung hat mehrere Vorteile: Sowohl 
der Kunde als auch die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Sozial-
amtes können sich auf den Termin 
vorbereiten. Wartezeiten vor Ort 
entfallen.„Bei den mehr als 1000 
Menschen, die Grundsicherung im 
Alter beziehen, ist es wichtig, dass 
die Angebote niederschwellig sind. 
Deshalb haben wir uns gegen eine 
Online-Terminvergabe entschieden, 
denn nicht jeder hat Zugang zum 

Internet. Zudem gibt die Termin-
vergabe eine Planungssicherheit 
für beide Seiten“, erläutert die 
Sozial- und Jugenddezernentin 
des Kreises, Rosemarie Lück.Die 
Termine werden bei den jeweils 
zuständigen Sachbearbeiterinnen 
und Sachbearbeitern vereinbart. 
Sind die Ansprechpartner nicht zu 
erreichen, kann eine Rückrufbitte 
auf dem Anrufbeantworter hinter-
lassen werden oder die Kontaktauf-
nahme kann unter den folgenden 
Telefonnummern erfolgen: 06071 / 
881-1214, -1169, -2267 oder -2149. 
Ein Rückruf erfolgt von montags bis 
freitags innerhalb von 24 Stunden.

Hier wird schon überall 
torffrei gegärtnert

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie torffrei!

12556
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Mühltal / Neunkirchen. Mär-
chen und Sagen der Umgebung 
gehörten seit ihrer Kindheit zur 
Lebenswelt der Autorin, natürlich 
auch die Nibelungengeschichte. 
Im vorliegenden Buch hat sich 
Edith Keil der Herausforderung 
gestellt, aus der Vielzahl von 
Aventiuren, Strophen und Ver-
sen die Geschichten von Sieg-
frieds Herkunft, seinem Leben 
am Wormser Hof, den Intrigen 
zwischen den beiden Königinnen 
Kriemhild und Brunhild, Siegfrieds 
Tod sowie Kriemhilds Rache und 
den Untergang der Burgunder 
im Hunnenland zusammenzu-
stellen. Sie hat den Verstext in 
südhessische Mundart übersetzt 
und zum besseren Verständnis 
eine hochdeutsche Version gegen-
übergestellt

Das Buch sei keine komödianti-
sche Verharmlosung des Nibelun-
genliede, betont die Autorin. Dazu 
habe sie viel zu viel Respekt vor 
dem mittelalterlichen Werk, das 
seit 2009 zum Weltdokumenten-
erbe gehört. Im Gegenteil, der 
Sagenstoff habe sie von Kindheit 
an gefesselt. „Da werden Men-
schen gezeigt, die machtvolle Ent-
scheidungen treffen – und die 
katastrophalen Folgen daraus.“ 

Es sind tragische Konstellatio-

nen aus Begehren, Selbstüber-
schätzung und Machtwille einer-
seits und strengem Ehrenkodex, 
Bündnistreue und Abhängigkeiten 
andererseits. 

In ihrer Umdichtung in die 

Mundart hat sie einen einfachen 
Mann aus dem Volk als Erzähler 
gewählt, einen Stallknecht, der 
aus dem Modautal stammt, und 
eben in seiner Mundart und ge-
mäß seinem schlichten Weltbild 

die Ereignisse am Königshof in 
Worms und am Etzelhof weit im 
Osten schildert. Dadurch hat die 
Sprache manchmal einen derben 
oder auch humorvollen Klang. 

„Aber das darf sie haben, wird doch 
das allzu Grausame erträglich mit 
Humor“, sagt Edith Keil. Und für 
Mundartunkundige gibt es auch 
jede Seite als Hochdeutsch-Ver-
sion in Prosaform.

Edith Keil verbrachte ihre frühe 
Kindheit in der Umgebung der 
Neunkircher Höhe im Odenwald, 
wo die Großeltern ganz traditio-
nell als Bauern und Handwerker 
lebten. Nach dem Abitur wählte 
sie das Studium für das Lehramt 
an Gymnasien mit den Schwer-
punkten Religionswissenschaften 
und deutsche Literatur. Danach 
wirkte sie über drei Jahrzehnte 
in Dietzenbach. Heute ist sie im 
Ruhestand und lebt in Mühltal.

Das Buch: „Die tragischen Er-
eignisse um die Nibelungen / Wie 
die Nibelunge de Bach enunner 
gange sin“, herausgegeben vom 
Odenwald-Verlag, Otzberg (Tel.: 

06162 71899, E-Mail: kontakt@
odenwald-verlag.de), ISBN  978-
3-74819-697-6, kostet 9,50 € und 
ist erhältlich beim Verlag und im 
Buchhandel.

Liliane Wildner

Wie die Nibelunge de Bach enunner gange sin
„Zweisprachiges“ Buch von Edith Keil hat die tragischen Ereignisse um die Nibelungen zum Thema

Darmstadt-Dieburg. Zur 
Hälfte der aktuellen Legisla-
turperiode (2016-2021) des Kreis-
tages Darmstadt-Dieburg haben 
die Spitzen der Koalitionsfrak-
tionen von SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen und FDP ein positives 
Fazit ihrer bisherigen Arbeit ge-
zogen. Gemeinsames Ziel nach 
der Kommunalwahl 2016 war es, 
den Landkreis in den Zukunfts-
themen Bildung, medizinische 
Versorgung und Digitalisierung 
nach vorne zu bringen - und 
dies habe man erreicht. „Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
steht gut da, ist Zuzugsregion 
und ist für die Zukunft gerüs-
tet“, sind sich die Vorsitzenden 
der Koalitionsfraktionen Christel 
Sprößler (SPD), Prof. Dr. Fried-
rich Battenberg, Marianne Strei-
cher-Eickhoff (beide Bündnis 90/
Die Grünen) und Wilhelm Reu-
scher (FPD) einig.

Zentrale Aufgabe der Zu-
sammenarbeit ist und bleibt 
der Schulbau: Fast eine halbe 
Milliarde Euro investierte der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
unter Schuldezernent Christel 
Fleischmann in seine 81 Schulen. 
Neben den baulichen Sanierun-
gen und Neubauten, sorgt der 
Landkreis auch für eine moderne 
Unterrichtsausstattung, wie z.B. 
digitale Tafeln und modernes 
Schulmobiliar. „Die Modernisie-
rung der kreisweiten Bildungs-
landschaft ist und bleibt unser 
Thema Nr. 1. Die Schülerinnen 
und Schüler sollen ein modernes 
Lernumfeld erhalten, das sie 
zum Lernen brauchen“, betont 
Christel Sprößler.

Auch die Schülerbetreuung 
wurde in den letzten Jahren 
von der zuständigen Kreisbei-
geordneten Dr. Margarete Sauer 
mit dem Modellprojekt „Pakt 
für den Nachmittag“ auf neue 
Füße gestellt und ist eines der 
Vorzeigeobjekte des Landkreises. 

„Der Landkreis steht bei der Ganz-
tagsentwicklung hessenweit an 
der Spitze. Durch längere und 
professionellere Förderung der 
Schülerinnen und Schüler sorgt 
er für mehr Bildungsgerechtig-
keit und stellt zugleich die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf 
sicher“, betont Wilhelm Reuscher 

Weiteres Schwerpunktthema 
der Ampelkoalition ist die Si-
cherung der medizinischen Ver-
sorgung. Die Koalition bekennt 
sich zum Erhalt der Kreiskliniken 
in kommunaler Trägerschaft und 
hat die Sanierung des Klinikge-
bäudes in Groß-Umstadt auf den 
Weg gebracht. Auch wurden mit 
den Medizinischen Versorgungs-
zentren (MVZ) neue Ansätze für 
den Erhalt von Arztpraxen um-
gesetzt. „Mit neuen Konzepten 
arbeiten wir zusammen mit 

Landrat Klaus-Peter Schellhaas 
daran, dass die Menschen im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
auch in Zukunft flächendeckend 
auf Fach- und Hausärzte, sowie 
moderne Kreiskliniken zurück-
greifen können“, unterstreicht 
Christel Sprößler.

Zwei weitere wichtige Anliegen 
der Koalition, die von der Öffent-
lichkeit noch kaum wahrgenom-
men wurden, hatten eine bessere 
Transparenz der Verwaltung und 
die Sicherung seiner Überliefe-
rung zum Ziel. So konnte ein 
Kreisarchiv als „Verkörperung 
des historischen Gedächtnisses 
des Landkreises“, wie Friedrich 
Battenberg es nennt, eingerich-
tet werden. Außerdem wurde 
eine Informationsfreiheits-
satzung erstellt, durch die ein 
freier Zugang zu allen Akten und 
Dateien des Kreises garantiert 
wird, sofern nicht ausnahms-
weise Datenschutz- oder andere 
Gründe dies verhindern. „Damit 
konnten Bürgernähe und Trans-
parenz unserer Kreisverwaltung 
weiter verbessert werden“, wie 
Friedrich Battenberg deutlich 
macht.

Ein positives Fazit zogen die 
Vertreter der Ampelkoalition 
auch bezüglich der Integration 
der Zugewanderten - ein Thema, 
das zu Beginn der Legislatur 
noch weit oben auf der politi-
schen Agenda stand. Durch die 
weitsichtige Politik der Sozial-
dezernentin, Rosemarie Lück ist 
es gelungen, dass mit Unterstüt-
zung von vielen Ehrenamtlichen 
und den Kommunen die Geflüch-
teten beim Ankommen im Land-
kreis unterstützt wurden und so 
die Voraussetzungen gegeben 
wurden, dass die Menschen im 
Landkreis heimisch werden. Auf 
die Initiative der Koalition hin 
wurde zur weiteren Begleitung 
und Unterstützung der Integra-
tionsarbeit ein „Fachbeirat Flucht 
und Integration“ gegründet, der 
inzwischen unter Beteiligung be-
troffener Institutionen und Mit-
gliedern des Kreistages erfolg-
reich aktiv geworden ist.

Ebenfalls mitten in der Um-
setzung befindet sich das Thema 
Inklusion. Mit der Erstellung des 
Aktionsplans zur UN Behinder-
tenrechtskonvention und der 
Umsetzung des Bundesteilhabe-
gesetztes arbeitet das Sozialde-
zernat intensiv daran, dass sich 
die Situationen von Menschen 
mit Behinderungen im Landkreis 
weiter verbessern.

Großes Zukunftsthema der Ko-
alition ist das Thema Mobilität: 
Sowohl bei Bussen und Bahnen, 
als auch dem Individualverkehr 
sind neue Konzepte nötig. Im 
Bereich des Radverkehrs liegt 
dies mit dem Radwegekonzept 

bereits vor. „Es verknüpft erst-
mals Routen untereinander und 
stellt überörtliche Verbindungen 
dar, die gut per Rad zu bewälti-
gen sind. Damit wird eine ab-
gasfreie Mobilität gewährleistet,“ 
betont Marianne Streicher-Eick-
hoff. Zusammen mit Bussen und 
Bahnen stellen Radwege sichere 
Elemente für den verkehrlichen 
Umweltverbund dar. Der von 
der Darmstadt-Dieburger Nah-
verkehrsorganisation (DADINA) 
erarbeitete Nahverkehrsplan 
soll ein weiterer Baustein für 
ein nachhaltiges Verkehrskon-
zept in der Region sein. „Dies 
geht aber nicht ohne eine enge 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Darmstadt. Nur gemeinsam ge-
lingt es uns, in dieser Frage etwas 
für die Bürger in Stadt und Land 
zu erreichen“, ergänzt Friedrich 
Battenberg.

Eine weitere Zukunftsaufgabe 
der Koalition für die restliche Le-
gislaturperiode ist die Begleitung 
der Verwaltung bei den Themen 
Digitalisierung und Anpassung 
an den Wandel in der Arbeits-
welt. Digitalisierung ist für die 
Koalition das Thema unserer 
Zeit. Mit dem Ausbau des Breit-
bandnetzes in den Kommunen 
und die Schaffung von weiteren 
WLAN-Standorten wurde die Ba-
sis für die Veränderung in der 
Kommunikation gelegt. Mit dem 
Einsatz für die Nutzung der 5G 
Technologie will der Landkreis 
auch hier weiter vorn sein.

Die Aufnahme als Modellre-
gion für den Ökolandbau kann 
als wesentlicher Erfolg des Ers-
ten Beigeordneten Fleischmann 
verbucht werden. Insbesondere 
Maßnahmen zum Grundwasser- 
und Bodenschutz sowie die Etab-
lierung neuer Vermarktungsmo-
delle haben sich die Akteure auf 
die Fahnen geschrieben. „Nach-
haltigkeit bedeutet, Lebensmittel 
dort zu erzeugen, wo sie auch 
nachgefragt werden, deshalb 
soll die Landwirtschaft in der 
Region unterstützt und geför-
dert werden“, meinen Friedrich 
Battenberg und Marianne Strei-
cher-Eickhoff.

Die Fülle der abgearbeiteten 
Aufgaben zeigt deutlich den Er-
folg des Dreierbündnisses im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
Die Fraktionsvorsitzenden der 
drei Koalitionsfraktionen sind 
sich sicher, dass die sehr gute 
Zusammenarbeit die richtige 
Basis darstellt, um die Heraus-
forderungen bis 2021 zu meistern. 
Gemeinsam mit ihren Fraktionen 
freuen sie sich auf die zweite 
Hälfte der Legislaturperiode.

Markus Crößmann
 SPD-Fraktion 

im Kreistag Darmstadt-Dieburg

SPD, Grüne und FDP im Kreistag DA-DI 
Viel erreicht – noch viel vor! Kreiskoalition zieht Halbzeitbilanz

Eine deutliche Verbesserung 
des Schienenverkehrs durch Er-
halt und Reaktivierung der Bahn-
strecken von Groß-Bieberau nach 
Reinheim sowie von Groß-Zim-
mern nach Darmstadt, beide mit 
Direktfahrten nach Frankfurt: 
Das ist für den Deutschen Ge-
werkschaftsbund (DGB) in Kreis 
und Stadt ein wichtiger Baustein 
zur „Abwendung des täglichen 
Verkehrsinfarkts in Südhessen“, 
wie die beiden Vorsitzenden 
Iris Gürtler und Martina Hüb-
scher-Paul erklären. Der DGB 
fordert ein 400-Euro-Jahresticket 
für Darmstadt und Umgebung, 
ein 800-Euro-Jahresticket für den 
Gesamtkreis inkl. Darmstadt so-
wie 1200-Euro-Jahresticket für 
den RMV.

Auf 10 Seiten formuliert der 
DGB konkrete Ziele für guten 
ÖPNV – mit zahlreichen Inter-
net-Links zu guten Beispielen. 
Großen Wert legt der DGB auf 
Tariftreue, Anrechnung der Be-
triebszugehörigkeit bei Betrei-
berwechseln und Ausbildung des 
Fahrpersonals.

Nur mit Reduzierung des mo-
torisierten Verkehrsaufkommens 
können die Klimaziele auch lokal 
erreicht werden: Seit 2010 steigt 
der Verkehrsenergieverbrauch 
im Kreis unaufhaltsam an. Sam-
melbusse und die Verlängerung 
der meterspurigen Straßenbahn 
Richtung Ostbahnhof und darü-
ber hinaus (zu einem Pendler-
parkhaus oder Groß-Zimmern) 
sieht der DGB nicht als Lösung an, 

da die Arbeitsplatzschwerpunkte 
in Darmstadt und Frankfurt so 
nicht umsteigefrei erschlossen 
werden. Der DGB als Mitglied des 

„Regionalen Schienenbündnis-
ses“ setzt auf die Reaktivierung 
der Strecken nach Groß-Bie-
berau und Groß-Zimmern mit 
Direktzügen ohne Umstieg nach 
Darmstadt Nord und Frankfurt. 
Die Dadina-Untersuchung zur 

„Kombi-Lösung“ beurteilt der 
DGB als „wissenschaftlich nicht 
haltbar und durch Umsetzung 
in anderen Städten widerlegt“ 
und fordert ein normalspuri-
ges Stadt-Land-Bahn-System 
vom Darmstädter Friedensplatz 
nach Mühltal, Ober-Ramstadt, 
Groß-Bieberau und Groß-Zim-
mern.

Alle Darmstädter Straßen-
bahnhaltestellen sollen Mo-Sa 
zwischen 6 und 20 Uhr mindes-
tens im 10-Minuten-Takt bedient 
werden, auch die Umsteigehalte-
stelle Böllenfalltor. Dringend er-
forderlich ist deren barrierefreier 
Umbau mit einer Busspur ab 
Mühltal. Die für Nieder-Beerbach 
wichtige Tram-Schnelllinie von 
Alsbach nach Darmstadt möchte 
der DGB erhalten. Die Kombina-
tion der Verkehrsmittel möchte 
der DGB verbessern mit Radboxen 
an Bahnhöfen auch für Elektro-
fahrräder, z. B. in Mühltal und 
Ober-Ramstadt.

Uwe Schuchmann, 
stellv. Vorsitzender des 

DGB-Kreisverbands DA-DI

DGB zum Nahverkehrsplan
Mehr normalspurige Schiene, Dadina-Jahresticket für 800 Euro

Das Hessische Umweltminis-
terium warnt aufgrund der weit-
gehend trockenen Witterung und 
der ansteigenden Temperaturen 
in den nächsten Wochen vor 
einer zunehmenden Brandgefahr 
in den Wäldern Hessens. Nach 
aktuellen Daten des Deutschen 
Wetterdienstes besteht in Hes-
sen überwiegend mittlere Wald-
brandgefahr. Je nach Witterung 
zeichnet sich vorübergehend vor 
allem in Südhessen lokal hohe 
Waldbrandgefahr ab.

Bevor im Frühjahr bei Sträu-
chern, Bäumen und Bodenve-
getation frisches Grün stärker 

ausgetrieben ist, stellen ver-
trocknetes Reisig und Laub so-
wie Gras des Vorjahres auf den 
Waldböden ein potentiell leicht 
brennbares Material im Wald 
dar. Regional kommt in diesem 
Jahr noch unverwertbares Kro-
nenrestholz und Reisigmaterial 
aus den zurückliegenden Sturm-
schäden, insbesondere aus 2018, 
hinzu. In diesem Jahr kam es 
in Hessen bislang zu etwa 10 
Waldbränden mit einer Schad-
fläche von rund 3,5 Hektar. Das 
Umweltministerium bittet alle 
Besucherinnen und Besucher bei 
Ausflügen und Aktivitäten im 

Wald um erhöhte Vorsicht und 
Aufmerksamkeit. Außerhalb der 
ausgewiesenen Grillstellen darf 
kein Feuer entfacht werden. Auf 
den Grillplätzen sollte darauf 
geachtet werden, dass kein Fun-
kenflug entsteht und das Feuer 
beim Verlassen des Grillplatzes 
richtig gelöscht wird. Im Wald ist 
das Rauchen grundsätzlich nicht 
gestattet. Waldbrandgefahr geht 
ebenfalls von liegen gelassenen 
Flaschen und Glasscherben, aber 
auch entlang von Straßen durch 
achtlos aus dem Fahrzeugfens-
ter geworfene Zigarettenkippen 
aus. Alle Waldbesucherinnen 

und -besucher werden zudem 
gebeten, die Zufahrtswege in die 
Wälder nicht mit Fahrzeugen zu 
blockieren. PKWs dürfen nur auf 
den ausgewiesenen Parkplätzen 
abgestellt werden. Die Fahrzeuge 
sollten nicht über trockenem 
Bodenbewuchs stehen.

Wer einen Waldbrand bemerkt, 
wird gebeten, unverzüglich die 
Feuerwehr (Notruf 112) oder die 
nächste Forstdienststelle zu in-
formieren.

Hessisches Ministerium 
für Umwelt, Klimaschutz, Land-

wirtschaft und Verbraucherschutz

Erhöhte Vorsicht bei Waldbesuchen 
Umweltministerium warnt vor Waldbrandgefahr

Kreiskoalition aus SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FDP im Kreistag des Landkreises Darmstadt-Dieburg:
(von links) Wilhelm Reuscher (FDP), Christel Sprößler (SPD) und Dr. Friedrich Battenberg (Grüne).

Kunst im Kuhstall: Am 11. Mai hatte die Familie Simmermacher wieder einmal in den Kuhstall geladen. Kennern bekannt: bei den Simmer-
machers gibt es nicht nur eine gepflegte Küche sondern auch immer wieder Kunst vom Feinsten in rustikaler Umgebung. Diesmal stellten Ralf 
Kuhlen und Yvonne Albe ihre Arbeiten aus. Das Thema „Odenwald“ passt ja hervorragend nach Bieder-Beerbach, was auch die örtliche Promi-
nenz, Bürgermeister Willi Muth nämlich, zu einem Besuch animierte. Gefallen hat‘s ihm, wie auch den anderen Besuchern, ganz offensichtlich. 
Fotos: Karsten Albe



DIENSTLEISTUNG

Best Homes 4 You, Beatrice Mittag ..
Immobilienbewertung und -vermitt-
lung, Projektentwicklung, Beratung
...............www.best-homes-4-you.de

Beutel Augenoptik ...........................
Der „1a-Augenoptiker“ (marktintern 
2019) mit dem besonderen Service
.................................  www.beutel.de

Gute Energie in Ihren Räumen!
Feng Shui Expertise für Neubau-
planung, Wohn- und Firmenräume
......... www.klassisches-feng-shui.de

Mehr Freude in Ihrem Leben! Stärken 
Sie Ihr inneres Wohlbefi nden. Orien-
tierungs-Coaching hilft Ihnen dabei.
....................... www.pfi tzer-coach.de

seger-coaching ................................
Erfolgsstrategien und Lösungswege 
entwickeln, Blockaden überwinden
……………www.seger-coaching.de

Gewerbeparks Schwinn ....................
Selbsteinlagerungshaus in Mühltal
Selfstorage-Lagerfl ächen ab 1 qm
........  www.gewerbepark-schwinn.de

SCHÖNE IMMOBILIEN ......................
Wertermittlung, Beratung, Verkauf, 
Vermietung, Auslandsimmobilien
............www.schoeneimmobilien.net

EINZELHANDEL

Fahrrad-Brunner GmbH ...................
Rennräder, Mountain-Bikes, E-Bikes, 
Kinder- und Jugendräder, Anhänger
............... www.fahrrad-brunner.com

Getränke Hnyk .................................
Getränkefachhandel, Fest-Service, 
Abholmarkt, Veranstaltungs-Service
..................  www.getraenke-hnyk.de

FINANZEN / VERSICHERUNG

Finanzberatung Gerecke & Fleer ......
Bankenunabhängige Beratung, 
konservative Geldanlagen, Baufi nan-
zierungen ..........www.fg-fi nanzen.de

Peter Herold, Gothaer ......................
Subdirektion der Gothaer Versiche-
rungen in Mühltal
..........  www.peter-herold.gothaer.de

Ralf Petit – Nachhaltige Anlage-
beratung – Durch Finanzkonzepte mit 
ökologischen und ethisch geprüften 
Investments mehr erreichen
.................  www.petit-beratung.com

Volksbank Darmstadt Südhessen eG 
Jeder Mensch hat etwas, das ihn an-
treibt! Wir machen den Weg frei!
......................  www.volksbanking.de

BlueSky Reisen ................................
Das Reisebüro für anspruchsvolle 
und trotzdem preisorientierte Kunden
..................  www.blue-sky-reisen.de

Reisebüro Mühltal............................
Kompetente Beratung rund um den 
Urlaub. Finden Sie Ihren Traumurlaub: 
..........www.muehltal-reisebuero.de

GESUNDHEIT UND SPORT

LUCKY SPORTS, Gesundheitszentrum
Muskeltraining, Massage, Sauna, 
Prävention, Reha-Training, Taping
........................  www.luckysports.eu

PRAXIS BALANCE, wissenschaftlich 
basierte Beratung: Bauchfett, Reizdarm,
Allergien. Fasten- und Kochseminare
..................  www.mueller-sievers.de

Sanitätshaus Behrmann...................
in Mühltal und Darmstadt, Orthopä-
die- und Rehatechnik, Sanitätsartikel
...............  www.behrmann-online.de

HANDWERK / HANDEL

Autohaus Schuchmann
Ihre Fachwerkstatt für BMW-
Fahrzeuge in Ober-Ramstadt
.................. www.ah-schuchmann.de 

Bernhardt Holzbau GmbH & Co.KG ..
Ihr Partner in Sachen Holz: Carports, 
Dachstühle, Gartenhäuser uvm.
.............  www.bernhardt-holzbau.de

Kammler Malermeister GmbH .........
Ihr Zuhause ist uns wichtig! Maler- 
und Putzarbeiten, kreative Raum-
gestaltung 
........ www.kammlermalermeister.de

Malerbetrieb Flierl GmbH & Co KG ...
Maler-, Tapezier- und Putzarbeiten, 
Vollwärmeschutz, Fassadensanierung 
uvm. 
.............  www.malerbetrieb-fl ierl.de

WT MetallDesign rund ums Haus
Pergolen, Vordächer, Carports, Tore, 
Mülltonnenschränke, Türen, Zäune, 
Terrassenüberdachungen
.................. www.wt-metalldesign.de

HOTEL UND GASTRONOMIE

Darmstädter Hof – Simmermacher ..
Restaurant und Pension, seit mehr 
als 175 Jahren im Familienbesitz
.................... www.simmermacher.eu

Hofgut Dippelshof ............................
Hotel-Restaurant im Jugendstilpark, 
feiern, genießen, wohlfühlen
........................... www.dippelshof.de

RECHT UND BERATUNG

Kuhnwaldt Kanzlei  ..........................
Arbeitsrecht, Ehe- und Familienrecht, 
Internet-, Miet-, Erb- und Strafrecht
.............  www.kanzlei-kuhnwaldt.de

Marion Diekmann, Anwältin & 
Fachanwältin für Steuerrecht ...........
Steuer-, Arbeits- & Gesellschafts-
recht, Unternehmensgründung
............ www.kanzlei-diekmann.com

Müller-Huy Anwaltskanzlei .............
Fachanwältin für Familienrecht, Schei-
dung, Sorge-, Unterhalts-, Güterrecht 
sowie Betreuungs- und Erbrecht
........................ www.mueller-huy.de

STEUERBERATER

Christian Schwarz B. Sc., Steuerbe-
ratung Steuererklärungen, Jahresab-
schlüsse, Buchhaltung, Steuer- und 
betriebswirtschaftliche Beratung
..... www.steuerberatung-schwarz.eu 

Ellen Deranek Steuerberaterin
Steuerberatung, Steuererklärungen, 
Lohnabrechnungen, Jahresabschlüsse
............................... www.deranek.de

Grötecke & Hertelendy PartG ...........
Steuerkanzlei in der Wacker Fabrik
.......... www.groetecke-hertelendy.de

Steuerkanzlei Meisinger-Ahlers + Koll. 
Steuer- und Betriebswirtschaftliche 
Beratung, Steuererklärungen, Buch-
haltung, Jahresabschlüsse
.................................www.stb-ma.de

SCHÖNHEIT & WOHLBEFINDEN

Tempel Kosmetik .............................
Simone Tempel, Visagistin und staat-
lich geprüfte Kosmetikerin
.................  www.kosmetiktempel.de

SOZIALE DIENSTE

ASB Regionalverband Südhessen .....
Menü-Service für Senioren, Hausnot-
ruf, Erste-Hilfe-Ausbildung
...................www.asb-suedhessen.de

NRD Altenhilfe GmbH ......................
Ambulanter Pfl egedienst, Tagespfl e-
ge, Kurzzeitpfl ege, Stationäre Pfl ege
......................www.nrd-altenhilfe.de

WERBUNG

Modaublick und Mühltalpost ...........
Die Heimatzeitungen für Modautal, 
Ober-Ramstadt und Mühltal
..............................  www.mue-mo.de

Rufen Sie uns gleich an: 
06251.70 96 60

Ihre Website ist 
noch nicht dabei?

Früher war nicht alles besser, 
aber einiges einfacher. Wer Geld 
anlegen wollte ging zur Bank, 

nannte Summe und Laufzeit und 
freute sich auf satte Zinsen. – 
Ganz so einfach ist es nicht mehr, 

zugegeben, aber wer sich nicht 
selbst in den unüberschaubaren 
Dschungel aus Finanzprodukten, 
Aktien, Fonds und den diversen 
Anlagestrategien begeben will 
(und wer will das schon wirklich?) 
kann trotzdem sein Geld „für sich 
arbeiten“ lassen.

Welche attraktiven Möglichkei-
ten es gibt, stellen zum Beispiel 
Stefan Fleer und Armin Gerecke 
auf www.fg-fi nanzen.de vor. 

Übersichtlich, dennoch detail-
reich, und defi nitiv anfängerge-
eignet stellen sich zunächst die 
beiden Bankexperten vor und 
dann ihr Angebot. Hier gibt es 
keine windigen Versprechen, das 
haben sie gar nicht nötig, sondern 
eine fundierte Aufl istung, wie sich 
selbst in Zeiten der Niedrigzinsen 
Geld erwirtschaften lässt, seriös, 
transparent und mit der größt-

möglichen Sicherheit. Wie das 
funktioniert, wird kurz und kna-
ckig erklärt. Das gilt im Übrigen 
für die gesamte Internetpräsenz. 

Vieles lässt sich von zuhause 
ganz einfach am Rechner erledi-
gen, das persönliche Beratungs-
gespräch – online buchbar – ist 
aber immer die wichtigste Option. 
Schließlich soll das Investment 
so individuell sein wie der Kunde. 
Und nicht nur das, auch Versi-
cherungen gibt es auf die persön-
lichen Bedürfnisse zugeschnitten, 
ebenso wie Finanzierungen, eben 
alles, was man von einem Finanz-
büro erwarten darf, bankenunab-
hängig, aber mit verlässlichen 
Partnern.

Was uns besonders gefallen hat: 
das absolute Fehlen von Schnick-
schnack. Und natürlich das satte 
Plus an Information.              MP

Alle Finanzthemen unter einem Dach
www.fg-fi nanzen.de: Wesentliches über Investment, Baufi nanzierungen und Versicherungen

Kurz und knackig: Die unterschiedlichen Anlageformen werden mit weni-
gen Worten treff end erklärt. www.fg-fi nanzen.de ist der perfekte Einstieg 
vor einem persönlichen Beratungsgespräch.

Der Modaublick, die Heimatzeitung 
für Ober-Ramstadt und Modautal

www.modaublick.de

Interessiert?  

Yvonne Klein
Tel.: 06251/709660 І E-Mail: yvonne.klein@mue-mo.de

Dann nutzen Sie unser günstiges Online-Adressen Verzeichnis  
im Modaublick und in der Mühltalpost.

Zum Jahrespauschalpreis von 148,- Euro (zzgl. MwSt.) 
sind Sie jeden Monat im Modaublick und in der Mühltalpost vertreten.

Die Vorteile:
• Zum Preis einer Fließtextanzeige machen Sie die Leser direkt auf Ihre Website aufmerksam.
• Durch unsere Online-Ausgabe werden für Ihr Ranking wertvolle Backlinks erzeugt.
• Im durchlaufenden Wechsel berichten wir über die Teilnehmer und stellen die Website in einem 

redaktionellen Beitrag vor.

Ihre www.adresse ist wichtig?
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Briefmarkenspende hilft Menschen mit MPS: Petra Messerschmidt übernimmt mit Dank die Briefmarken-
alben von Friedrich Wolbold.

Mit Briefmarken helfen
AWO Mühltal hilft MPS erkrankten Menschen mit Briefmarkensammlungen 

Mühltal / Fischbachtal. Viele 
Menschen sahen und sehen noch 
heute im Sammeln von Brief-
marken ein schönes Hobby oder 
auch eine Leidenschaft, die ein 
ganzes Leben anhält und Freude 
bereitet. Aber was ist, wenn man 
nicht mehr sammeln kann oder 
möchte, und die Kinder oder Enkel 
kein Interesse daran zeigen? 

So war es auch bei zwei Hobby-
sammlern aus Mühltal. Sie hatten 
aber erfahren, dass der Ortsverein 
der Arbeiterwohlfahrt Mühltal 
Briefmarkenspenden annimmt 
und den Erlös aus dem Verkauf 
der Sammlungen zu 100 Prozent 
an eine karitative Organisation 

weiterleitet. In diesem Fall war es 
die Gesellschaft für Mukopolysac-
charidosen e.V. in Aschaffenburg. 

Bei der Mukopolysaccharidose 
– kurz MPS genannt - handelt 
es sich um eine schwere erblich 
bedingte Stoffwechselkrankheit 
in verschiedenen Formen, für die 
es bisher keine Heilung gibt, und 
an der die Patienten im Kindes-
alter sterben; in Deutschland und 
weltweit. Die deutsche Gesell-
schaft für MPS e.V. setzt sich für 
ein selbstbestimmtes Leben mit 
MPS ein und unterstützt Patienten 
und Angehörige in vielfältiger 
Weise. Weitere Informationen gibt 
es unter www.mps-ev.de. 

AWO Vorsitzender Friedrich 
Wolbold übergab die umfang-
reichen Briefmarkensammlungen 
vor wenigen Tagen an die SPD 
Vorsitzende Petra Messerschmidt 
aus Fischbachtal. Sie fungiert 
schon lange als Anlaufstelle für 
Spenden an diese Organisation 
in Aschaffenburg.

Für evtl. Briefmarkenspenden 
und Rückfragen dazu steht Fried-
rich Wolbold telefonisch unter 
Tel. 06151-147225 gerne zur Ver-
fügung

Friedrich Wolbold
Vorsitzender 
AWO Mühltal

21.000 Euro für Rückhand-Roßdorf
Sonder-Investitionsprogramm für den aktiven Tennisclub

Roßdorf. Das Land Hessen 
unterstützt den Sportverein 
Rückhand-Roßdorf Tennisclub e. 
V. mit 21.000 Euro bei der Sanie-
rung dreier Tennisplätze sowie der 
Heizungsanlage. Die Förderung 
erfolgt im Rahmen des Sonder-In-
vestitionsprogramms „Sportland 
Hessen“ und kann hiermit zu 
Sportstättensanierung und Mo-
dernisierung genutzt werden. 

Über die Förderung ist der Land-
tagsabgeordnete Manfred Pentz 
sehr erfreut: „Die hessische Lan-

desregierung und insbesondere 
die CDU stehen dem Breiten-und 
Amateursport als verlässlicher 
Partner stets zur Seite. Wir unter-
nehmen in der Sportförderung 
große Anstrengungen für unsere 
Vereine.“ Der TC Rückhand Roß-
dorf ist ein überaus aktiver Verein 
mit insgesamt 17 Mannschaften. 
Zwei Mannschaften sind ebenso 
auf Landesebene vertreten. „Es 
freut mich, dass das Land Hessen 
durch das Investitionsprogramm 
den Tennisverein unterstützt,  so-

dass die Saison der Medenspiele 
auch in Roßdorf starten kann“, so 
Pentz abschließend. 

Durch das Landesprogramm, 
aus dem die Mittel bereitgestellt 
werden, können nicht nur Teile 
der Sportanlage saniert werden, 
sondern auch Instandhaltungs-
maßnahmen finanziert werden. 
Somit wird den Vereinen ermög-
licht, die Mittel individuell und 
bedarfsgerecht zu nutzen. 

Manfred Pentz MdL
Generalsekretär der CDU Hessen

Groß-Zimmern. Mit einer wei-
teren  Attraktion im Rahmen des 
100-Jährigen Jubiläums lockt der 
(FSV) Fußballsportverein 1919  
Groß-Zimmern das Publikum 
aus nah und fern in die Mehr-
zweckhalle. Unter dem Motto „die 
Feier geht weiter“ werden zwei 
live-music-acts der Extraklasse 
für beste Party-Stimmung und 
gute Laune sorgen. 

Lehman5, gerade erst Wett-
bewerbssieger unter 120 teil-
nehmenden Gruppen und dafür  
mit dem größten Auftritt in der 
Bandgeschichte beim Schloß-
grabenfest in Darmstadt belohnt, 
kehrt zu den Wurzeln zurück. Es 
waren nämlich die Alten Her-
ren des FSV, die vor etlichen 
Jahren beim traditionellen Va-
tertags-Event der Gruppe einen 
Auftritt vor größerem Publikum 
ermöglichten. 

Die FSV-ler freuen sich deshalb 
besonders über den jüngsten 
großartigen Erfolg von Lehman5, 
wie Vorstandsmitglied Stefan 

Herbert betonte, und sehen dem 
Auftritt an Pfingstsamstag mit 
Spannung entgegen.

50% Rockklassiker, 50% Deut-
sches, 20% Neunziger: mit die-
ser Formel erzeugen Lehman5 
pure Party-Power. Internatio-
nale Klassiker aus dem Olymp 
des Rock, heimische Künstler 
wie Matthias Reim, die Prinzen 
oder Nena, Backstreet Boys und 
weitere ihrer Kollegen aus der 
Trash-Hölle der Neunziger wer-
den mit Präzision und Leiden-
schaft  zu einer explosiven Par-
tymischung angerührt, bei der 
auch mal lauthals mitgesungen 
werden darf. 

Doch damit nicht genug. Es 
kommt noch ein Pfund obendrauf.

Pfund ist eine Maß-Einheit. 
Aber auch und vor allem eine 
Einheit von vier Jungs, die ne-
ben ihrer Freundschaft speziell 
eins miteinander verbindet: ein 
schwer wiegender Hang zu kraft-
vollem Sound. Genau deshalb 
finden sich eben auch Schwer-

gewichte der Rockmusik in ihren 
ausgewogenen Setlisten. Es geht 
um den Rock’n’Roll der vergan-
genen vier Jahrzehnte, von den 
Red Hot Chili Peppers und Kings 
Of Leon über Oasis und Jimi 
Hendrix bis zu The Killers und 
Nirvana. Der etwas

andere Mainstream eben, wag-
halsig druckvoll und energie-
geladen gespielt von 4 authenti-
schen „Rock’n Rollern“, die immer 
für schweißtreibende Stimmung 
im Publikum sorgen und die seit 
ihrem Erfolg bei „Hessen Rockt“, 
weit über die Region hinaus eine 
enorme Resonanz gefunden ha-
ben.

Also keine Fragen mehr, am 
Pfingstsamstag geht’s nach 
Zimmern in die Mehrzweckhalle. 
Eintrittkarten gibt es an den be-
kannten Vorverkaufsstellen und 
an der Abendkasse.

Dieter Emig
Fußballsportverein 1919  

Groß-Zimmern

100 Jahre und kein bisschen leise
Am Pfingstsamstag wird’s laut und rockig in Zimmerns Mitte


